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2 Gens Gigs, — den 22 2. Februar 1921. — 5 Ir Ausgabe, 33. Jahrgang. 
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— — Star-Linie verkauft worden. | 2 ——— einem Schüler. 
Das ganze Volk muß bei der Ab⸗— Serdien lehnt deutſchen Vertrag ab. 
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— der Schulden allen Meigzub, 12. Debr. Das Robi-| Abraham CLincoln 
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| Die heutige Feier feines Gebnris-| Die Schultinder per Nordieite 
eingeladen worden, heute die Yinc : 

YAndenfen in den Kaumen d einander geſprengt. 

cago Hiſtorical Society zu beſichti 

Mitglieder der Geſellſchaft a in 

‚umd erflären fie ihnen, und Frau! tazrau Berletge. 

ah ‚Ele mor Gridley ivird im Laufe dei 
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nett hat den ſerbiſch-deutſchen Han 

delsvertragsentwurf, den deutſche 

— eu ferbtiche Vertreter hier ausgen 

Deufigrift an Amerika. 

en t⸗ beitet und den der Handelsminiſter 

— gutgeheißen hatte, abgelehnt. Die 

* * Monr Shdtnds, haber: 

Vayriſche Regierung lehnt Verantwor de zutſchen Bevollmächtigten Be 
Relarad verlaften. 
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Tages zwein tal über Lincoln 
iftnufe und als Mann Tprechen. 
Addilon ©, — tor, der einzige | 
noch lebende der Deleaaten des repu-> 
blikaniſchen Nationalkonvents von 
_—— 11860, ipracd) aeitern abend vor der| 
Die leuchtende Geitalt Abraham —— harte — über zer nn Buchſtäblich auseinandergeſprengt 
Lincolns wird heute, am Geburts- m, Leben Tinco —E — 2 wurde geitern abend eine politife: 
tage des großen und edlen Menichen, |21 Sabre alt, als jener Mondent SE | Berfammiung im Gebäude Nr. 354 
Amerikaners, Staatsmannes, Vrä coln Präſidentſchaftstandidaten Blue Island Avenue, indem eine 
ſidenten und Märtyrers, der Bür— aufſtellte. Bombe zur Exploſion gebracht wur 
verantwortlich gemacht. Der Verrat —J Chicagos allenthalben in Dr. M. M. Quaife, der Dir r de. Tem —— das auf poli— 
an dem deutſchen Volke bedeutete des Erinerung gebracht. Das roſtbare der Hi iſtoriſchen Geſellſchaft von Wis- Hader in der 19. Ward zu: 
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Tor „American Unity Eluh“ und der 
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12 Exvploſion am Gebände 854 Blue Islaud 
| „Yincoln Elub” ehren das Gedächtnis | 
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Moe. rin cin Loch in Die Maner.— Tas 
Attentat rictste fich gegen Anhänger 
des Zindtratstendideten D’Andren. 


tung für Gntwaiitung ad. — Serbien | J 
verwirft Handelsvertrag mit Deutſch- Augebliche Unterredung mit dem Kaiſer. 
land. JBerlin, 12. Febr. Eine Unterre- | 
dung, welche ein Vertreter der United 
Berlin, 12. Februar. Deutſc Preß im Haus Doorn mit dem ebe- 
land wird ih auf der ondener maligen Matjer Wilhelm gehabt ba 
ben will, erreat bier aroßes Aufie- 
ben. Darin bat der frühere Herr 
jcher die fozialiftiichen Maitatoren im 
Deere für den Verluft des Krieges 
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Schulen und der „Hiſtorical Sociewm“. 
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Wiedergutmachungskonferenz nichts 
vorſchreiben laſſen, erklärte heute in 
vor der Wremer Han 
x Reichsfinanzmini 

Große wirtſchaft 
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iehen Sich auf Diele 

Weiſe nicht löſen. Wir ſind be— 
reit. S, was wir können, aus- | der allmächtiae Gott ums da helfen. 
urubren“, uhr Ir Wirth Fort, an der nächften Zukunft fei aber | 
„weil wir uns ſittlich — MO viel zu erwarten. ‚Wir er: 
ühlen. beim Wiederaufbau zu hei- | scheint die Welt von Tag zu Tag 
und wir werden unſere eige-⸗ duntler“, fuhr er fort, „Nie war 


EEE — orſchläge ihr der Friede ſo fern, wie gegenwär— 


tia. Die ganze Welt hat ſich von 
Gott abgewendet, nicht nur mein 
Volk hat — Wott verleuanet. 26 | 
* Sabre lana habe ih allein und unter | 
ER ba b das, | Peftändigen Schwierigkeiten den 
bieten werde, nicht dem | Kampf geführt, um meinem Volt ben 

ermogen entzogen WIT- | Frieden zu erbalten, dann wurde das 
dern durch Arbeit er: | Schwert des Friedend mir von mei- 
Und dies führt Inen beiten Freunden aus der Hand 

y ımter folhen Im: | geichlaaen. Ach habe nie den Arien | 
stüchte der Nevoli- | gewollt.“ | 

m le (eiben können. Tie; Graf Yon Meventloi bedauert, 
ßzügiger Weiſe daß der Kaiſer wieder zum Mittel 

den * was wir puntt des Intereſſes der Welt ae 

ut ſei Amerifa | worden fei. Er beſtätigt, daß der 

4 s bleiben, wern Dieifaifer nie den Krieg gemoilt und 
rare. der ganzen | piefen noch in den legten Tagen ver 
iſch verſam— dem Ausbruch bekämpft hat, wie 

ſind bloße 


letzteren Todesurteils. * wie lange, | & ar —— ES N Gut, has iein Yeben und Wirfen fci- | unfin, Tprach über „Das Geheimnis | — ij. fielen 17 Perſonen 
vermoge niemand zu ſagen. Nur V. * DIS en —3 8 eu Rolfe und der ganzen Moenſch— es Genius Lincolns“ und verfolgte um Dpier, iveibe mehr oder min: 
heit ala nacitrebenswürdignes Bor | die Ahnenreihe Lincoln: bis zum ers ter rer verlegt wurden. Etwa 
In: 5 | s 8 de J 
bild hinterlaſſen haben, wird wi ien des Namens, t —* 
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1637 ins Zand I300 Perſonen wohnten der Der- 
zahlreichen Fu ſammentünften am. Der Redner legte dar, da alle! famın un bei, die im  ntereite 


feiert und dem Gedächtnis u wi dem Vorfa ihren X incolns geiſtig bedeu des Stadtratstandidaten Anthony 
Gewiſſen der Lebende ans Neue tende Männer waren. DAndrea abgehalten wurde. D'An— 
|einvehränt. T | Im Abraham Lincoln Cent er drea iſt Geſchäftsagent der Kanal— 
diger geweſen, als zur jenigen wi J 1 wurd de geitern abend von Mitgitedern | UND T unnelaräber - Get vertieft; 
ren Seit, da wahrhaft große Män- |bes Dafland Community Center ein Ten Ve egentandidat ti Ald. John 
er von dem ſchlichten Cdelſinn hiſtoriſches Schauſpiel aufgeführt, Powers, der übrigens auch ſchon die 
| der Melt bitier nottun und im Vocational Art Inſtitute, Zielſcheibe eines Bombenattentats 


—* 
Und ſo lange ſie nicht in Erſcheinung 6143 Kenwood A ve. wurde den ver-9 im. uf der borderen DBe- 
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treten, kann es nichts heilſameres | Fammel ten Kindern von Ben Elea- |tanda einer Wohnung Re. 1281 
neben, als die erbebende Erinne: Inor Gridley von Eine Ins Lebens: | tacalıiler Place erpiodtetie am 28. 
rung an jenen unſterblichen Geiſt gang erzählt. September eine Bombe, dach war 
com Jahrestage feiner Geburt zu | Virn erheblich ſchwächer als 
Nutz und Frommen aller eindring N i 
lich heraufzubeſchwören. — n ereignete ſich um 
Nicht zulebt von dieſem — [2:99 Ahr, fie gib ein Voch ven drei 
bejeelt iind die Yııneritaner han e| — a: FE ER tejfer in die nordweſt⸗ 
Abkunft, deren —— eit |. — AME FACE: TIER: AMGMER NER Gebäude⸗ u. 
X notlen des Sklaven ser j cmelzun Yintes zur Durch- ſchleuderte —— Er sup mit 
|deiicn Gektreueſten — n. Solche nu gi PERHEETERON, TIRER. URAN ERROR den Saal. Si — 
fit „American m. Club“ ver-Amt des. Bundesgeneralanwalts rern der ZAnd aſchen Truppen, d 
inigien Ameritaner jeiern ſein An- wird von, republikaniſchen Führern. an jener Wand ſaßen wurde * 
denken heute — int Bote JA  Webernahme des Präfi- rechte Bein haft abgeriffen, und bei 
Morrifon, und fie haben ficb dazı j ienamien Dura Senator Harding |der WERDEN aoter ber Anweſenden 
einen Mann geladen, der ihnen von Vorgeſchlat Pr ee N N IR 5 —* 
Lincoln als dem Juriſten und Kubas Zuckergeſchäfi. er — Zu. PORRIR: ‚Die Erplos 
Staatsmann erzählen wird, SNobn |. be in fein —9— — = 
Richards, den PVerfahter eines wert: |" in feinen Grundfeften, Be— 
vollen Buches über das Zeven Abra. | _ | ER ee oberen Stockwerle wur⸗ 
ham Lineoins. * Havana, 12. Febr. Die Kontrole de is geſchleudert und 
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aus ſeinen Randbemerkungen zu? 

( die ganze | aterungsberichten tar  bervorgeht. 
virtſchaftlich Wolt bereit tt, mit Ir fer en mutigt und tı Furcht bor 
uwirken.“ Euglands Verbalien in den Krieg 

Dentiche Grportfirmen an Amerifa. | eingetreten. Friedrich Stampfer, 
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Redatteur des „Vorwärts 
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kuss ». Februar. Vertreter! verweiſt 
(illil, io, ıncol n iiti . a — 
et darauf, daß die Beleidigung des a h “ 
* deutfchen Erportinduftrie haben! tiren Moftes durch den ebemali-| * Geboren 12. Februar 1809. Geitorben 15. April 1865. 
— . .. 5 xen Bo 3 ) D J 1 
echloſen, tcritailt: .r 5 u. : e. 
* flohen — — — Kaiſer im Einklang mit ſeiner 
9 2 2 a. ——— — * bekannten Taktloſigteit ſei. Die ſo— Di SEEN ER ES 
Sentichri J— * in w [der si0]3ialdemotratiiche Partei habe bei! ei e. * pr 9030028 Präſide in! Den fchweriten Schaden davonge— 
: wär gen Berhätt fe : nter — unb and) wäahrend den Geburtstag ſeines großen Tauf- die Hände einer ——— mmiſſion tragen haben: 
geger ärtigen Verhaltniſſe in ur 2 —— Reai ! 4 n ER — e ai I on: . * x 
* — de anzen Krieges treu zur Regie— — * En u ne yatben heute abend in Seinem Stlub: |, 2 4 o S N Pot 
den Ddentichen Arbeitern amd in ber) ® neitanden, a : fe —— Für pie | Mitt tionen Pfund Sterling belaufen , MWillenberas Whisky vach dem erften Stodwurl. Sır- aus Auge ae a Klo > = - nm mit — — een gelegt wor — 2 —* It —— 703 Sid 
. * 533 —A— —* 2 . ! SQ { ( t. 1 ralı orten 11 a be. x u at 
Sentichen Anduitrie dargelent und Be unterfti mr um Nic, 1 laut FFeitftellungen eines Regie: |< 3 & hwifſchen waren die die vurſn — an v ” —* > den. te Mitglieder arbeiten unent= | 4) en u Zeitungsverkäufer an 
r | — * Fer. zt, J * & + nr ’ Vans — im a zaule (i in 
uch alle verfügbaren Taten das deutiche Volk für den Fall einer ‚rungsausfhuffes, Die Forderungen —J en Geheimen in dem Po— abends — — rohe heit mahl | In Berirksfüh er. * En * = 
; y Yi} ſei Be TE 2 5 0” 4 an‘ i i * « ı De3ltTst £ MD’ 
| zenaniſſe er uflten ein Ried ——— Bari 4 Fan bie britiiche Megierung auf Grund! — lizeiauto angekommen. Der Auf— Te un Dawes bei Sarding. | Sr es “inbrea3 im 26. 
— ern Koll die) Nie) ein ae vor einem Frieden zu be ıihre&® Betrieb der Giienbabnen Hundeetundelf Kiſten dabon ſind paffer warnie feine Solleren di cc fei iern. Als er mit den Vorbercitun— F Wahlbezirk. Sein rechtes Bein wur: 
werden. Te SZCDL u | ahre wie ihn der Vert rag von ı Did j par arı ſeine Kollegen du für das ae Feſt he- | ci. Yım BMPRINe, ia, 12. Seht.) De zerquet ht und ihm f 
ns I a = x * * Das 22 J— 42 1 0 F —JF 2 zerqu t nt ind n f f on 
Behauptun wa F te Te des Krieges. | geranbt worden, einen Pitt, fprang in das Auto — — — = —* —* 
— ſen Es IV 8 
Br Fear. > ’ u „Es | in charakteriſtiſch für die gei EEE 2 einem ſo iner Größe und ſei nes F Wes, den Präſident Ha J 
amerikanvhen Martt mit der iticher ! 55 9 da h' . | 


| d fuhr d > M Bi tagte er Tich, daß es ich 31 r Chicagoer Bäuker Charles G. 
Die Gä in Italie | und Tubr davon, Tome \ b — — —* 
et Tie Gärung in Jtalien, ir ss Shitial — zn eiter arding ferſon Park Hoſpital gebracht.“ 
— ———— ſtige Veranlagung des Kaiſers, daß Trieſt, 12. Februar. Ueber das a us e ckſal überlaſſend 
u Indivore u u —— imen; | 


Die +2 ! Italf 45 sun Schatzamtsſekretär auserſehen 9 Yattaalin. 998 Mer Pe 
Wert wi 900. * ie den 3 wi ird gen ge ſftalten iiſſe zun * ubamt Jd ur qauserſehen; Louis Batt aglia, 328 Reit Polk 
er für. ı Krieg und den Zufammens | Miederbrennen de? hieſigen Verlaas— * Detektives konnten nicht verhindern, i erGC 
vr DEN | Niederbrennen des hieſigen Verlags 


im Stande. x! ben h are | I Des Die KRPRPE — * * tf lag it Desf "halb m it größter U iiicht + 1 | hatte, iſt heute hier Gaſt der Serra Str. Kraftwas — und Führer 
= — nee 3 Teutihlands andere nun; ‚ |Daujeß des ſozialiſtiſchen — Br * * Gas y? ſie ro ngen Werke und ruhte nicht cher, als Sarding. und man mutmaßt, daß im 6. Bezirk. Er wurde in gleicher 
a —E ſchreibt der Sch hriftteller, ER SD: | „Raboratore“ am Mittwoch; mor= John A. Haĩſelhaums Suielicriaden Sn aaa et en ee. er * etwas wirklich Gutes zuſtande ge— er die Ernennung annehmen we vde. | Weife wie — verleht und in 
— — ——— 3 ——— —— ern tam u in —— Zeilen et von Banditen heimgeinht, von denen |, j a er =; fomme — * re Sardings RER a. dasſelbe Hoſpita! gebracht. — 
ichs Stunden täglich der Arbeiter Be Neu Te äbelrafjeln ——— — u PN RIND TO. | Tie Sefangenen gaben ihre Na — — * u 0 u Nee Wege Bere — an A vr. 2 
nl Beweis für die Unmöali hfeit | ump Kein BE cn — Seh | juei Me el und Prügel el ve m. Anfregende Jagd. men als Eimer Hailen im © tan. Monnrehabgenrdntten W on, ai reite Verdoen. J Rn 2 sübrer im 24. Be 
nun le er ee Perg ee? tationaliiten und Kommuni— Pape 0 SPREnan Werne: TB A Fon gavonnen, welcher das Andenlen ' — —— zirk. Er erlitt Quetſch- und 
— —————— ein 8 Sand AUE|DIe anderen Mächte aufgebracht hats |ften, in dem mehrere Teilnehmer Hotel wohnbait, John Kraft, und Abraͤham Lincolns in nn) — Die 2 Schürf wunden im Gedränge. 
DIENEN NORDEN, ZU ee Cr veratht, Daß er im Juli | perioundet wurden. Die Truppen; Vor der Schnapsgroßhandtung | saMeS Stenmedy, beide er, 11 Sit | Reie feiern wird. Serner wird mirb Beftänbine. alfo * _— Kurie Peter Fosco, 839 Gilpin Pace 
Eee were ‚ ei — a: ‚1914 bollftändig im. Fahrw io affer ber ;imurbeit aufgeboten und vertrieben | von SH ern 2. Wittenberg, 564 Weſt Hrand Aven an. Zie werden Mad | auch der verdienitvolle Präiident Ina Yuli 1923 einführen und bas ehemals republifanifcher Legislatur- 
—— BER rn De Führiit öſterreichiſchen. Polit Pr Ihwanm.|die Arbeiter, welche einen Schiffs- Rooſevelt Road, fuhren heute mittag | Ch! Detektivebürs gebracht, wo ſie des Aubs, Serrn Ernit X Nrütaen, | Schullabe in vier Semefter. kandidat und — DUn- 
uühri ntrien fur die Dentſchrift Vielleicht wollte der Kaiſer den bau ıhof befegt hielten, und bie „rote: fünf Männer in einem Auto vor, be— meiter verhört werden ſollen. Man | dreas im 5. Be irt, erlitt Schürfun⸗ 
Ar rieg nicht, feine Natur war 5 
in 
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In Die Hände einer Negierungstommii 
fton don jtehen Mitgliedern gelegt. 
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Ye kat pi a iber den Berk uf und ben Verſandt du ch Splitt der zertrümmerten 
Feier es Lincoln EClubs. * er kubaniſchen eens t6 1920 bis FXFenſter oder anderwenig verletzt. 
Der Chicago Lincoln Club wird 1921 ift von Pri 
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Pr eine Anſprache halten. Paſtor Ru— ; — — 

hofft ſie mit eine zen An a Dsfar Collins, 27 Kahre, We! coon umt u 

u A S Garde“. Jextzt herrſcht dort Ruhe. traten die Räume und ſperrten den ot IM —* — — zahl por b R. John wird die Feier mit manm = : u ale Sutinae ve gen und Quetfguingen am linken 
Dis Hurflöiung der Ginwohnermehr. vah und zu ängitlich, aber Jene! — — —— an weſenden Bruder des B zeſitzers anderer Ueberfälle in Verbindung einem Gebet eröffnen, worauf alle ma, dich, wurde unter An lage der 

Berlin, 12. Febr. Zu undebachten Handlungen führten ihn > 2 Is } bringen zu töimen, Anuw a 5 (Freiicgung Der 75jährigen Frau 
Berlin 12. Febr. Zurz eit N verdelt | | herbei. Stets hat er die Sozialiſten Sonderbare Net: pñege. Al er, nachd dem ſie ihn mit Revo! bein “ t An veic iden die 


Be. — Peter Granata, 771 Forquer Str., 
er RER — | . Fllen Erowe heute verhaftet: ie Lei— D 
im Miniſterium des Innern Geſetz— Fremdli ehandelt, nie ver — eingeſchüchtert und gebunden, in ei⸗ Ueber die Dächer hinweg. America“ u . ö 
ke ee -:. als FFremdirnae bebanbelt, ie DEI 
entwürfe zur uflofung aller Eine |, ee 


DN IST a ha aD Tifhrar } > 5 uf. 

VAndreas Fuhrer m © Bezirt; 

He der Frau wurde vor acht Tagen Morfekunaen am ve 

N > erteßungen n vet t 

| | te nen eben —* ie * —— in einem Feld gefunden . — u * ee ; 

wohnerwehren in Deutichland au®: ähnliche Molitit aur Mitarbeit — eine angenehme Ueberraſchung. der Banditen bewaächt wurde. Die Däch er und durch ſtockdunkle Gaſ ſſen reit finden laſſen, das Feſt durch d ER Leonard — Anwalt im 
Di 2 rl ill, “ a = .. In an 1 . — ara _— nertiantich )e} zebäude Pr E Flar S fi 

aearbeitet, bie, Ip das Kabinett d Elnat heranzuziehen. Ueberall,| Sm Sabre 1909 lieb Frau Daa anderen fchafften 111 Kiiten guten erſtredte. verhafteten Detektives der eine Reihe von Liedern zu verſchö— er Allamerilaniſche Ger Debaude Kr, 129 R. Clark Straße 

* Staat deraul, ? iu 20: n an a * ———— —— RR — ey: s 5 N . sp . 49 er Nerſon 

ſie genehmigt hat. dem Reichstag zur 1 ED ouperhatd Deutich- | “ Si 338 P : 8 alten —— im Werte von | Desplaines Str. Wache heute zu früs inern. Sclichlih wird das Tro- ſenſchaftskongreß in Cleveland hat Redner in der Verſammlung; Ab— 

x x UI halb und 7 pr! 110 « in N | - > . „ . ö , ’ . Arrofton * N ſchürfung 
Annahme unterbreitet werden ſoen. — Em J — a 9 —— mar Olſon, 2733 Belmont Ave., ſich fiebzehn- bis achtzehntauſend Dollats her Morgenſtunde drei Männer, wel— —— eine Reihe ausgewãhlter ſig für diretten Verſandt der Ware ſchürfungen. 
— ı all J anet r & zroßtern N 3 | . u * * Y * * srhrnnchor * 
Die Ertlärumg bayriſchen Pre— J——— ——— von ihrem Gatten Benjamin ſcheiden zur Hintertür hinaus, vermutlich auf che in räuberiſcher Abſicht in die Orchſternummern aufweiſe ig Me —— 
An 4 0 t an es sim N ——— ? R ing von o Ma d ſchei 
mier Dr. von Kahr, daß di eran nn und heiratete einen Monat fpäter im ein bereitfiehendes Laftauto. Dann! Zuderwarenfabrit von Walter D.) Gs wird mii Peitiummiheit ‚und nh_ bie 6 Gründung von Genoff Mann, der anſcheinend die 
* “pe s F eichs Anſchlnß Deutichla * nei ee g R = er Iglu mu = 22* m . RR ey * — s3banken und Kreditvereinen — 
wortlichteit für die F er t⸗SOeſterreichs Anſchluß an — Staate Indianag ihren langjährigen wurde Alex Wittenberg freigelaſſen, Burke, Nr. 504 bis 314 S. Desplai- eine ſehr zahlreiche Beteiligung ac ſcha ftsbanken und Kreditvereinen er⸗ Vombe geiegt und zur — ge⸗ 
waffnung von der Berliner Regie Wien, 12. Februar. Tie —— Koſtgänger Frederick Henry George, die ganze Bande lief zur Vorderiür nes Str. eingebrochen waren. Einer rechnet. J ER gleich ber 
rtei der Regie- mit dem ſie nach Chicago zurück- hinaus, ſtieg ins Auto und ver- der Häftlinge iſt der Nr. 1154 Weſt Andere Veranſialtungen — Ih Williamſon, Weſtbirginien, lehteren vom Schauplatz der "Tat in 

Erlaß eines Geieh zes de— fehrt e und hist im $ Hu yufe 749 La—- ſchwand. Wittenberg erg Kandolph Str. wohnhafte James — Anwaltsfan J — iſt der Mordprozeß infol— e der blu— zeſellſchaft cines anderen Mannes 

vo 10 1119, — nt a us. 29 + | = * * 1> Nor r 717 l RT ursahasl zu \ unoils tta * —25 r 7 - ' ft Ir | ) ! ; } in 

ausgedehnt r t. wonach über den Anſchluß Salle Ave. Wohnung nahm. Der ſofort der Polizei, doch als Detek- Paher; die beiden andern nennen gibt zu Ehren des Tades N— gen Rampe m J / — in einem roten 

tungen des bayriſchen Kabinett ꝛe der öiterreichiichen Republik an zweiten Ehe entſpro ſſen zwei Kinder. tives zur Stelle kamen, waren die ſich Albert J. Crowe und Henry im Gin Anlf! 2 Bei nenen zehn Zhenichen ‚ge* |Strafiinagen. Diejens- miuuzzuue 
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Bern. 
Nationalhymne, 
‚ mac werden. Auch 
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fucht, die Arbeitertlaffen durch ver; | Purndestommtmar bereitet Angetlagten | Ne Nebenraum, imo er von emem) Nah längerer Hab, weiche Ficy über ; bat fih rau Theodor Prentana be 
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I M ö „Ma 
trä ftigere Frklärung ſeitens des Pre- Deutſchland eine Volksabſtimmung 8 Im Jahre 1917 nahe Frederic, | Burichen natürlich längſt über alle, Kerr, iweigerten fi haber, ihre Adrei- — —— Hall tötet tourben, ir ſchlecht beleuchtete Straße 
miers eriwarter hatte. ‚abgehalten jwerden. foll, in Crfül-|bom Kriegäfieber aepadt, fich zum | Berge. len anzugeben. Wermutlich haben: Mare ua —E * 0 ” — Perfonen, zumei | ‚ mehrere Schüffe nachges 
Münden, 12, Febr. Die umab: | lumg der von der jüngiten öfterrei-| Eintritt in da& Heer. Unter falichem | Die Firma Wittenberg verfauft |Q le drei noch mehr auf dem Kerb:| a 2 er ü —— ani⸗ angeklagt. Aus —* ſung von Fami— 28 bie ſich aber als nutzlos er— 
hängigen Sozialiſten forderten in de er chiſchen Wahl den Stimmgebern — und der falſchen Vorfpiege- Schnaps an " großbandeltreibende 9 3. ; | g x Bon n“ fpresen. lien ſtreikender Grub enar beiter durch nn 
geſtrigen Morgenſitzung im bayri- machten Verſprechen. Die — daß er unverheiratet ſei, gelang Apotheker und ftellt auch Getreide: | Dr. Walter Leininger machte mit. : Die — Army Hall and M Vrivatgeheimpolizetagenten mar bet) Die Bombe beſtand aus drei in 
ſchen Landtag von der Regierung beſteht troß des Einſpruchs der Al-es ihm auch, ſeine Einreibung in den |fpiritus her. zwei Einbrechern, die er aeitern abend = ort tal Aſſociation peranſte altet if Anloß zu dem Blutrevrgießen. einen Holzkaſten gelegten Stangen 
Inerten derortige —* ————— durchzuſetzen. Er — * — in feiner Wohnung, Nr. 1826 Meft Lincol — aleichfa US heute nachmi ir offenbar buch 
{ungen mit der Weichöregierung, was | nen auf ihrer sorderung id Ele |mwurde nach Frankreich geihicdt und! e * * EUREN GR DEE SEBOR- North Ape., überräfchte, kurzen Pro— tag in zes Gedẽ htnishe ille der reſſent— — n einer Schnur und vermit⸗ 
zu lebhafter Beſprechung führte. ilar Datz Die Verſchmelzung nicht nahm dort an ſechs Gefechten teil. ! Vier Kraftwagenbanditen, welche zeß. Er —— ſie jämmerlich lichen Bibliothel, und im Chraad ı eis a, ! * af 2 55 te iner 8 ün — zur Entladung 
Vertreter der Regierung irte, dag note yodrn naen Tofort nad der Wahl Als er zurückkehrte, erfuhr er, daß ichon, ehe ſie den geblanten Raub- und übergab ſie dann der Polizei. ı Bea —* verſammeln ſich zur ſel⸗ AUT s<hr se brac ht word m. Der Verbrecher 
die in Berlin aepfloaenen yande |bollzogen zu werde brauche, Die | feine Frau fih von ihm hatte ſchei⸗ überfall zur Ausführung brin igen Bei bern Verfuc, in die Garage | ve Seit die „Un nited Be Daugh— HE NA, —— =: a inen Gang zmiichen ben 
lungen ——* Art ier 1 Abſtimmung aber er Welt die| den falien. Sie hatte böswilliges kounten, von Poliziſten als ver- von E. K. Burte, Nr. 18816 Waſb- of 1812“ zur eter. Der Redner y * Geb ı 852 und 854 Blue Is— 
darüber nur in Gebeimfigung s; wahre Stimmung in Ce iterreich | Berlaffen ala Een angeführt. Wis Ö ächtige Buri chen aufgeſtöbert wor · ington Boulevard einzubrechen, wur⸗ dort iſt Oberſt John 9. Clinnin. — 2 ge — — J and > oe. gelegt, dicht an die Mauer 
Yandtags Mit — gemacht wer⸗ zeigen würde ie den pirtlien Tatbeſtand erfuhr. den waren, und ohne e& zu tmiffen,;den Frank Ayan, Nr. 56 N. Gi iin, | _ Weder Lincofn wird Biihof Sar | jere vuftwärme. Nicdrigite Temperntur De3 lehteren, naddem er, wie.e3 
den könnten, was die jführer de Tĩcheche über Wiens Unglüd. lieh fie ihn unter gi Anklage ver=|bon Diefen von der fernen Weit- | beih Str., Micheel Henn, Ni. 1526 | mu Fallows und über den Geift der | hente nacht über dem Geirierpuntt. Mä-  Icheint, über einen Zaun hinter dem 
zalitten und Kommunisten ala unbe ti Febr. Dr. Eduard haften, durch falide Angaben feine | feite aus verfolgt wurden, aerie- IM. 8 Straße, und der Nr, 1521 W Rebelution wird Chancellor L. Jents, hige Südweſtwinde. Gebäude geſtiegen war. Als er die 
friedigend beze chneten. Benes, der Miniſter des Auswärti- —— in den Militärverband |ten neitern bei der Ausübung ihrer Van Buren Sir. wohnhaft William | uber nn: Upräfibent ber „Sons | Sitinois: Alar beute abend und morgen Bombe an Ort und Stelle hatte, ftieg 
Rät zu Ya banque- Spiel. ı der Tichehhoilowatet, tt bier Jerlanat zu haben. Heute wurde der verbecherifch en Tätigkeit in arge)}. Comatn ertappt und fettaenom- | * American Aevelution“ dor ze oe» er Über den Zaun zurid und zog am 
Breslau. Februar. Paul aus Rom eingetroffen, wo er Unter —— den Bundeslommiſfär Bedrängnis, amd drei won ihnen/men. Gin vierter Kerl, welcher, er Verſammlung Torechen, en Ts * Schnur. —— man ſpäter 
Löbe, Präſident des Reichſstags und handlungen über einen Ha delsver⸗ Maſon vorgeführt. Und der entſchied ten it hinter Schlo und Nie- Schmiere geitanden hatten, vermochte &° General Henrh Dearbern RAM“) Soma: Im altgemeinen for Deuts ade» an etirem Leitungspfe”en, die Zünds 
Derleger der „Breslauer Bolis- trag zivticen feinem Yande und Nta- nad) Aufnahme des TDTatbeitandes,igel. Tio Vurichen uhren im dem )|Fich rechtzeitin in Sicherheit zu brin- tel 2. . R am 9 chmit ae ee el u n Schauplatz der Er⸗ 
wacht“, rät in einem Leitartikel in lien vereinbart hat, der jert ausge- daß der Angeklagte, den Geſetzen des Auto vor den an Garfield Blod. gen. 75 Arts Gebaude atät a ploſion. Er ö 
dieiem Ylatt der Negierumg, fi zujarbeitet wird, Dr. Benes erklärte, Staates linoie gemäß, überhaupt und State Str, befindlichen | 2 — * htefige Zweig des —— —— Das Attentat ſcheint gegen die 
weigern, den Alliierten Schadener- | Deiterreidh müiſe uchen us nicht verheiratet gemweien fei, alio, al? | Schinudwarenladen von John 5 Neger Campb bell, Bauchula, | talverbar * hat ſeine Lin⸗ Rieder n: Unbeltänbige? Setter beute e' Redner in der u. — gerichtet 
ſatz zu —J Würde dann das eigener Kraft auf di Beine su fom- er vor der Militärfommilfion die Saftelbaum vor. Drei von ihnen |Tla., Angriffe auf weihe Frau ver: | COlnfeier auf morgen — Sie töber, a Yen Zeil heute adend « geiwejen zu jein, fie jaben nur fünf 
Ruͤhrbe beſetzt. ſo würden die men, finanzieller Beiſtand seitens Angabe machte, nicht verheiratet zu begaben ſich in das Geſchäft, in dem dächtig, wurde gelyncht. findet im Studebaker Theater ſtatt | was Zuß Jon ber Selle entfernt, imo Die 
en. tonlen aräber dort die Ar-|der Alliierten würde mr die gegen: !Tein, unmwiffentlich die Tautere Wahr: | jich zu r Zeit nur der Eigentümer“ — Für die B'nnenſeeſtaaten ſtellt 92 — mit einer Feier „De Ge: * —— sans, Mauer zerſprengt wurde. Als das 
beit einſtellen. wärtige kritiſche Leden in Wien ver- heit ſagte. Der Umſtand aber, daß befand, während der vierte der Ha⸗ die nationale Wetterivarte für nächſte ra — Zr Zen leDiondu ——— 9 Ss geſchah, — gerade Wiſeman eine 
Kladderadatich“ verkauft? ——— er einen falſchen Namen angab, müſſe lunken Schmiere ſtand. Erſtere Woche beträchtliche Bewöltung, |; — un — ——— A an ge — |. — 
Berlin, 12. Febt. Der Großindu- Ueberfall auf —— Bieuinden. ibm — — da ſein hielte n Haiſelbaum Schießeiſen vors Strichregen „oder Schnee, normale! rn nn N. en - iD er Tome * 2. zen nnd Pad y s r u 
eirielle Huco Stinnes hat, tie ber Sotio, 12. 2 2 ‚triotigmus ihr. zu dieler — *—— Geſicht und befahlen ibm, ihnen die oder etwas übernormale Luftwärme nid; nei * ae * = yon aeitern nad him tan 3 Uhr au: ‚hatteir q —* und Charles Eota, 
Bee _ = ' : 2. Februar. Auf fünf fett veranlaßt e. Aus diefen Grün in dem Kaſſenſchrank befindlichen in Ausſicht. —* idt gewonnen worden. | 2 u ad a ‚em demokre itiſches vxegislaturmit⸗ 
Vorwärts“ behauptet, den „Kladde— ameritaniſche Blaujacken wurde in den müffe ——— > Ugr morgen 


: * BEN Ye 3 Race — ei | br nadan.......37] wrgens.... A| er. } 

e r er ihn glänzend freis| Schmuckſachen und das Geld zu — De Chi d 3 Feier in den Schulen. 4 Ubr nabm.......27| 3 Ubr niorgens... .34 glied, jollte noch reden. 

adatſch“ gekauft. Pi e Ira i d | tin Icago bon der Prari * — | 5 Uber na ...37) 4 Uhr morgens....: — 

to nt a ii dl = — ur S—— Ip rechen. — überlaſſen. Haſſelbaum glaubte an· ausgeſperrte Advokat Julius H. In den öffentlichen Schulen wurde 6 br ge 97 | 5 Uhr morgens. 3 u —* auf d Ye ge N der Bers - 
” ” * * ⸗ on noetanten ge oſſen un einer Der Angeklagte, dem ein Stein fangs, daß man ihn nur narren weke aus Morton Grove, feit zivei | der 112, Geburtötag Lincolns ſchon 8 ihr DI... 6 br morgens. * zamm una erın iche heriffsge⸗ 
London, 12. Febr. Der neue verwundet. 3 


Uhr abends.....8 Ubr morgens. 
vom Herzen fiel, dankte gerührt dem polle, als er aber ſah, daß es ern br abenbe......30| $ Ubr morgens....aa| Hilfe Anthony Vulpe hat den Mann, 
deutfhe Rieſendampfkr „Bismard“, | Saftige Rehrung an John Bull. * Ich, dah N jajahren in Waterioion, Bis, anfaf- * — Waffe alle i 


1.22 * Kommilfär und eilte beflügelten war, entjchlüwfte er dur die Sin- ‘fig, ift auch in Wisconfin don der ein eigenes Programm aufgeftelft, in 1 — — rien. jder das Verbrechen anfcheinend vers 
56,000 Tonnen, das gröhte Schiff London, 12, Februar. Auf 150 Schritte davon. Den ii i gened Prog rg mitte E borm 


terfür und lief die Terpbe hinauf Prazis elgeTRer moRden. .... ..; allen aber: ;wuede bie ‚unfterbliche "ug: ——— Uhr Bm Gortjegung auf Seite 5) : 
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Abendpojt, Chicagd, Samstag, den 12. Februar 1921. 


ratete — den eigenen Bruder, was Der Sailer und die fchöne Sclitt- 
I jebt Montenerbio ganz allein ſchuhläuferin Geſchichte eines |} 
wi iffen fonnte. Er lachte bei diefem "Winterlags » Zeitvertreib ir Ame- 
Gedanten zuerſt hell auf, Dann fam'rongen, welde zeigt, dab der fit |$ 
aber doch wieder ein Gefühl über ihn, |bere Striegsherr nody immer eitler 
tie damals, nach dem er feine erjten Ruhmfucht zugeneiat ilt, erzählt von 
'perbrecherifchen Taten verübt hatte; | xady Norah Bentind im morgigen 
es widerftrebte ihm, ein unfchuldiges | Sonntoa-Abichnitt von „Der Kater 
Velen für das bühen zu lafjen, was ‚iin Exil“. Vermißt nicht ein einzi— 
Andere ihm angetaıı. Doch mit Ges jacs Stapitel dieſer „Geſchichte. 
walt kämpfte er dieſe Schwäche, wie machenden“ Erzählung. Beſtellt 
er es nannte, nieder. den moraigen „Sunday Herald aud 
Am Abend ainq er zu der Vor- | Eraminer“ heute. 
B Ttellung in den Zirkus, wo er Fräu: 
J lein Irene Dumonsky in ihrer Gar- 
derobe begrühte und durch ein mitaes 
4 brachte2, ebenfo elegantes aig mert- 
: dolle⸗ Schmuckſtück freudigſt über— 
raſchte. Als er ſich dann in die 
J Arena begeben wollte, ſchallte ihm 
Ion dorther ftarker Beifall mit Ge- 
lächter permilcht entaegen. Der er: 
jtere galt Maina ontefina, die 
Alles durch ihre araziöfen Produt⸗ 
tionen wie durch ihre liebliche Schön— 
heit entzückte, während ihr Water! 
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Delifste frii derzuderte Datteln, wert 4005 
ur 2 Pfund an jeden Stunden; Pfund 
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Unterröde |, „or Er ie Sadtüher | 
Sate das Pfund.. Hu 


Heblümte Sateen— Zuder, d 
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Nr. 3 
— — 
Ion Farben 
> .00 Wert e ſpe⸗ RN 
Nudeln. oſha 5 
ey Read. Rrın = su... 1 ci | durch feine ne 
su nur Corn. Virgin nd 10e A und brolligen Scherze für die Heiter- 
O8e — — „= ui = — teit des Publilums ſorgte. Maina 
— Hau Sohnen. Hand⸗ 7 rn . J 
gebtflückt. Vfund zu.. Te ze gerade PM Pierde vor, voit | Saufe, eine Art von latenier Be: | 
4 J 10 Unzen—⸗ ⸗ 10e ca en eins hinter dem andern ging; geif ſterung, die nur einen Funken 
Flaſde Reurot Brand AU der Clown tat nun, als ob er ſich von braucht. um hell aufzuflammen. 
{2 (Nur drei Flajchen an jeden.) den Tieren verfolat mähne,, und! a Fhi 2 in d 
nr tan j Zefirio erfchien zuerft in der! 
lim 8 Ronſoon Cleaner. ffüchtete unter tläglichem Gefd;rei 9 ee ee 
si ’ h hi Arena und war jo unmiberftehlich' 
Lee Unionalls, in und wo ergöglich] ren Kapriolen is omiſch toftümiert und bemalt, daß 
as äußerte Ende bes Zirkus. |.r allgemeine Heiterkeit erregte. Er 


Bi bie au Mr 
| grla men, 
2 Iqn r 
; Don dort ber ſchlug ber — te machte einige Poſſen und neue Kunſt- 
Mann dann mit ſchwind deinder | jtiice und wußte dan durch einen! 


el 3 Thu 
Kaffee. a 
Tas beit Inkeaberın. Pid. 2 Qu — 
———— Sdnelligkeit anf Händen und humoriſtiſchen Dialog mit den Stall- 
J Füßen Rad durch die ganze Länge meiſtern das Auflreten feiner Tocht 
* —— nn ben —* den Stal, ‚fo geichidt vorzubereiten, daß ſich 
R pr T . .- 
lu —* = = —— MO? | allgemeiner Beifall erhob, als das 
1 J & 0 . 
‚für ihn Tauter Applaus oe Ifchöne junge Mädden in die Arena 
Als Zefirio dort, tief Siem | zii, 
| 1Höpfend, Halt machte, Stand Er) Sie Hatte biefen Abend mit ban- 
plötzlich Auge in Auge Montenerdio | om Herzklopfen entaegengeharrt und | 
oenerüber. Diez fam fo unerwartet fünfte. fich ert eins beruhigt, als 
und überrafchend, dak ber wadere Francis ihre beim Auffteigen tajch bie ! 


F o 
Clown der Kopf verlor. Für einige | Hand drüdie und mit leuchtenden 
Selunden freilich nur, aber diefe ge⸗ Kugen; zu ihr ſa at: 
ıninten, um bem Chevalier fein — u Mut! Cie find noch nie fo 
|beimnig zu enthülfen, Montenerbio zn, nomeien 2 
i re Ihön aetwefen, wie heute abend, Sie 
10 zuverläſſig wie irgend möglich pürde —* wohl ſchwerlich in dem erben triumbhieren!“ 
zu antworten. Ich br auche wohl M ten. did. 
i J im anne mit biefem glattrafierten, did, Da ſprang fie entfchloffen auf ben 
nicht Hinzuzufügen, daß Sie mei | mit meiher Farbe bemalten Geficht Si 
— a; * ir Rüden des Tiered und hielt im näch- | 
ner ſtren gſten Vis tretion berji: ET feinen ehemaligen Matrofen Der c Al: . 5 
fein Dürfen, mie is meinerfciis — ·E ſien Augenblick in der Arena, na 
m E EREBERE 15 jeinen fo dichten Vollbart trug, wie: allen Eeiten Kufhändden werfend. 
mit Zeit im mi heit darauf rechne, j bererfannt haben, mern nicht den 2 ** 
— en - , Ihr bloßes Erſcheinen entfeſſe mi 
Do ( Sie Diele meiite Anfrage al 18 Lip pen des Cl owns ein a Bi 1 u 
a —— en J fünf in, = ‚einen derartigen Beifall, daß Bee! 
ouieeri Ent. Der a ef 2 kt, un dan! entſchlüpft wäre, das ihn ver— firio fee weiteren Poffen anzumenz | 
„iur It Jet: er Bri brauchte ungefẽ ine riet. | 
Sirtus. Als er We um nad) New Mork zu gelan 21 Der Bi — —* — günz 
in die eleaante Modnung beimaetehtt' gen De Wi 0 — ſtig zu ſtimmen: Maina batte alle} 
u Die egal te ZU ung yeimaeit gell, nd mindeitens ebenjo lang ſehr in Herzen durch ihre Grazie, ihre eigen- 
War, Die er am ebard Maletz dauerte es, bis er auf Antivort rech= | Viel berraſchung J reizvolle Schönheit erobert. Yyr | 
herbes im ehatte, erteilte er ben Be⸗ tonnie. Montenerpio hielt Ze und al3 der Clomn id bon feiner | gpofitim. auf das fie diesmal eine] 
fehl, ihın jede gr —— —* —— Paris auf Beſtürzung erholt hatte, konnte er; Sorafalt wie nie zuvor verwendet 
und ging damır u! feinem Arbeiiss | vier; ehn Tag zu verlaſſen; er fühlte, recht wohl annehmen, daß er uner⸗ hatee war ebenfo gefchmadvoll wie 
zimmer eine Weile in höchſter Er- daß er zu aufgeregt war, und fürch- kannt geblieben fei, fo g! eichgiltig | Degen und lieh bo den tabellofen ! 
rn mt . 
vegung auf und nieder. Mitunter tete Leonide und Derbugew arge|mufterte ih Jener. Mit feiner ger |myuchz der jungen Kunftreiterin auf 
kam es wie ein Freudenſchrei über wöhniſch zu machen, wenn er in der wöhnlichen blaſierten und gelang- |tas Vorteilhafteſte hervortreten. Ihre 
ſeine Lippen, dann ballte er die Zwiſchenzeit mit ihnen in Geſellſchaft weilten Miene verließ Montenervio rege maßigen Zuoe halten eiwas un— 
Hände und murmelte: „Iſt es denn | zufammentreffen follte, | aleich darauf auch den Zirkus tieber. | ,, m — zes und bieſen 
möglich. .. babe 1) 1le ibiedergefuns | Gr mad te alio eine Reife durch Die unvermeidliche Zigarre im abei den Stempel einer Herzens= 
den?... Ha, wel” eine Rache tönnte | Bei Igien und Holland, fandte unter | Munde, wanderte er mit der tabelz | |giite auf, bie fie um fo einnehmender 
{ * das 
ich nehmen, wenn das ſich wirklich ſo pegs dem Grafen dv. Saint-Ermond |iofen Haltung eines Weltmannes ben | machte, Den Heinen Händchen ent» 
verhielte! — einige mit Abſicht —* heiter C hampe⸗Elyfces zu, ſodaß ihm nie⸗ ſprachen die zierlichen Füße; unmög— 
2 1 nprr — 
Sein Blick fiel im Vorübergeben und harmlos gehaltene Brieſchen, mand anſehen tonnke, mes für eine; fig ar es, ſich dem Zauber ihrer 
in einen Spiegel, und et gewahrte, und kehrte erſt nach Paris zurüd, als [ungeahnte und aufregende @ntdedung : 2,en, braunen Muoen und der an: 
nn entſteilt er — eine Antwort aus New York er foeben gemacht Hatte, Innerlich un ig — ——— zu entziehen. 
„en Leonide mich 10 ehen rechnen durfte. Der Di or der | ıber frohlodte er: die be iden Schwe⸗ e ho he und e’ le Stirn frönte eine; 
ie, dachte er, , ‚0 wurde tie Ameri 5* en Bank ſehr pünkt— ſtern ſo unvermutet hier in Paris —* goldbra munen Haares, aus de— 
3 a Da .. i * —* * 
— — uw“ ee ip geivefen. ‚inieberzufinden, das mar ja ER nen ein Heines Diadem von Nubinen 
habe, ind doppelt ul “ hrer Hut Glücksfall, auf den er act nicht hatte H und Smar aa en I — ein Geſchenk Ze⸗ 
sh muß meine ganze Kalt —— * ‚rechnen können! Wenn es ihm ge— ſirios — het elte ſchien 
Yor e * —A hi a4 ann ‘ 7517 zulte— — or . 4 1 * er — 
beipahren, um fie bis zu ı 7 tann ich Ihnen heute lang, die Mädchen durch Liſt oder wirklich Die ſcherin irgend 
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Kindern verübt, dann, hatte er Frau MeCursty mit knapper Not cir 
Nich an Beiten in 


np Miete | 2 : Er 
äh ı m a m ſchrecklichen Tode entronnen. 
zerächt, um die ihn die Holle— en i 
deneiden kounte Fortuna ii mit, *— Geiſtesgegenwart — Frau 
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imir im Bunde,“ murmelte er bor! a ar 
\fich hin. „Oder ein Dämon!“ fun Sul jon Avenue, e& zu ber ——— 
2 wie ı ss . x * re ? e 
jer mit feinem graufamen, büfteren ı 0 B fie ni icht bei lebendigem Leibe | 
IRäceln bins. |derbrannie, jondern nur ihr Haar, 
——— dem Feuer zum Opfer fiel. 
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Sie reinigte in der Küche ihrer 
— Kleibungsftüde mit Ga- | 
lolin und fam hierbei einer Flamme 
zu nahe, ſodaß jenes ſich entzün— 
dete. Im Nu brannte ihr Haar, da 
ſie aber ſchleuni gſt mehrere Hand- 
‚tücher eraritf und hiermit bie Flames 


es, den Clown Zefirio Conteſino 
und ſeine ſchöne Tochter, die bisher 
immer nur in kleineren „Nummern“, 
gewiſſermaßen zur Probe aufgetreten 
ivaren, den PBariferi und den Herren 
von der Brefje .in ihrem vollen 
Glanze zu zeigen. Der Zirkuspdiret- 
tor, der fein Publitum kannte, hielt 
jetzt den Augenblick für gekommen, 
dieſen Trumpf auszuſpielen, und 
verſprach ſich einen großartigen Er— 
folg davon. Es war nichts verſäumt 
worden, um dieſen entſprechend vor— 
zubereiten, und daher lagerte jetzt 
eine allgemeine Spannung über dem 
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N ven | hin, 

sm be= ! 


legen. Habe ic) 
ind e& mir 
entſtellenden 


mich ge täufct, « ober 
feine Züge, troß dat 
tarbe, jeine Augen? 
Fr entnabin feiner Brieite iſche eine 
halbverblichene, ſchlechte Photogra— 
phie von jener Art, wie ſie in den 
Jahrmarktsbuden angefertigt 
den. Sie ſtellte zwei 9 
augenſcheinli ch guter L 


wohl das Mejentliihite für 
Zweck enthal dürfte, 
ine bamit, Ahnen zit verliggern, | 
Br. Derbudom ein Ehren- 
durch und dur, aber aus! 
allerbsfcheideniten Anfänge ı 
erboraesan Wie Sie wiſ— 
en, iſt das hier bei Uns ja nichis 
Seltenes. Ueber ſeine wohl ſchon 
ſich gegenſeiti g un elten. er: dom peritorbene 2 oder bereit | 
Eine von ihren hat o eine entihies| Familie habe ich niemals das 
dene Hehnlichkeit mit Mr. Derbuden Ni vernemmen; fi muß € ein e 
und Montenervio zog nun i 
Schlußfolgerungen: 
„Er hat mit meinem Gelbe fpefu: | 
tert und ein rieſiges Glüd ge jeher. | 
ind da er im Grunde ein autmütta 
Kerl war, 
behalten 
meis, 
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feine Em ilien ıne 
mehr zu erfinden broi 
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den Brandwunden davon. Das 
Feuer griff in der Küche weiter um 
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von 8500. 
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ausgeſchloſſen ſind, kein Land er— 
werben dürfen. 
— Beim Brand des zweiſtöckigen 
ohnhauſes 675 Pontotoc Avenue, 
iden heute früh zwei 
zwei Kinder den Tod. | 
— BDürgermeiiter O’Callaghar. | 
—— von Sort, Irland, der geitern hätte‘ 
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gen den Staatsſchul-⸗, 
Staatsderſichexungs⸗ Stantslebens- | 
mittel- und Staaisgeſundheits ſupe⸗ 

in rintendenten unterfuchte, bat nichts 
finden können. Dem Leebnsminel— | 
Ifuperintendenten wurde ber Verkauf | 
ſeiner ſchwindſüchtigen Milchkühe 

dex vorgeworfen. 
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ueres daf und Harren mich nich In item, hoern 08 mit qufrieben 
mie | zum 5 cemadıt ba t=* | Verkanft in weiben Quallrule u mi 
eſes Der-| Wie bon felbit bot fidh eim Plan iuerum cr. nenn GET 
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Familie er twund was die quemſten und Doch furchibariten Art | | 


Familie feiner Frau war. Da ton | zu vollziehen. er brauchte es ja nur | i u RPO 


dem Ergebnis dielſer Nacforihuns | bahin zu Erinaen, daß dieſes junge, 
gen ein ſebr al anzendes —— — | Tdjöne und ſieinreiche Mädchen den 

Für jede Erkältung und 
Blutandrang. 
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Zufa yat mich bier 
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Member of the Associated Press. | 


The Assoeiated Press is exelusively | 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein, 


ni2 für Mi Derbudam abhängen i— mie er wußte — ſtark verſchulde⸗ 
tannı, jo bitte ih, mir fo rafh und ten Bilomte v, Saint-Ermond hei- 


jlett en Wo 


paſſiert, 


| Hinter ma ftehr tät und faaet: 


ıtumma net beriteiern 


| 
4 
men erftidte, fam fie mit unbebeuten= | 
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Eine 


Stadtrich ers 


vom Stei 


er ee 


Kor’ Menſch zahlt gern Steiern; 
i' hab wenigſtens no' nia an g'ſehgn. 


| Düne Steiern geht's aber amol net. 


Aber ohne dö ſell Einkummaſteier, 
dö wo jetzter aner zahl'n muaß, ganz 
abg'ſehgn von dö andern, g wöhnli⸗ 
chen Steiern, ohne dö wär's gangen, | 
fei' wär’ gangen, mann — no, dös 
wißt's ja ſelber. Aba jetz is dö miſe- 
rablige Steier amol do, und 71 
oanz'g, was ma machen koa', is daß 
ma ‚probiert, fh drum ydruden 
und dös is vaſluacht ſchwer. 
Wanns dir amol ſo an Ein—— 
ji fumm aſteiernzettel zuc gichidt ham, 


nacha biſt ſcho a’fiefert. Ja, an or⸗ 


dinära — wann er wär, 
wo 's drauf ſteht, a ſo und a ſo vüll 
zahlſt, ſunſt wird dei' 
taaft, do woaß ma doch was hint' 
und vorn is. Aba der Einkumma— 
ſteiernzettel — o mei'! Dös is koa'“ 
Zettel net, dös is a ganzes Trumm 
Zettel. Eppa ſo a ſiebenazwanz'g 
Seiten ſans, wmehr oder weniger, und 
voll ſan dö GCeiten mit veritedte' 
Fragen Jallgrucd'n, mo d’S, 


wann d’3 net aufpekt wia a Häftel: | 


macher, epp’3 nei’fchreibit, und dann 
bams di’ am Frad und dann muapt 
blechen. 
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Scho' dreimal hab i' 
g'macht, den Zettel 


oamoẽ 
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Der 


beb i' '8 probiert, und 


ia jeb’smal hat's mi’ a jo va’g’jtrengt, |; 


der i’ mwicder u Wochen hab miiafjen 
verftreichen laſſen, eh' daß i' mi' wie— 


der a. g'macht hab. Und jehter 


verſt den Zettel, 
no’ — als am 
eahn der Deifi! 
Ueberall ſan leere Linien, wo d 
epp's drauf ſchreiben ſollſt. Aba du 
* bi’ we net! Dös * wo 


den damiſck 
Da’ fung. 


gen, 
Hol 


at für * Namen und für d’ 
Adreſſen. An eppa ſo a zwanz'g ver— 
ſchied'ne Stellen is Platz g'laſſen für 


den Zweck, und i' glaub i' hab mein’ 
; Namen eppa fuchze 


hnmaf einig’ichrie= 


‚Sen und der Wlten e. Innern zchnmal. ! 
I' hoif' net, daß mir deswegen cpp's 
immerhin | 


und ma foa’ 
mein’ auaten Willen Tchan — 
fan ſ' net z'frieden mit 
Will'n, dö Steiernbazi. 
bin i' no' net kemma. D 
ſoll weiter kemma mit all 
g'ſchwoll'nen Wörter in den ſell'n 
Zettel! Und allweil wann i' 's pro— 
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du Kalb, ſchreib net, ſunſt muaßt 
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heimnisvollen Mordgeichichte zu tun. 
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imet Zay Canal 
wurde geſtern die 
einer Frau gefun— 
en. Frau L. Tait, Nr. 1745 Wan! 
uren Zir., welche ſie geſtern abend 
in dem Beitattungs geſchäft in der 
Ortſchaft Blue Island Augen— 
yein rabm, glaubt mit ziemlicher 
jerheit behaupten zu fönnen, 
a es Die ihrer jeit ungefähr icch3 
No taten verſchwundenen Tochter 
rau William Jingleman iſt. Es 
wird jetzt auf ihren Gatten, der an— 
geblich fahnenflüchtig wurde und 
ſpurlos verſchwand, gefahnet. 
Leiche befand ſich un 
Monate ı im Rl Mer 
eniheinend durch Ger 
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— Entſcheidet ber Drogerien | 
Bomelı in Cleveland, daß bie | 
Zeugenausſagen 
in dem Prozeß des dortigen 
MeGann unter An— 
tage ber Erfchiekung von Harold E. 
Kaay in einer MWegichänte beim Be: 
I chen nicht zuaelafien merben, iwie be- | 
antraot worben it, fo bricht der 
ganze Fall zufammen. Der Richter 
mird Montag feine Entſcheidung ver⸗ 
lünden. 


Leſet die „Sonntagpsit”, 
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ee ———————— 


Hütten ver-3 


es is a ganz a verzwickte 
an, 
aus: | 
' in jeder bon dd drei! 


ſo a Studer 
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n guaten;! 
Aba weiter 


dd, 


metiten beim! 


hr | 


bon Mary Neeclen | 
erſten 
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ernzahl'n. 

? tr. 1212. Ein hübſcher Kalender 
wann ma oan g'funden hat, nacha 
nubt er vam nix. Oan hab i' g'fun— 
den, und der ſell vafluachte Para— 
graf hat mei' Alte und mich hinter— 
ananda bracht. Do ſteht nämlich 
irgendwo drin, daß aner, der — 

Famüllienvater is und Kinder ha 
für a jed’3 von dö Bamjen imo, 
Idert Dollar afrechnen derf von fein’ 
I|Ginfumma. Dis hat ma an Etich 
|geben! Krei zmillionendonnerwetter 
0’ amol, hab i’ dentt, do halt dei’ 
G'legenheit wieder amol verpaßt, 
Nazi! und i’ hab ale’ z’rechnen 
oa'g'fangt. Dreiß'g Kinder, hab i' 
g'rechnet, wann ma 's häiten, i' und 
's Lieſerl, und i' derft für a jed's 
3200 abrechnen — Potz Schnecken— 
häuſ'l no' * dös machet ja 86000 
Ja, zuam Deifi, dös is ja vüll, vüll 
mehr als wia wei’ magers Er’fumma 
i3. Und nada mitaht ma doc, vo’ 
| Sott- und z'Rechtswegen, d' — 
rung dös drauflegen wo ma fehlt, 
um 's vo' mei' dreiß'g Kinder abz'— 

ziahgn, net? Dös is doch klar wia 
ee »allermind’it q’rech- 
net müapt ” ma $3000 auszahl’n 
für mei’ breißrg Stinder, a jeb’s 
ıNahr, net? Nr, und wann j' ma von 
dö dr eilaufend Dollar, wo j’ ma 

‚gibt, d’ Regierung, aa wieder Ein- 
— | fummafteier abzwacken woll'n, nacha 
der i aa do wieder 6000 Dollar 
für mei’ dreib’a Kinder abrechnen, 
|und d’ Regierung iS ma olscanı 
che’ wieder $3000 Tchuldig. Und j 
\öfters daf |’ mi’ zmaden will, d’ Res 
sierung, deſto teirer kimmis ihr 
ſteh'n, und i' mach Geld wia Dreck 
2 gar foa’ En» nimmts, 

hab allweil weiter ee 
pe begetitert bin i’ g’wen bon dera 

' Einfummafteier — fallt’3 ma auf! 
amol fiedig beaß ei’: Nazi, Sameel 
daß d' biſt! Haft ja net amof van) 
Kind, z’a’ichiweigen denn breiß’g!| 
Und dös hat nmei' ganzes fei's Pla— 
nerl kaput g'macht. Und falſch 
g'macht hat 's mi' ga. „Lieſerl“, hab 
i der Alten a’ruf'n, „do fiahgit . 
jeb! Warum Bam ma net breiß 
Kinder, he? UL 
wia Gott 
wia er 


mene Gabe. 


tinſtickerei ausgeführt wird 


Blumen ſind in verſchiedenen Schat— 


SU 
nen franzöliichen Knoten für bie 
‚Mittelftüde, die Blätter in qrün, bie 
Buchftaben in Rot und die Zahlen | 
in grün gedacht. Ein feiter, in paſ— 
Be Gröhe zurechtaeichnittener 
Karton wird ztoifchen VBor- und! 
Rüdjeite einaeleat. 


Keridaf. ‚Ahnen Hrbeit! 


Wie Ad. Byrne erffärt, leiden zahl. 
reiche Chicagver bittere Not. 


Schnelle Dilfe nötig, 


Die verichiedenen großen Bauprojekte, 
für welge gegen $100,000,000 nus- 
geworien wurden, Sollten unverzäglid 
in Angriff genommen werden. 


| ® as Problem der Arbeitslofigfeit 
ſo wie der hoher n Xebensmittel- und 
wiietzpreife in Chicago follte binnen 
turzem gelöft fein, 
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eben kunnt'n ma ham 
in Frankreich (i' moan',! 
s früaher durt'n g'habt hat), 
Lieſerl; dreitaufend Dollar friagt'n 
ma in anem furt! Warum ham ma 
Wer is 


rarf 


tahmen dem Bucriaben nad 
geführt werben, 
die von Ald. Kobn 
Rejolution, die eine Beitrafung 
jämtliher Profitgrabicher, gleich: 
ailtig ob jie Mietöherren, Laden— 
oder Epeilewirtichafisbefiger find, 
vorſieht, von den Stadtvätern ange— 
nommen; und cleich darauf hieß 
man einſtimmig eine von Ald. John 
Byrne eingereichte Reſolution gut, 
in der die ſtädtiſchen Behörden, vor 
allem Bürgermeiſter Ihompfon, er: 
judht werden, möglichft viele der ge— 
planten jtäbtiichen Be 
und Reuarbeiten jofort in Angriff zı 


I’ net, dd dreiß’a Kinder? 
' Schuld dran, he?“ | 
„Bift verrudi wor'n, Nazi?" hat’ 
Liefer! verivundert g’fragt. „Bin 
eppa Ichuld, —3 ma koa' dreiß'g 
Kinder ham, de? X’ dant 
„Ro, bin i’ —88* hab i' eahm 
z'ruckgeben, 'n Lieſerl. nd wann 
dir dreiß'g z'vüll ſan, hätt'n ma doch 
zwanzg ham kinna. 
Dös wär'n nacha no' alliweil zwoa— 
tauſend Dollar g'wen, wo uns d' 
|egierung, auszahl'n müaßt, a ſo 
la 18 ban 3. L lie= 
fer, fe m — neh —* * Dazanı ja — ba 
hab's allweil g'ſagt, was der Menſch ee 
En 9 Stadt ihrerſeits möglichſt viele Leute 
ee EN HANE Ianitelien, nicht aber entlalfen jollen, 
„ob d's a —RX Nazi! bat ma zalls fich dies irgendivie mit idrei m 
drodt. „Schamſt di' net a Mrogranım vereinbaren lalle, 
Dreiß’a Kinder! Und i’ 


110’ fhuld dran fein!“ 
‚Und bie je iS es ma no’ ne 
Q iungen, ausz'finden, wer jchul 
dran 15, dab it’ und ’S Liefer! net 

breiß’g .. bam. Abe ausg’fun- 
ven bab ‚dab e3 mit do fell’n Ab⸗ 
madparagrafen halt za nir i8. Net 

ur uns q mwöhnliche arme Hüäuter, dö 
woo dös biſſl verſteiern joll'n mas 1 
ſchwer verdienen. Do is 's Abzwaden 
s ſchwer. '8 Abzwackh'n dös gilt halt 
für ander Leut, dö wo ihr Geld 

leichter verdienen. Deshalb mir 
cabna m. '3 Abzwack'n aa 
is. Und ohne 


a’macht, 
ham müaſſ'n. 


dreiß' 9 
| Ka ü re 


Die Hilentf Regierung 
'zum Ausbau ihrer Bahnen und 
Beza ihlung des Re ——2 
ges der letzten beiden Jahre 
VYor ter Banten 
zwanzig Jahre zu 


* 
‚ten gelich 


IF 
| 8 


“ 
’ 


yrıu 


| 


j in feiner 


Stadtratsausſchuß tätig. 
Max Adamowski, 
ſihende des Stadtrats Eu 
zur Unterfugung hoher Xeben 
teipreife, erflä te, e3 jei bereits 
begonnen worden, eine Liite alter 
Geichäftsleute und Hausbefiber, die) 
angeficht3 der großen Armut in Chtz 
cagp alle or iſchen und geſetz— 
lichen Vorſchrif — unbeachtet ließen, 
zujamı m. fie merbe dem 
Stadtrat in 
unterbreitet an fönnen, 
Gintlang mit den — ing 
Lyleſchen Reſolution erden 
en zbſcher es mit Gefäng: 
Inig oder einer Geldbuße beitraft 
werben, oder e& wird 
den Bürgermeilier die X 
gen werden. Die Stad 
Iten, dies fe die draftiiähte V 
‚nahme, die fie den 
gegenüber treffen fonn 
sie Sad! age nicht beffere 


— 
Staat 


’ 


m 


ul 

nr 

iu ” 
li 


Im 


en 
bir 


lei hier 


j ta ah at dag 
ei nder 


toäter ertlär⸗ 
daß⸗ 


ten 
4 he ich 
sr re ton 
[28 


legislatu 


ure 3912 J 


von 
2 


824,.000,000 auf 
acht Prozent Zinz | 


Uniagbares Elend, 


nachte die S 
ſeiner Reſe 


| Aid, Borite ı 
zur Bekräftigbng 
darauf aufmerkiam, 


2 
“ii 


ut 
| — züntzehn im lebten November 
von Gouv. Larrazolo von Neumerilo 
—— e Mexitaner, welche an Vil 
a der Stadt Golumbus, | 
-. D., teilgenommen hatten, werden 
f gt * "Deming unter anderen auf, 
jenen Borfalf zurüdgeführten Morde | nicht —* hlen fönnten, a 
— prozeifiert, ‚ter dem Dunge 

ya e „Es * Schande“, rief er, 


——— cccccccccc7— 8 2 — (CG}» 
„daß in einer ae wie Chica 


Srten ara Verkau' Leute buchſtäblich verhungern —J 


ſen, wenn ſie zu ſtolz ſind, ſich vom 


wrtor 
Ler enñn 


ptiächlich von armen 
ru 
. 


wohnten Wards * nige 
hohen Lebensm itt tel- und 


leiden hä tteı 1, 


9541 
‚ul 


— 


ſen 3 it da ſie 


wie iD 


iſt 


tm 


tweder 


Be— 


Iui 


nd 


|Cominarmenpfleger Almoien zu er- 
| derartige 
iſt unerklärlich; en 
County⸗ und ſtädtiſchen 
le {ern ni ture Storage 
Seburt stag verden 
2102 W. 35 Strasse |die Freiheit, wenn Leute, 
Diariond Spive und Mittel in Suelle und Fülle zur Ver- 
er grober E60 Inogravb, Ischl 
tt. luch vie — 
— — Wir jekte wie der Bau 
Bahnhofs, 
dernſten Partlor Zuite ©. 
merben. Sibert, Doms wie die Berbreiterungen und Aus- 
baib ber 6 Stadt, fHiden wir €, 8. D, —* er⸗ 
auben Be; tigung. L . 5 z 5 
000 ausgejett jei, mıf der Stelle in 
pub Zap ihnen © Angriff genommen würden, damit 
for 2fafonuife Aging 


‚beiteln, Tab die 
Höhe erreichen 
| bie 
hörben nicht? davon ober wol 
davon wiſſen. Anlaß 
2810 W. Harrison Str. Sincoins erxder 
E ‚Sunderte bon Reden iiber amerifanı: 
Chicago. Ill. — Auch zu ſehen in ſche Freiheit gehalten werder 
— — — fügung haben, von den elendeſten 
Records. Ein prachtvol⸗ 
tecord E ra 0 sein, denen des 
| ER a wie neu, fol — Boden gekettet find?“ 
ii, ür It edre | — * 
m. Mb. Borne ihlug vor, dab Yro- 
baber ebenfalls eimiac 
der prastboliften, mos * 
ſüdl ichen Seeufer, die Elektri ifizie— 
ſſen geſehe rder fl In 
m Ahlen aeihert zu TUNG der Allinois Zentralbahn fo- 
angenoramen. Freie Ab⸗ = — — og 
lieferung. *enn auber- | bauten der Straßen, Projekte, für 
die eine Summe bon $100,0000,- 
Spredt in unicrem SHaupt-Bertaufsraum vor. 
Beide Bläge find * Zaa offen bon 9 morg. 
— darbende Frauen, Kinder und Fami— 


€ zenz ent30⸗ 


| 


‚terungen von roja und rot mit grü— 


Das Mufter ift auf lederfarbenem 


ift überall und immer eine willtom= | Aunftleinen porgezeichnet und koftet 


fast ae ad 


Mr - 


8 
ö 


—8— 


u 
“ 


2 = 
“ 


Unter Wiuiter ver. 1212 ;einyuyueguch Gtidmaterial und Has 
twirkt reizend, wenn es in folider Ca= | 
Die | 


(fenderblod 50c. 


Man kann diefes Stidmufter in der 
Stickmuſter-Abteilung der „Abendpoſt“, 
223 W. Wahſhington Str. beſtellen, die 


bei der Fabrik die Ausfertigung der Be— 


Muſter auf Lager hat. 


! 


ftellung veranlant, da sie felbft feine 
Man wolle der 
Beftellung 5 Gents für Eorto beifügen, 
„she „‚bendyoft Go.“ ausgeitellt werden, 


16h. und „Monen Orders“ follten auf 


! 
| 
| 
! 


90 
IE), 


! Ü ingerei 


| 
| 


wenn Die geitern | 
bom Stadtrat angenommenen aß: | 
durch⸗ 
Einſtimmig wurde 
Lyle eingereichte 


| 


| 


| 
Fe 


| 
| 


wohl 


"iten 


* 


einer Tüchften Sibung 


| 


der 
Di ieſe 


| 


lienväter vor 
ſchüttt werden. 
Ald. Sheldon W. Govier von der 
„Ward erklärte, in ſeiner Ward 
dasſelbe Elend wie in der 
Ald. Byrne vertritt. 
Andere Gerhäite, 
Eine von Ad, Clayton %. 


dein Untergang bes 


( 


he rricd)e 


ur 
Die 


Smith 

ichte und dem Bertehrsaus. 
überwieſene O ſieht 
daß Fußgänger die Straßen 
an Kreuzungen überſchreiten 

zn Fitzmorris und 

Koroner Hoffma empfahlen 
Annahme inanz, die jähr— 
lich Hunderte von Todes- und Un— 
glücks fäll len verhü tem 1 vürde. 
ot beſch oß, in co 

Febr: var feita 
er einer Weder 
gefallenen Ehi 


ſchuß 

vor, 

Run 
dürfen. 


rdinanz 


1a 
uf 


der Dh; 


ore 


1R 


rD 
— geſeg 


ren 1* 
—— r teilzunehmen. 


zn am Ya 
tge zum 


— 
— 


——— — 
—_\ 4 


lie traße 


auſe angebracht 


Rath 


Gi ID 
einem dem 
wieſenen 


Guernſey verlan gte in 
Slaßenausſchuß übe Ye 
Drdtnanzentwurf, daB 
sum Reiten der jtadttichen Sinipel» 
toren, Abtalliammler uim., Haus. 
nummern auch an der Seite der 
Häuſer, die nach den Hintergaſſen 
hinausliegen, angebracht werden. 
Polizeichef räumt auf. 

Siebenundzwanzig Polizeihaupt · 
(cute erhielten heute von Bolizeiche] 
| Sitmor ri3 den Auftrag, jofort ae 
sen fünfhundert italieder des Po⸗ 
lizeidepartements bei der Zivil— 
dienſtkommiſſion Anklagen wegen 
Nachläſſigkeit im Dienſte einzurei— 
chen. Der Polizeichef erklärte, er 
habe aus den Tagesberichten er— 
ſehen, daß dieſe Le ie, Po yliziiten jo» 
Voli haubtleute und 
ſich bodbeinig zeig— 
und ihre Pflicht verſäumten; 
er werde auf ihre ſofortige Entlaſ— 
ſung dringen. 

„Als ich m ein * nt antrat, gab ic) 
den Leuten drei Monate Zeit, an die 
Arbeit zu achen“ „ſagte Fitzworris. 
„Fünfhundert bie lten dies nicht für 
nötia und merben infolgebellen im 

Ginilang mit dem des 
Bürgermeiſters „Fliegen‘,, und zwar 
ſchneller, als ſie annahmen.“ 

Der Polizeichef ge edenkt von näch— 

it õ an zahlnd der Sure“ 


er Noache 
Batrouil! eſe 


tt, ai 
*⸗ m 
wie je 


Leutnantis, 


Wunſche 


nf 
erll 


Die 


an 


srn>nr+ ir 
ergean a 


führenden 


verdoppeln. 


‚Ahnen durch 


ſchäftsleute de 
nachmittag 
Profitgrabſchetn dem 


, und wenn o. 


ion 
dal; Tauiende ,, 
von Familien in feiner und anderen 
De | in einen Umfreije von 500 Mei 
hier Dal | pürden 
Mietspret: ı 


‚nicht nur ım c 


! 


1)! 


f 
l 


i 
1 
l 
I 
| 


ſind, 


leiter 
Hun gersnot eine | 
fornte, 
wilien | 


„Pageant of Progreß“. 
Annähernd hundert führende Ge— 
r Stadt kamen geſtern 
zu einer Konferenz mit 

Bür germeiſter zuſammen und 
lärten ſich bereit, ihr Möglichſtes 
den für den fonnnenden 

geplaı ten „PBageant of 

onreh zu einem —— Gr» 
au 1 geit alten. E5 wird ur. a. eine 
ng auf der Frädtit. hen Weole 

art zehnmal fo vi el Rau m 

e das —— An Unter— 

— wird es natürlich nicht 
5— Der Bürgermeiſter erklärte, 
len 

Reklameſchilder aufgeſt lt 
werden, ınd die Propaganda werde 
carzen Staate Jondern 
sen Lande geführt werden. 
ſoll den Tauſenden von 
lungsloſen, die nach Thompſons 
Angaben „reif für die Brotlinie“ 
geholfen werden. Anwalt 


im gan 
Zugleich 


Rto 
iii 


Henry Kramer wird der Geſchäfts— 


der 


Uri 


Beranftaltung fein. 


— — — 


Goß Petroleum ins Feuer. 


Zwei Geſchwiſter trugen ſchwere aber 


len 


nicht lebensgefährliche Wunden davon. 
Schmerzhafte aber glücklicherweiſe 
vorausſichtlich nicht lebensgefährliche 


Brandwunden erlitten die Geſchwi— 


ſter 


Kir 1 
1.80 11 


die feine I 


Vickhh und Frank Szynzy, Tr. 


3325 W. 20. Str. anläßlich eines 


an ſich unbedeutenden Feuers in ih— 


rer Wohnung. 
Hungers, an den 


Als das junge Mäd— 
chen, um das Feuer ſchneller in Gang 
zu bringen, Petroleum hinzugoß, 


ſchlugen die Flammen hinaus, und 


ihre Kleider fingen Teuer. Sie mur- 
de& neuen Union | j d 


die Perf yeiie ri ingen am chen 


| 


de an den Armen 
ihr Bruder, 


verbrannt, 
der 


besaleis 
ihre zu Hilfe 
eilte. 


—— —⸗ ñ 

— Ein Mann, der von dem Mils 
lionär Stotesburyg in Philadelphia 
mitteld Drphbriefs $50 zu erprelien 
berfuchte, murde heute erwiiht. Er 
fol aud) an andere reiche Leute der» 
artige Briefe gefchrieben haben. , 





— —⸗ 


Die Familie Lincoln auf dem Wege von Indiana nad) ihrem Heim in Illinois. 


“ Aus Abrabam Eincolns € ben. tw 


. 


Lincolus Nede in Gettysburg. 


„Bor mehr als adıtzig Jahren 
icufen unjere Väter anf diefem 
Kontinent eine nene Nation, 
durchdrungen vom Geiſte der Frei⸗ 
heit und von der Vorausſetzung, 
daß alle Menſchen gleich erſchaf- 
fen worden ſind. Wir ſind ge⸗ 
genwärtig in einen Bürgerkrieg 
verſtrickt, deſſen Ausgang uns 
zeigen ſoll, ob dieſe Nation oder 
irgend eine andere mit gleichen 

AAen und Grundſätzen ſich lange 
genug zu halten vermag. Bir 
trafen mus an? einem großen 
Schla. ifeld in dieſem Siriene, 
welches wir als den letzten Ruhe— 
platz den Mäunern einräumen 
mußten, welche ihr Leben für das 
der Nation dahingaben. Das 
müſſen wir anerkennen, obgleich 
wir in weiterem Sinne geſpro— 
ven dieſen Platz nicht ſelbſt vereh— 
ren und heiligen können. Die 
tanferen Männer, welche, ob tot 


| 


| 


oder nod) lebend, dort ftritten, ha- 
ben ihm felbit acheilint weit über 
unfere armfelige Madıt hinaus. 
Die Welt wird von dem, tvas wir 
hier fanen, weder viel bemerken, 


' od) es lange im Gedadtnis be: 


halten, aber niemals Fann veracj- 
ion werden, was dieje Ctreiter 
netan haben. Ins, den Lebenden, 
lient es ob, uns dem unvollende- 
ten Verf bis zu dem großen vor 
uns liegenden Ziele zu widmen; 
von diejen verehrten toten Helden 
müſſen wir vermehrte Hingebunn 
für den Lebenszwed empfangen. 
für welchen fie fid) in volliter Hin 
qabe opferten. 
mals veracjien, dat dieie teuren 
Ioten nid)t vergeblich geſtorben 
jein dürfen, daft dieje Nation mit 
vBottes Wille eine neue Gebur’ | 
der wreiheit erleben und da eine | 
Nenierung des Bolfes, durd) das | 
Rolf und für das Rolf niemale E 
von der Erde verschwinden Soll.“ F 


Wir müllen nie | 


‚fein elterlidieg Heim, 


Abraham Lincoln als Holzhader, 
_ Abraham Lincoln war ein auter | Wahlfampagne Bohlen, tmelde er 
Holzfäller. Dennis Hanks, ſein ſelbſt geſchnitten hatte, aufgeſchichtet, 
Jugendfreund, ſpricht, wenn er die um Enthuſiasmus für ihn zu er— 


Kräfte des Jünglings preiſt: „Wie wecden. Lincoln erklärte hierbei, daß 


— 
nunne! Seo 


er arbeiten ko ne Art flog ‚er dieſe Bohlen nicht für Ausſtel-— 
und krachte in den Zuckerahorn- lungszwecke, aber trotzdem, ſo gut er 
oder Sykamorenbaum und ſchon war es im Stande war, gezimmert habe. 
er gefällt. Wenn man ihn arbeiten Lincoln iſt der Vertreter des 
hörte, hatite man den Eindruck, als einfachen Ideals, daß, wenn in Ame— 
ob drei Männer beim Holzſchlagen rika ein Knabe aufrecht und fleißig 
tätig waren.“ Als Lincoln für das iſt, er das Anrecht auf jebes Amt! 
“mt des Präjidenten nominiert hat, welches das Land zu ergeben | 
worden war; wurden während feiner hat. " | 
le 

Il 
J 


J 
a 


! HN 


n den Nachbarn. 

„Meine Sreumde! Niemand insundb ich weiß nicht, wann oder ob ich 
meiner Sage mein Gefühl jemals zurüdtehren werde. Vor mir 
der Mehmut bei diefen Scheiben er. | eat eine Aufgabe, größer ald bieje- 
meifen. Diefem Ort und der Her ge melde auf Wafbington ruhte, 

en ee 0°, un” ich mweiß, daß ich fie nur mit 
zensgüte ſeiner Bewohner ſchulde ich göttlichem Beiſtande zu erfüllen ver— 
geradezu alles, hier habe ich über ein mag. Aber mit Goltes Hilfe kann 
Vierteljahrhundert gelebt und wurde ich nicht fehlgehen. Indem ich auf 
aus einem Jüngling ein reifer Mann, ihn baue, weldyer mi. mir geht und 
hier wurden meine Kinder geboren bei Euch und überall immerdar 
und hier liegt eins von ihnen begra- bleibt, hoffe ich zuverſichtlich, daß 
ben. Ich verlaſſe dieſe Stätte jetzt Iſes zuum Veffen doben wird“ | 


kann 


| 


Xıncoln auf dem Ctlavenmarft in New 


In Ne Orleans fah Lincoln zum von den Kaufluftigen einer eingehen- 
erjten Male die wirklichen Echreden |den förperlichen Unterfudung unter- 
menfchlicher Stlaverei, fah Stlaven zogen, ſie befühlten ihr Fleiſch, be— 
in Ketten, geſchlagen und gepeitſcht. obachteten ihre Bewegungen und be— 
Als eines Morgens Lincoln und ſichtigten ſie oen allen Seiten mie 
ferne Vegleiter in der Stadt umher- einen feilgehaltenen Gaul auf dem 
ſtreiften, kamen ſie zu einer öffent- Pferdemarkt, nachdem der Aukliona— 
Iihen Sflavenauttion. Ein fräfti-|tor felbft die Bieter aufgefordert 
ges, hübiches Mulattenmäbchen mar |batte, fi davon zu überzeugen, ob 
zum Derlauj geftellt und fie wurbe'der „angebotene Artilel“ gefund jei 


Übendpoft, Chicago, Samstag, den 12. Februar 1921. 


auf Lchensgeit, 


Martin Eis eines im Jahre 1918 
verübten Diamar’ ranbs überführt 


un 


Checks beſchlagnahmt. 


Kinobeſitzer, die „Abgaben“ entrichteten, 
werden vom Staatsanwalt verhört 


werden. — Dreißig Ritter vom grünen | 


Tiich im Schleifebezirt verhaftet. 
Kincoln als Wagenführer, 


- ——— nn — * 


Die drei Männer in Schwarz — 
Was ſich in der Nacht, als das ge— 
heimnisvolle Trio Amerongen be— 
ſuchte, ereignete. Erſte wahre Ge— 
ſchichte der Abdankung des Kaiſers, 
anſchaulich geſchildert in Lady No— 
rah Bentinck's Erzählung, „Der 
Kaiſer im Exil“ im morgigen „Sun⸗ 
day Herald and Examiner“. Be— 
ſtellt Euer Exemplar heute. 
Vermißt nicht ein einziges Kapitel. 


tätig. Sie hob Lynchs Wirtſchaft an 


Madifon, nahe Halfted Str., 
und nahın 104 Perfonen feit, die in 
der Bezirfämwache an Desplaines Str. 


aus | 


* — er e 
„65 laz etwas in der Luſt. 

Um bejonderen Schunk für die, 
Stimmlofale der 19. Ward gebeten | 


Richter Righeimers Erflärn 9. 


Mafienverjammlung in der 24. Ward 


geitalter fi zw großer Kundgebung | 
Bobrytzke. — Frank C. 


für Frank 
Haegers Kandidatur. 


Martin Sicks, bekannt unterjbinter Schloß und Riegel gebracht) „Alle Vorkehrungen find getroffen 


dem Spitnamen Big Sir, auf den 

die Polizei des ganzen Zandes nad) 

Verübung eines Diamantenraubes 

im Gejchäfte der Seller Roje Co. 

im Sanuar 1918 fünfzehn Mo- 
— Inate lang fahndete, wurde gejtern 
—_ von den Geſchworenen Richter Da— 
vids ſchuldig befunden und zu 
Zuchthausſtrafe von der Dauer von 
einem Jahre bis auf Lebenszeit 
verurteilt. Sicks iſt der einzige 
von fünf Räubern, der bisher ver— 
urteilt wurde, Zmwei feiner Genof- 
fen wurden freigejprodhen und zwei 
andere Tonnten nody nicht ergrif- 
fen werden, 

Eid3, ein baumlanger, berfuliich 
gebauter Mann, ftich Drohungen 
gegen die Gejhhivorenen aus, nad): 
um fich „ufj dem Der Wahrſpruch verleſen wor—⸗ 
eigene Füße zu ſtellen, und zwar mit ben war. „sch werde ſchon noch 
[eeren Händen. Er war wenig über! Nhrehrung mit Dir jomohl wie mit 
einundzwanzig Jahre alt und befaß den anderen halten“, ſchrie er, mit 
nichts, nicht einmal einen anftändigen ; einen Singer auf den Geihwore- 
Anzug. nen Sterhan Gilbert deutend, als 


er bon Gerichtsdienern aus dem 
Saal geführt wurde, um borläu- 
fig in einer Zelle im Countngefäng- 
nis untergebracht zu werden. 


Lincoln als Farmhand für tänlidh 25 
Cents. 
Im Sommer 1830 verließ Lincoln 


und James Driscoll in Anklage— 
zuſtand verſetzt worden. Leßterer 
legte ein Geſtändnis ab, welches es 
ermöglichte, einen großen Teil der 
er Dr ,‚ Iaejtoh!enen Diamanten, deren Wert 

„Lapt nicht denjenigen, Der Deir zu; 815,000 geihätt wird, zurüd 
matlos fit, daS Haus, eines anderen] ,, erlangen amd erhielt al3 Lohn 
niederreigen, fondern laßt ihn ſleißig zafür feine Freiheit. Stevens 
arbeiten, daß er eins für fich bauen nurde von Geſchworenen freige— 

Lincoln, ſorochen. 


Läßt Checks beſchlagnahmen. 


I # Staatsanwalt Eromwe ift feit ent⸗ 
fi — (chloſſen, alle Einzelheiten über bie 
N angeblichen Erprefungen in Erfah: 
Vor m rung zu bringen, die feitens einer 
Ho —æ—F Arbeitergewerkſchaft durch Anwen— 
dung von Stinkbomben in Wandel⸗ 
— 
ſollen. Zum zweiten Male ließ er 
geſtern dem Bureau von Sam At— 
* kinſon, dem Geſchäftsleiter der „Al— 
lied Amueſements Aſſociation“, einen 
Beſuch abzuſtatten. Diesmal wurden 
Checks beſchlagnahmt, die von Kino— 
beſitzern an die J. F. Fiſher Co. aus— 

geſtellt worden ſind. 
„Wir gebrauchen dieſe Checks,“ 
nd“ auf dem fagte der Beamte, „um die Namen 
Miſſiſſippi. von allen Beſitzern von Wandelbil— 
dertheatern, die „Abgaben“ an die 
angebliche Erpreſſerbande zahlte, zu 


Im Kampf mit Armſtrong. | 


nd 
Bit 


gu 


+ 


erlangen. in jeder Iheaterbefiger, 

|ber einen Ched ausgeftellt hat, wird 

‚über die Angelegenheit befragt mer- 

ven. Attinfon hat zwar glaubmwür: 

dige und plauſibel klingende Anga— 

ben gemacht, aber Pr. —— 

* Sceibenihilke, der Beltätigung ber Iheaterbefiber, 

Lincoln als Scheibenihüte. r s En 

„Alles, was ich bin = noch zu | .. Anterſuchung eine gründliche 
N "Sinai. | Bücher und Schriftſtüde, 

— ax. Lam Donnerätag in Atktinfons Bureau 

Win | beichlagnahint wurden, zeigen angeb- 

EN | lich, dak ein Uebereinfommen zivi- 

Al : chen der Gemwerfichaft der Elektriter, 

‚deren Leiter Michael Boyle tft, und 

der „Allied AUmufements Affocia- 

tion“, der faft alle KRinobefiber ange: 

hören, befteht, Das eine monatliche 

3 Ubaabe der Iheaterbefiger für das 

ee | „Anftandhalten ber eleltrifchen Ap- 

parate” vorfieht. Ein anderer Palt 

verpflichtet die Kinobefiker monatlich 


Ir * 
— 


an die J. F. Fiſher Co. 5 Cents für 


jeden in ihrem Theater befindlichen 
Sitz zu bezahlen. Theaterbeſitzer, 
welche ſich weigerten, dieſe Abgaben 
zu entrichten, wurden nach Atkin— 
ſons Angabe mit Stinkbomben be— 
läſtigt. 


* 8 
MRS 
X SH 
— Br \ 
Lincoln üdt fih als Redner, 


7 « 
-- 


: Eine Ueberraſchung. 


Zum erſten Male ſeit ſeinem gegen 
die profeſſionellen Spieler begonne— 
nen Kreuzzug ließ Staatsanwalt 
Crowe geſtern auch eine Razzia im 
Schleifebezirk der Stadt 


Frühzeitig in ſeinem Leben war 
Lincoln begl!erig, Reden zu halten, 
und er übte ſich zu dieſem Zwecke, 
indem er alle Gedichte und Geſchich— 
ten aus den Büchern, de er hab⸗ 
haft werden konnte, ausg lernte 
und beflamierte. 
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in biefer Richtung auf die Vorftäbte 
beiränft und fein Voraehen fam 
baber unerwartet. Mehr al3 30 an 
oebliche Ritter vom grünen Tilche, 
darunter Patrik O’Malley, U.MWord, 
bejien Ziaarrenladen 187 N. Clart 
Str. länaft den Verbaht der Polizei 
erreat hatte, Edward Weiß und 
Names Rubens, murben verhaftet. 


a, 
fe 7 


Zunächft Ienkten die mit dem Aus- |dem Gtahltruft über bie Erz= und | fig 


heben der Spielhöhlen betrauten 
Hilfsfheriffs ihre Schritte nach dem 
Brigas Houfe. Sie hatten von Rich» 
ter McDonald ausgeitellte Haftbe- 
fehle für „einen gewilfen Rice und 
einen getwilfen Gage”, konnten aber 
feinen ber beiden finden. Während 
fie ein Zimmer durdhfuchten, hörten 
fie Stimmen und das Klingen bon 
Silbergeld in einem anftoßenden 
Raume und überrafchten, nachdem fie 
die Türe erbrodien hatten, Kohn 
Maken und Edward McGee, die an- 
geblihen Hälter der Spielhöhle, jo- 
wie acht Inſaſſen beim „Buchmachen“. 
Dann wurden raſch nacheinander die 
Lokale von Pat. O'Malley, 736 S. 
Clark Str., Wards Zigarrenladen, 
187 N. Clark Str., die Schankwirt⸗ 
ſchaft von Ed Weiß, State und Lake 
Str., Mike Rowells Zigarrengeſchäft, 


Orleans. 
D 


oder nicht. Die Szene machte einen 
ſo erſchütternden Eindruck auf Lin— 
coln, daß er ſich mit dem Gefühl 
„unverſöhnlichen Haſſes“ abwandte. 
„Kommt, Freunde“, ſagte er zu ſei— 
nen Begleitern, „laßt uns gehen; 225 N. Wells Str. und Ruben? 
ſollte ich je in meinem Leben Zelegen- Billardhalle, 17 S. Clark Str., von 
heit haben, dieſe Sache (gemeint iſt die den Beamten aufgeſucht und überall 
Eflaverei‘ au bekämpfen, dann will, wurben Verhaftungen vorgenommen, 
ic) fie jharf befämpfen,“ * Auch bie Polizei blieb nicht ums 


melche | 


unterneh: 
men. Er hatte bisher feine Tätigkeit 


wurden. 
ne — — 


Verein Deutſche Preſſe. 


Unterhaltungsabend und Tanzkränzchen 
am kommenden Dienſtag. 


Dem jüngeren Element ſeines 
Mitglieder- und Freundeskreiſes 
wird der Verein Deutſche Preſſe am 
kommenden Dienstag abend wieder 
einmal nach längerer Pauſe Gele— 
genheit geben, das Tanzbein zu 
ſchwingen. Er kommt damit einem 
vielſeitig geäußerten Wunſch entge— 
gen und erwartet daher eine recht 
zahlreihe Beteiligung feiner 
frohen Herren und Damen. 

Tas Bergnügen, im Lincoln 
Klubbaufe, Germania Place und N. 
Clark Str., wird um 8 ihr begin- 
nen und nicht nur Tanz bringen, 
fondern auch Anfpradhen der Herren 
O'Leary md Tr. Karl Bed — Iette- 
ter wird über angenehme Erfah 
rungen in Deutjchland berichten — 
fowie eine Anzahl ichöner mufifa- 
Iticher Vorträge, zu denen fich Herr 
Franz Dirzuweit (Geſang), Irl. 
Minna Geier (Glavpier), Herr 
Willy Diedrich 


| (Gefang) und Herr Fri Nenf 
(Biolinvortrag) bereit erflärt ha- 
ben. Much eine Tänzerin, Frl. 
Frances Schod, fteht auf dem viel- 
verfprechenden Programm. 

Zu beachten it, da Mitglieder 
das Recht haben, Freunde einzu- 
| führen, 
Flieger in der Einöde verloren. 
Zahlreiche Kameraden juchen in Texas 

nach Leutnant Pearfon. — Ehrung 
der Toten, 


EI Bafo, Ier., 12. Febr. Heerflies 
ger von allen Stationen in Texas, 
New Merico und Arizona haben von 
Fort Blih aus heute früh in den ver- 
Schiedenften Richtungen Nadforihun- 
aen nad Leutnant Alerander Bears 
‚Ton begonnen, der am Donnerstag 
früh um zehn Uhr von hier nad) 
Houſton aufgeſtiegen iſt und dort 
nachmittags einzutreffen erwartete, 
aber nicht angekommen iſt; die Ent— 
fernung iſt 600 Meilen. In Colum— 

bus, N. M., war am Dienstag noch 
ein neuer Schraubenſchacht in Pear— 
ſons Flugzeug eingefügt worden, 
und man befürchtet, daß das Getrie— 
be überhitzt wurde und der Mann 


abgeſtürzt iſt, denn wäre er ſicher ge— | 


landet, fo hätte man Nachricht von 
ihm. Die Gegend, über welche er hin= 
flog, ift wenig befiebelt. Leutnant 
‚Bearfon befand fich auf dem Fluge 
‚nah Bablo Beach, Fla., um von dort 
einen Weberlandflug nad) SanDiego, 
Kalifornien, zu machen, 
weniger al3 24 Stunden zu tun e 
| wartete, 

Minneapolig, 12. Febr. Ein hal: 
bez Dutend Flierer begleitete in der 
Luft heute den Leichenzug von Wil: 
Yam Carroll, einem der drei bei La 
Croſſe, Wis. 


— 


und elend verbrannten drei Poſtflie-Id r 
die pfleger Wm. Ehemann und der Kan— 


ger, und ſtreute Blumen 
Grabſtätte. 
Zu in Cork beſchoſſen. 
In dieſer Woche 22 britiſche Soldaten 
in Irland getötet. — Flieger machen 
auf Sinn Feiner Jagd. 


auf 


tanz⸗ 


Auge en . und Frl. Berline| 
Sid3 war mit Walter Stevens | Mühimann (Gefang), Irl. Thoma 


Ic 


was er in! . 
r- |redner des Abends, febte auseinan= 


Mittwoch abgeltürzten | _ 


worden, um die fommenden Wahlen 


dem Buchltaben des Gejehes gemäß N 


abzuhalıen, und mir werben dafür 
forgen, daß meder Unregelmäßigtei= 
ten noch Einſchüchterungsverſuche, 
abſichtliche Betrügereien noch „unbe— 
abſichtigte Irrtümer“, Gewalttätig— 
keilen noch Hintertürenpolitik, 


ten Methoden vorkommen“, erklärte 
Countyrichter Frank S. Righeimer, 
der die Wahlmaſchine in Kontrolle 
hat, heute zu dem in der 19. Ward 
begangenen Bombenattentat. „Das 
Volt wird eine Gelegenheit bekom— 
men, feinen Willen am Stimmtaften 
auszubrüden, ohne daß es irgend» 
welche Uebergriffe oder Drohungen 
zu befürchten braucht.” 

Daß man bereit3 geftern mittag 
ahnte, daß in der 19. Ward „etwa? | 
in der Quft liege”, beivies Die Zatz | 
Tache, dat; Alb. James B. Boipler au | 


Richter Righeimer ein Gchuh um den | allen Wahlbezirken Verichte, die da= | N 
nötigen Schub am Vormwahlentage rauf deuten, dab er mit einer bev.u: | B 


richtete. Der Richter gab ihm bie) 


ziger Stimmaeber nach den Vorwahl. 


i 
J 


das | ; 
| Stopfen ven Stimmtäften no an- 'R 
dere früher mit Vorliebe angeivand- | 


'B 


| f 


DEDAR 


R Umosteag Blanell, in roja, blau, 
weiß und grau, jpeziell die 124 
Yard zu 20 
Seidene Borten türkiſche Handtücher, 

roſa, blauer und gelber Bor— 

der, jpez., Stüd zu 

9=4 gebleichtes Cheeting — 50 
extra jchiwer; Yard zu ...... c 
IC 


Mercerized Tiichdamait, 63 

Zoll breit, Yard zu 

Schwarze ſchwer gerippte 
Knabenſtrümpfe, Paar zu. 

Dreß Skirts für Damen, aus Serge 
und ſeidenem Poplin, um 83 98 
au räumen, au s 
Weite Babieskleider — 

fpeziell zu 

Viber- und Eamt:Hausilippers für 
Danıen, Lederfohlen und 51 69 
-Abfäbe, Paar zu ...... > 
Spielanzüge für Sinaben, Khati und 
dunfelgeitreift; $1.50 Mert; 

Ipeziell zu nur 

Knaben-Kniehoſen, vr] 09 
gemischt, $1.50 wert, zu. o 
Doppelte Blanfets, Größe 60 bei 76, 
fanch farriert, jpeziell 92 98 
da3 Baar zu . 


Für Dienstag : 
Veltes Leaf Lard, Pfund „....13c 
sriiche fette Bads, Pfund 


Bilfell Str. abgehalten 
wird. 


werben 
Hibbeler erhielt geitern aus 


tenden Mehrheit miedergemählt wer: 


38 Sahren in der Ward, ift feit 32 


Ba'gains für Mon’ay, l4 Februar. 


17e 


- j Beite rohe Schinfen, 10 big 


“u, 448 


1509-1519 


FULLERTON 
AVE. 


Hausaunsitattungs- Spezialitäten. 
Aluminium Sejtel — $1 30 
$1.75 wert, jpeziell zu .. . 
Hope Sorte galvanifierte Wajfers 
Eimer, reg. 60c wert — 
fpezicll zu nur 
Aluminium Reiskocher — $1 19 
22.00 wert, zu . 
Miich-Boivlen, 98c wert — 60 
'peztell zu nur c 

Fleiich- Department. 

Friſch geſchnittene Pork 

Chops, Pfund zu 

Friſche Halsknochen, Pfund 

Friſche Spareribs, Pfund .... 
Zelliigemachtes Sauerkraut 

Friſch geſchnittene Veal 

Chops, Pnd— 

Friſch geſchnittene Lamm⸗ 

Chops, Pfund 
Friſch geſchnittener Veal 

Stew, Pfund 

Friſch geſchnittener Lamm 

Stew. Vfund 

Short Rib oder Brisket Cor⸗ 

ned Beef, Prund .. 
Friſch geſchnittene Rinds— 
Ieber, da3 Krımd ....... 


2 
12 Rd. Schwer, Kfımd ... 273C 


Kanch Streifen Eped, Pfd. ... .24e 
Fanch geräucherte Yutt3, Bfd. . .32e 


Wiſſen Sie 


—3 was ein 


Verſicherung, daß auch nicht ein ein- den wird. Ald. Hibbeler wohnt ſeit ſF M A v£ 


len darüber Beſchwerde zu führen 
brauche, dak nicht jeder Parter oder 
Taktion volle Gerechtigkeit miderfah- 
ren jei. Alb. Bomler war derjenige, 
der vor einigen Tagen burchzufehen 
verjuchte, daß in den Wahlbuden der 
19. Ward nicht italienisch gefprechen 
werde. Er begründete diefen Antrag 
damit, daß man nie wife, ob die an 
den Stimmfajten tretenden Staliener 
nicht mit dem Tode bedroht würden, 
falls fie nicht für einen beftimmten 
Kandidaten ihre Stimme abgäben. 
Redeſchlacht begonnen. 

Mit einer Maſſenverſammlung in 
Schmitts Halle, Wellington und 
Clybourn, wie ſie nach Angabe der 
älteſten Bewohner der 19. Wahlbe— 
zirk der 24. Ward noch in keiner po— 
litiſchen Kampagne geſehen, wurde 
geſtern abend der erſte Kampagne— 
ſchuß von Frank Bobrytzke, dem par— 


teileſen Stadtratskandidaten der 24. 


Ward, abgefeuert. Eine Viertel— 
ſtunde nach Eröffnung der Verſamm— 
lung war kein Sitz- oder Stehplatz 
mehr zu haben. In Anbetracht dieſer 
Kundgebung wurde am Schluß der 
Verſammlung der einſtimmige Be— 

fer "ht darauf zu wirken daß 


die 24. Ward keine Aprilmahl fehen 


folle, Sonden daß. denSteuerzablern 
das Geld dadurh erfpart werden 
ſolle, daß „Bobrytzke in den Vor— 
wahlen“ erwählt werde. 

Frank L. Stadler, der Vorſitzende 


der demokratiſchen Organiſation der 


2 


4. Ward, führte den Vorſitz. Ald. 
John Haderlein, einer der Haupt— 


der, daß er einen fähigen Geſchäfts— 
mann im Stadtrat zur Eeite haben 
müffe, wenn die Sntereffen der 
Ward in der nötigen Weile wahrge- 
nommen erben jollten. 

Außer Habderlein fpraden Anwalt 
hn F. O'Connel, Countyarmen— 


didat ſelbſt, der in ſachlichen Worten 
um feine Unterftübung erfuchte, bie 
ihm unter riefigem Beifall zuge: 
fichert wurbe. 

Während bed aanzen Rebeaktus 
wurde im Einklang mit der ftriften 


Corf, 12. Behr. Ein Soldat wur: : Gefchäftsfampaane der Organifation 


de getötet, eine Anzahl andere ver= | fein Gegenkandidat genannt, ges 
mundet, ald heute gerade außerhalb | 'hmeige anaerriffen. 


des Bahnhof3 an der Mil Straße 
hundert Bewaffnete von beiden Sei: 
ten einen Perfonenzug beichofien, 
auf dem fich dreigig Soldaten befan- 
ben, Die verwunbeten Soldaten wur= 


22 getötet warden. 

Mit Flugzeugen und Panzeriva- 
gen plant die Britifche Regierung 
jebt die Sinn feiner bei ihren Uns 


| Hibkeler fih um die Wiederwahl be= 
ben nad dem Freldlazarett gebra.yt. | 


Dublin, 12. Febr. In ber verflof= 
fenen Wodı find 35 Leute der Re 
gierung3macht verwundet und bapon | 


| 


griffen auf Iruppenabteilungen und ! 


Yad and Tans zu überfallen. 
— —“ 

— Graf Inouye, einer der japani— 
ſchen Großkapitaliſten, iſt heute in 
San Francisco auf der Reiſe nach 
New York eingetroffen Er will mit 


4 


ı Kohlenlager in der Mandfchurei ver- 
banbeln. 

— Rabbi Rofenwaffer in San 
Francisco Tündigt die MWiederauf- 
"siahme der von der jübifchen Reli- 
gion gelehrien und feit Kahrhunder- 
ten nicht befolgten Sitte der Gebet— 
"heilung in der Ohabai Shalome- 
Gemeinde an, 

— Drei beglaubigte Cched3 waren 
‚In Montreal von einigen Dollars 
auf $17,000 erhöht und in dortigen 
Banlen eingelöft worden. Der Fäl- 
ſcher iſt verſchwunden; er hatte bie 
urfprünglichen Zahlen und Buchfta- 
ben hemifch entfernt und dann jeine 
eigenen hineingefeßt. 

— rn der Mündung einer bier 
Fuß im Duchfcehnitt meſſenden 
Röhre zmwilchen zmei New Porter 
Hohbauten hat der obdachlofe und 
arbeitslofe fünfzigjährige Antonio 
Bolaforuf feit über drei Jahren ges 
wohnt; von den Abfällen der Speife- 
mwirtfchaften hat er fich genährt. Heute 
wurde er ind Arbeitähaus gefanbt. 


| 


4 


—* 


Hibbeler-Verſammlung. 


Die Vereinigung der Geſchäfts- 
leute der 22. Ward, in der Ald. Math. 
u 
hat auf Montarabend eine | 
ferverfammluna anberaumt, bi? | 
der Aldine Halle, Center und | 


Nervöſe Ohne 
machtsaufälle 
Frau Werner erzählt, wie ſie vor Ludia 


E. Pinkham's Vegetable Com— 
pound verſchwinden. 


wirbt, 
Wal 


‘ 


Camden, N. X. — „Ehe mein Yabh 
boren wurde, mar ich erichöpft und‘ 

ſchwach, hatte ich 
Schmerzen in meiz, 
. nem Sreuz und] 

Magen, War * 

fehr nerbös und! 

hatte ih Chn 

machtsanfällen. Ich 
litt wirklich ſchreck— 
a Lich an dieſen Ohn— 
I machtsanfälle. Ach 
1 erfannte zeitweiie | 

niemand und pflegs | 
te zu ſchreien. Ein 
j Doktor behandelte | 
mich tuegen diefer Anfälle, aber er| 
Icdien nicht viel auszurichten. Ich hatte 
Lydia E. Pinkham's PVegetable Come | 
pound und Liver PillS vorher genom- 
men, ich begann fie daher twieder zu neh— 
men. Ich fpürte bald eine Aenderung und 
fonnte meine Arbeit wieder ohne Schmerzen | 
verrichten und war von diefen nerböfen 9ıIn- 
fällen geheilt. Jeht babe ich ein nettes, fet- 
tc3 Mädchen-Paby umdb überfland deffen Ge- 
burt leicht, dank Lyoia E. Pintham's Vegetable 


ge 


Lompound.“ —Frau William E. Werner, 1216 


Van Hool Etr., Camden, N. I. 


Benn eine Frau fpürt, dab ihre Energie 
nahläßt, dat fie **wah und nerböß ijt, an! 
Rüdenfhmerzen, an Niedergefchlagenbeit lei⸗ 
bet, follte fie fofort ihren Organismus aufs 
bauen dur Einnehmen von jener Etandard» 
er nmebizin, Lydia E. Pinihbams Begetable 
und, wie died rau Werner tat. 

Wenn in Eurem Buitand irgend ettvas ift, 
das hr nicht berfteht, fehreibt an Lydia €. 
guten Medicine Eo., Lynn, Maff., 
Eurer Gefundyeit 


ans ‚leinem Ausländer vorſchreiben. 


xahren im Gejhäft und hat dort 
jeine Familie von vier Kindern groß 
gezogen. Sein „Relord" im GStabt- 
tat fpricht für fich jelbit. 

Sacgers Kandidatur, 


Als republifanifcher Kandidat be> 
wirbt fid) Frank E Haeger ala „Ge- 
gentandidat des Demokraten Same? 
Igoe um den Boften des Stast- 
Iekreiberd. Haeger wurde im Sabre 
1877 von deutlichen Eltern in Chi- 
cago aeboren und mohnt mit jeiner 
yamilie im Haufe 1706 W. Huron 
Str. Er war zuerft für Marfhall 
Field tätig, arbeitete dann 5 Jahre 
leng in einem Architeftenbureau, um 
fih dann der Firma feines Vaters, 
U. Hager & Son, Bauunternehmer, 
anzufchließen, in der er jeit fünfzehn | 


: ® . J 
Zertifikat 
iſt? 

Wenn ja, dann kaufen Sie 
ſich ſofort eines derſelben; 
wenn nicht, daun kommen Sie 
zu uns und wir werden 
Ihnen die Vorteile eines 
Markf-Zertififats erklären, 


Geldlendungen 

nad; allen Ländern per Pojt 

und Kabel zu allerniedrig- 
ften Preiſen. 


TE N Gl BE ee ad 


Me; 


LEGE 


j 


Sahren tätig ilt. Er ilt feit drei Jad= | I 


ren Seftretär 
tractors Aſſociation“ ſowie Schatz⸗ 
meiſter der Concordia League, und 
bat ſich in deutſchamerikaniſchen, 
ſpeziell lutheriſchen Kreiſen hervor— 
ragend betätiat. Vor vier Jahren 
wurde er von Edward Litſinger zum 
Bewertungsſachverſtändigen der Re— 
viſionsbehörde ernannt. Während 
des Krieges war er der Vorſitzende 
der Freiheitsanleihe-Organiſation 
der 14. Ward. Als Vorſitzender des 
Wohnungsausſchuſſes der „Aſſocia— 
ted Builders of Chicago“ hat er ſtets 
ein reges Intereſſe für die Entwick— 
lung der Stadt bewieſen. 


— — — — 


Belrug in Spiel? 


Gefälſchte Unterſchriften auf G. 8. 
D’Connells Rominationsgeſuch. 


Die reguläre republikaniſche Or— 
ganiſation der 31. Ward wird, wie 
heute bekannt gegeben wurde, 
Staatsanwalt Crowe erſuchen, ſo— 
fort die Unterſchriften auf der 
Wahlpetition des von der ſtädti— 
ſchen Wahlbehörde ausgeſchloſſenen 
Stadtratskandidaten G. V. O'Con— 
nell zu unterſuchen und ein Kri— 
minalverfahren anzuſtrengen, falls 
Betrug entdeckt werden ſollte. 
O'Connell war einer der Gegen— 
kandidaten des Ald. Scott Hogan. 
Die Wahlbehörde ſtellte angeblich 
im Verlaufe 
durch einen Handſchriftenſachver— 
ſtändigen feſt, d 
der 
ein und derſelben Perſon geſchrie— 


ben ſeien, und daß vierzig Perſo- 
nen, deren Namen auf der Petition |ä 
jie hätten |W 


erfchienen, behaunteten, 
fie nicht unterzeichnet. 

Mit Entrüftung 
Namez Dornen bon der 24, Ward 
aeitern im Rathaufe, daß man fein 
Ebenbild an Eouthrort u Mariarna 
an einem Telegraphenpfoften aufge- 
hängt habe. Keiner der Wardoe- 
wohner will mwiljen,'wer ihm den 
Streih fpielte. Erjt gegen Mbend 


wurde die „baumelnde Leiche“ ab⸗4 


geſchnitten. In den Hauptquar— 


tieren der übrigen Stadtratskandi-8 


art’gen Urteilsvollitrefung zu tur, | 


daten der Ward bie e3 heute, fie 
bätten iveder ctiwas mit einer der- 


rc hieken fte fie gut, 
— — — 


* Richter Sabath hat heute den 
ſtreitenden Eheleuten Lawrence und 
Mary Charlotte Gilchriſt eine Neu— 
verhandlung ihrer Scheidung ver— 
weigert. Der Mann iſt durch Erb— 
ſchaft reich, ſſe iſt Modell und 
ſchwärmt für die Kunſt, hat ſich von 
einem Milwaukeer Seelenfreunde 
auch photogravhieren laſſen. Beider 
Anſchuldigungen gegen einander he— 
ben ſich gegenſeitig auf, ſagte der 
Richter. 

— —ñ— —— — 
mexikaniſche Regierung 
plant die Beſchränkung der Einwan— 
derung nach amerikaniſchem Vorbil 
zum Schutz der einheimiſchen Bevöl— 
kerung, die namentlich in Tampico 
und anderen Induſtriegegenden von 
Amerikanern verdrängt wird. Das 
geplante Geſetz ſoll die Anſtellung 
von mindeſtens drei Mexilanern zu 


— Die 


der „Carpenter Con- 


ihrer Ronteftverhöre lf 


as 100 Namen auf) 
O'Connell'ſchen Petition von 


berichtete MID. |! 
| 


Erfhöpfung geitorben, 


J Dollar-Vebermeifungen 
| nad) Oefterreich und 
4 Ungarn. 
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bandeln, wenn er am nädjiten 4. März den | derjenigen der Vorfriegsperiode ſteht, würde für 
Amtseid zu leiften hätte, beantwortet. Und die | die Arbeiter eine ebenjo fchiwere Laft bedeuten, 
Antwort zwingt zu dem Gebet: Möge dody |al3 e$ die hohen Fradtfäte und Bajlagierraten 
Marren &. Harding, unfer demnächltiger Präli- | für das Publikum find. Pie Löfung des einen 
dent, fich als von Lincolm’schen Geijt bejeelt | Problems it jo wichtig wie die de$ anderen.” 
eriveilen! — — Troß gegenteiliger Meinung einiger anderen 
EEE Zeitungen verjichern die „Iarao Courier-New3” 
(Nonpartifanliga), daß die Eifenbahnen feine 
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Check“ trotz des Aufjchens, den es bei jernem 
Erſcheinen gemacht hat, nicht mehr geleſen wird, 
ſals es der Fall zu ſein ſcheint. Man kann 
es recht wohl begreifen, daß der Verfaſſer des 
Buches von den Kreiſen, gegen die er ſeine 
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iharfen Angriffe richtet, totgejchiviegen wird. 
em was er erzählt, gereicht ihnen zur Schande, 
er Durcichnittsbürger bat natürlid; feine Möge 
lichleit, alles, was Sinclair an Bejchwerden bvor- 
— bringt, unparteiiſch nachzuprüfen. Aber es gibt 
Der 12. Februar iſt „geſetzlicher Feiertag“ auch einen indirekten Beweis, und der ſcheint 
nur in Jllinois und eif anderen Staaten der | den Schriftſteller recht zu geben. Denn obwohl 
Union — patriotiſcher Gedenktag in allen! ce un feinem Buche nicht das — Blatt vor 

Diefes Jahr maoleich meht als zuber. den Mund nimmt und feine Anklagen gegen 
sa Diejent Jahre 1921 jollte der 12. Yebritar | Band — und namentlich genannte —* 
ein Tag, der inneren Eintehr, ein Tag weht onen richtet. hat —— —— dieſen a. 
mätigen Gedenfens und neıen Soffens für alle Frarrype m. Pe — * in 
Gutgejinnten, nicht nıre der Vereinigten Staaten, . Bun au yangen. u — — — ——— 
ſondern aller zivilifierten Wölfer der Erde fein, | DAB v. — durch die Dinge, die bei einem 

Denn wenn ſchon in den letzten Jahrzehnten ——— ——————— Spraie Tom- 
a: vn OT une IBlEben, ‚niit nerbeileen Arche, 
Lincolns Wert und Bedentung im Lichte der 


DULV U . . . * 
En Sr * * * M rad ine Vorliebe 8 
Gejcdjichte und Erfahrung immer höher uud höher | ga: can beandyt nicht gerade eine Vorliche fürs 

Wühlen im Schlamme zu haben, um Sinclairs 


wuchs und Lincoln zum jittlihen Nationalberos | "A... ger * 
ru ‚Bra Che” mit regem Sintereiie e 

wurde, jo muß er dank der Erfahrung der letten Feraß —— Pr — —* * 
paar Jahre der ganzen ziviliſierten Menſchhei —* BEE ———— 2 F * * 

Er ge er ————— a. weiß zu erbringen, dab die gejamte amerikanische 
3 J — 4 »Apoſteo Ylnyt we x 
—— —— Mpotel 9. Berireier Trejie direkt oder indireft von den fogenannten 
des behren Menſchlichkeits- und Friedensglau— hie interests” abhäncia it daf fi deshalb 
bens, der in unjerer Zeit jo Shmählich verleugnet |...” na PARIBMB. #ice TREUE EHEN 
erraten nr mahlich verleugnet zeine Nachrichten bringt, welche geeignet ſind, 

4 . . EN .. ” . - 

Nicht weil der 12. Kehrı u jene Sreije zu jchädigen, felbit wenn das Ver— 
at wen der 12, sehrtar, <incomS DE | ichmeigen einem Berrate am Volke gleidj- 
— 7 „geſeblicher Feiertag“ iſt, werden die kommt. Unter den Faͤllen, die er als Beweiſe 
M J Do — + sırp +1 oY 8 2,3 219 .. * 

Dürgpr heute ‚md heute ehr als je zuvor sie die Wahrheit feiner Behauptungen heran- 
BR. CIBEM ‚12. ebruor — zurücdenfen an] zieht, befinden fid) das Verhalten der Zandes- 
7 S any * ann In ay a 2 

Lincoln, ſein Weſen und ſeine Zeit und gern preiie in Saden des Chicagoer „Weef Truit”- 
von ihm — Dan Dre. wollen, fondern | Sfandals, die Geichichte vom Entitehen und von 
bar +30 n arır Sir en 19. a E ö ’ 2 y⸗ ns 
er am Ben % —— Bene nn der Beendigung der Börjenpanit in Sabre 1907, 
! Be * —— — en Woelt | die Beihtwindelung der anterifantichen Regierung 
“tn ny os ap Nr — —* a 

ne E ei ei un KT ang TE mit ichadhaften Banzerplatten durch amerilaniiche 
ln —— —— ae den Firmen uſw. In iedem einzelnen Falle hätten 
SR ri — es — ergieiedar, NET die Zeitungen, ſo behauptet Sinclair — und er 
Weil der ausſcheidende Präſident mit ähnlichen hat ſehr eingehende Kenntnis von den Vorgängen 
Problemen zu tun hatte, wie die waren, welchen hinter den Kulifien — das Möglichite an Ver- 
Zineoln fi gegenüberjah, und weil die Nation tujchung geleiftet, um die “big interests” zu 
Ti heute vor einer gewaltigen Refonftruftions- ſchůben Verficht der Leſer Sinclair, feine 
aufgabe ficht, wie bor jchsundfünfsig Sadren, | Schlüffe aus dielen mit der vollen Mucht der 
als Lincoln vor feiner zweiten Jnauguration | eherzeugung md mit dem Bauıktiein ber 


ſtand. Pflichterfüllung gegenüber dem Volk vorgetrage— 
nen Geſchichten zu ziehen, ſo wird ihm ein beſſeres 
Verſtändnis für manche Erſcheinung im heutigen 
Wirtſchaftsleben aufgehen. 
* * * 

Kapitol unternimmt man zur Zeit wie— 
der einen Feldzug gegen die „Lobbyiſten“, gegen 
die Leute, die ſich dort nur zu dem Zwecke auf— 
halten, die Geſetzgeber zu Gunſten beſtimmter 
Privatintereſſen — ab und zu ſind es allerdings 
auch ſtaatliche oder kommunale — zu beeinfluſſen. 
eltkriegszeit ein Waſhington wimmelt jahraus jahrein von ſolchen 
Sincoln das Steuer geführt hätte? Lobbyiſten, und manche von ihnen beziehen für 

Die letztere Frage ſcheint leicht zu heant- ihre Arbeit ganz ungewöhnliche Gehälter. Vor— 
worten. Man braucht nur Lincolns Worte über lagen, die von den Senatoren Overman und 
die Verfaſſung und der Bürger Pflicht wieder. Kenyon im Senat eingebracht wurden, zielen 
zugeben: „Möge doch“, ſagte Kincoln, „jeder ‚auf die Ausmerzung aller „geheimen“ Lobbies 
Amerifaher, ein jeder, der die Sreiheit Kebt, iin hin. Nach der einen ſollen die Regierungs— 
jeder, der feiner Surfumft Gutes wünjcht, bei | deparfments im Waihington genaue Lijten über 
dem Blute der Revolution fchwören, niemals in | die Lobbyiiten führen, aus denen nicht bloß ihre 
irgend weldher Weite, die Gefcte de3 LQandeg zu | Perlonen, jondern audy ihre Auftraggeber, ihre 
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Lincoln. 
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Was würde Linecoln getan haben, wenn er 
in dieſer Weltkriegzeit an der Spitze der Nation 
geſtanden hätte? Wie würde das Verhältnis 
zwiſchen den Völkern ſich geſtaltet haben, wenn 
ein Lincolnnach errungenem Siege Amerikas 
Vertreter und Wortführer geweſen wäre? Wie 
würde die innere Lage, während der Kriegszeit 
und nachher, das Verhältnis zwiſchen der 
Adminiſtration und dem Kongreß, und das 
zwiſchen der Geſetzgebung und dem Volke, ſich 
geſtaltet haben, wenn in der W 


Am 


v 


verletzen, noch ihre Verletzung durch andere zu Abſichten und vor allem auch die von ihnen 
dulden. Wie die Patrioten von 1776 in der | bezogenen Gehälter zu Nutz und Frommen der 
Unterftüßung der Unabhängigkeitserflärung | Allgemeinheit, und befonders der Gejetgeber, zu 
jtarben, fo möge jeder Amerikaner fein Leben, |erichen wären, €3 jteht zu erwarten, daß; dieje 
feinen Bejig amd feine heilige Ehre für die | Vorlagen den gleicden Weg gehen werden mie 
Sohhaltung der Berfasiung ein. |frühere Vorichläge, die denjelben Zwed verfolg- 
jegen. ...“, ten, Cie werden einem Ausihuß überwiejen 

Es ift kaum denkbar, dah ein Mann, der md dort begraben werden. Nicht als ob den 
ſo ſpricht, der in den lebien Jahren der Verfai- Senatoren und Abgeordneten die Sippe der 
fung gewordenen Vergewaltigung ſein Ja und Zobbyiſten jo ans Herz gewadſſen wäre, daß ſie 
Amen hätte geben Türmen, Wir haben zwar |!dr nicht wehe tun möchten. Vor den Lobbyiſten 
auch in den jüngiten Sahren biele Ihöne Worte | \elbit fit die Achtung wohl nicht fo groß. Aber 
gehört und naher ihre Verleuguung erleben die Furcht vor ihren Auftraggebern Yt am jo 
müſſen — indejfen, wenn zwei dasjelbe tun, fo größer. Die Sntereffenpolitit macht fidy eben 
ift’3 darum nod) nicht dasielbe: überall bemertlidh. Tas Merfwürdige dabei ift, 

Gejegt den Hall, Lincoln hätte in 1864, ats [OB aum bie „A 


„American Federation of Labor”, 
ieg ſi wie es heißt, ie Vorlagen Front gema 
der Sieg ſich zwar den Nordftaaten zuzuneigen uf eeißt gegen bie Borlagen Front gemadit 
begann, aber nod; Teineswegs aefichert war, zu 


hat, weil aucd) jie ji) von ihnen getroffen fühlt; 

N Sin ++ n er Way ir . ‘ 

den Südländern aefagt, wenn Ihr Eure Waffeu DER. — — ———— — DR — — 

niederlegt und die Einheit und Unverlchlichfeit * Waſhington die Iran Tu Intereſſe der 

der Union anerkennt, dann folf alles vergeifen Arbeitergejetgebung tättaq geiveien iit. Co zieht 

unb vergeben fein: ihr mögt Cure Sklaven be aljo die organtiierte Arbeit diesmal mit den 

} ’ wi u eich intaracta? b S vv . 

halten und follt weder in Eurer Freiheit nod) SR Interenin er zu Strange. 5a, Die 
an Eurem Beliß gefräntt werden, Und gejckt Politik ſchafft ſonderbare Bettgenoſſen. 

den Fall, der Süden wäre darauf eingegangen 


— 0 — 
und hätte feine riedergelegt, und 


dann hätte der Norden Eid-Karolina um ’ or a . 
nt 255 | Amerifaniiche Preſeſtinuen 


hei 


vLı 


Waffen 


ungeheuerliche, gar nicht erfüllbare Forderun— 
gen an den Süden geſtellt, unter der Drohung, 
alle ehemals konföderierten Staaten beſetzen 
und militäriſch „verwalten“ und ausſaugen zu 
laſſen — was würde da wohl geſchehen ſein? 
Wie würde es heute beſtellt ſein um die Union? 

Lincoln ſtellte dem Süden einen ſolchen 
Antrag nicht. Er hätte die Beſetzung eines Teils 
der Südſtaaten, oder aller, durch farbige oder 
andere Truppen anordnen und die Auferlegung 
ſchwerſter Kriegsentſchädigungen, die Verſkla— 
vung des Südens auf Jahrzehnte hinaus, an— 
empfehlen können, ohne ſich wortbrüchig zu 
machen. Er tat es nicht. Er tat das Gegen- | 
teil. Er erklärte in ſeiner zweiten Amtsanritt- 
botſchaft, am 4. März 1865, als der Süden den | 
Kampf aufgegeben hatte, gleich eingangs: „Mit 
Groll gegen niemanden, mit Mitgefühl für 
alle; mit feſtem Vertrauen auf unſer Recht, wie 
Gott es uns erkennen läßt, wollen wir danach 
ſtreben, das Werk zu Ende zu führen, das wir 
vor uns haben: die Wunden der Nation zu 
verbinden, für den zu ſorgen, der den 
Kampf auf ſich nahm und für ſeine Witwe und 
ſeine Waiſen, und alles uns Mögliche zu tun, 
was zu einem gerechten und dauernden Frieden 
unter uns und mit allen Nationen führen mag.“ 

So ſprach Abraham Lincoln am Schluſſe 
des Bürgerkrieges, da Haß und Rachſucht um— 
gingen und ſich breit machten im Norden, wie 
im Süden, und eine Rache- und Vergeltungs— 
volitik gegen den Süden im Norden viele Für— 
ſprecher hatte. Und wie er ſprach, ſo han— 
delte Lincoln. 

Nachſicht, Verſöhnung und Liebe, und treues 
Worthalten, war ſeine Politik dem beſiegten 
Gegner gegenüber, der es an Haßgeſchrei gegen 
ihn * —* Bits Dee laſſen. 

amit ſcheint die Frage, wie würde Lincoln Der „New York Globe“ (Unabh.) äußert ſi 
in der Meltfrienszeit und Waffenitillftand. und | wie folgt: „Eine —— rien 
Sriedensfrage gehandelt haben, wie würde er!in der die allgemeine Preislage nod body über 


Georaia mit farbigen Truppen beiebt ımd ganz || 


Ein neues Problem für 
„Labor Board.“ 


Turd die Forderung der Eifenbahnbehörden 
um Berreiung bon ihren Zobnfontraften mit 
ihren Angestellten und der Ankündigung der 
Unitonleiter, da ſie jeden Lohnkürzungsverſuch 
energiſch bekämpfen werden, ſieht ſich das „Labor 
Board “ einem Problen gegenüber, welches ſich 
vielleicht zu einer neuen Kriſis auswachſen mag. 
Während eine Anzahl von Artikelſchreibern an— 
ſcheinend der Meinung iſt, daß der gegenwärtige 


das 


— 


Ä 
Preisrüdgang eine Zohnherabjegung im Eifen- 
bahnbetriebe rechtfertigt, Liegt nad) Anficht des 
„Railway Age“ und vieler Tagesblätter der Stern 
des Uebels darin, dab die Eifenbahnen jährlich 
ihren Angeitellten in den Eiienbahnmwerfen un- 
gezählte Millionen für Arbeiten zahlen müſſen, 
welche tatſächlich nicht geleiſtet werden. 

* Der „Cleveland Zlain Dealer“ (Unabh. 
Dem.) nimmt hierauf Bezug und ſagt, daß die 
Angeſtellten ſelbſt unter ſolchen Mißſtänden nicht 
leiden jollten. Es jei zweifelhaft, ob eine all- 
gemeine Lohnreduktion derzeit gerecht fer, zudem 
jeien die Eijenbahner die Ießten geweien, denen 
Lohnerhöhungen in Holge geiteigerten Lebens: 
haltsfojten zugebilligt wurden. Sehr vorfichtia 
drüdt jid) der „St, Louis Star” (Unabh.) aus, 
indem er jchreibt: „Eine Lohnrebifion nad) unten 
fann unmöglich ein Serabdrücden der Gehälter 
auf ein Niveau beabfichtigen, weldyes eine an- 
gemejjene Lebensführung unmöglicht madt, fon- 
dern darf nur ein Anpafien an den Far erfeun- 


baren Wedhjel in den Lebenshaltfoften herbei- 
führen.“ 


| 
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unmittelbare Kriſis zu befürchten haben, ſondern 
um Die gute Gelegenheit zur Beſeitigung des 
„Eſch-Cummings Labor Board“ als einleitenden 
Schritt zu einem Kampf gegen den „open 
shop” auszunugen fuchen. Die „New Nork Boit“ 
(Inabh.) erbebt feine derartigen Anflagen, be- 
zeichnet eS aber al3 eine offene Frage, ob die 
gegenwärtige Lage fo verzweifelt ilt, dajz fie eine 
Abkehr von der Methode behördlicher Unter— 
iuhung und Verhandlung zu der Methode des 
Konfliits rechtfertigt. 

Dezeichnender Weife verlangen nahezu alle 
Sefolgsleute der Kontroverfe auf beiden Seiten 
„offene Karten“, und die „Nabor“, das offizielle 
Organ der Plumberliga, erklärt, dai; das Volt 
zur vollen Aufklärung über alle Tatiachen be- 
rehtigt jei, welche die „nteritate Commerce 
Commiflion“ ımjchwer erlangen fan; hierzu 
benterft die „Chicago Tribune” (Unabh, Nep.), 
dal; die Luft fich Schnell EHären und alle Fehler 
Dberichtigt werden würden, wenn dies eidyähe. 
Das „Milwaukee Journal“ (Unabh.) äußert ſich 
etwas ſarkaſtiſch wie folgt: „Die Eiſenbahn— 
verwaltungen ſcheinen wirklich zu glauben, daß 
das Publikum von ihrem Geſchäft nichts verſteht, 
aber als ſich deren mangelnde Fähigkeiten zeig— 
ten, fing das Publikum zu lernen an; ein offenes 
Spiel wäre die beſte Politik für die Bahn— 
behörden.“ 

Einige Leitartikler haben die Empfindung, 
daß die Verwaltungen Abmachungen annullieren 
wollen, deren praktiſcher Wert ſich erprobt habe, 
und die „New York Times“ (Unabh. Dem.) er— 
klären hierzu, daß es ſich nicht um eine einfache 
Lohnfrage, ſondern auch darum handele, ob der 
Lohnfonds zweckentſprechend und ökonomiſch ver— 
waltet werde. 

Nach Anführung eines Beiſpieles, wie die 
Eiſenbahnen gezwungen ſind, eine Minimal— 
anzahl von Stunden zu bezahlen, auch wenn der 
betreffende „Job“ nur eine kurze Zeit in An— 
ſpruch nimmt, frägt der „Boſton Herald“ (Unabh. 
Rep.): „Iſt es nicht verwunderlich, daß die Eiſen— 
bahnen von den ‚nationalen Vereinbarungen‘ 
entbunden jein wollen, welche unter veränderten 
Berhältnifien und umter Emzelfogitrofle ihren 
Betrieb behindern witrden?“, wohingegen die 
„Brand Rapids Prey“ (Unabh.) das Verlangen 
nach Rückgängigmachung „zeitweiliger Abmachun— 
gen“ der Eiſenbahnen für unvermeidlich halt. 

Etwas vorſichtiger drückt ſich der „Oklohamo 
City Oklahoman“ (Dem.) aus, indem er ſagt: 
„Wenn die Eiſenbahnen die Arbeitsbehörde 
(„Zabor Board”) davon überzeugen können, daß 
eine Aenderung der Arbeitsbedingungen jährlich 
Millionen erſparen und gleichzeitig der Dienſt 
auf zufriedenſtelleender Höhe erhalten werden 
kann, ſo iſt kein Grund für Ablehnung ihres 
Anſuchens vorhanden.“ Demgegenüber findet die 
„New NYork World“ (Dem.) das Iettere ebenjo 
„ungewöhnlich“ als die zu feiner Begründung 
angeführten Araumenie, und erklärt den Wider- 
Itand der Arbeiterorgantiationen gegen das Bor: 
gehen der Eifenbabnen für geredjtfertigt. 

Sinfichtlich der Fonfreten Frage einer Lohn— 
berabietung Stehen eine Anzahl von Tages» 
blättern, wie die „Siour City Tribune“ (Unabh.), 
der „Bhiladelphia Record“ (Unabb. Dem.), die 
„Richmond Times-Dispatch“ (Dem.), der „Brook— 
lyn Eagle“ (Unabh.) und der „New Morf Herald“ 
(Unabh.) — wenn auch zum Teil mit einigen 
Berflaufulierungen — auf dem Fflar gefenm: 
zeichneten Standpunft des „Columbia State“ 
(Dem.) „Nadydem andere Koiten jich verringert 
haben, mütjen auch die Löhne zurüdachen.” 
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Eine Wunderuhr. Von einem Illinoiſer iſt 
eine aſtronomiſche Uhr angefertigt worden, an 
welcher eine Miniatur-Erdkugel angebracht iſt, 
die von zwei phosphoreszierenden kleinen Kugeln 
ſtets ſo beleuchtet wird, wie in Wirklichkeit die 
Erdkugel von der Sonne und dem Monde. 

Die „Kalbung“ eines Gletſchers. Die Geburt 
eines Gletſchers, die man mit dem wiſſenſchaft— 
lichen Ausdruck als Kalbung bezeichnet, iſt zum 
erſten Male in unmittelbarer Nähe von den Mit— 
gliedern der däniſchen Forſchungsreiſe durch 
Nord-Grönland beobachtet worden. Früher hatte 
man dieſe Kalbung nur zweimal aus großer 
Ferne geſehen. Der eigenartige Vorgang findet 
ſich in dem bei Julius Springer in Berlin er— 
ſchienenen Werk „Durch die weiße Wüſte“ von 
Alfred Wegener genau geſchildert. Im Berg? 
fjord am Brede-Bräſbemerkten die Reiſenden am 
16. September zuerſt die Bildung neuer großer 
Spalten, die täglich breiter wurden. „Es iſt eine 
Geburt, die Zeit braucht und offenbar mit den 
ſtärkſten Wehen verbunden iſt“, heißt es im Tage- 
buch vom 25. September. „Es knackt und kracht 


han 
ayaı 


den ganzen Tag in der Eiswand, am ftärfiten ! 


anicheinend morgens und abeids, d.h. bei Ebbe,” 
Das Ei gerät in immemr ſchnellere Bewegung, 
und am 30. September erfolgt dann die Kalbung. 
Die 35 Meter hohe Eismauer an der ſüdweſt— 
lichen Talſeite des Gletſchers ſtürzt zuſammen, 
der Boden ſchwankt und der ganze äußere Teil 
der Talwand iſt auf einer Streche von ein paar 
hundert Metern verſchwunden. „Aber draußen 
im Fjord, wo die Gletſcherwand gelegen hatte — 
da ſtieg eine Eismauer aus dem Waſſer. Hoch 
und höher hob ſie ſich. Brauſend und ziſchend 
wuchs ſie aus dem Fjord empor, im Mondſchein 
glitzernd rauſchte das Waſſer an ihren Seiten 
herab. Es war ein Teil der verſchwundenen 
Wand, der ſich jetzt als Eisberg draußen wälzte 
— ein verwirrender, übernatürlicher, drohender 
Anblick in dem zauberiſchen Mondſchein. Die 
lärmende, toſende Muſik dauerte fort. Wir konn— 
ten jetzt ſehen, daß der nächſt gelegene Teil des 
Fjords mit neu gebildeten Eisbergen und Kalbeis 
bedeckt war. Plötzlich kam ein mächtiger Eisberg 
draußen auf dem Fjord, 2000 Meter vor 
uns, vorbeigeſchoſſen. Wieder hörten wir das 
krachende und brauſende Geräuſch von brechen— 
den, niederſtürzenden Eismaſſen und von hoch— 
aufſpritzendem Waſſer und Eis. Die anderen 
Berge erbebten; ſie neigten ſich, ſchwankten und 
verloren das Gleichgewicht. . .. Es waren zehn 
Minuten ſeit dem Beginn der Kalbung ver— 
gtngen. Nach und nach hörte der Lärm auf, 
noch ein einzelnes rollendes Krachen und fernes 
Sauſen, dann erſtarb das Getöſe und machte 
einer drückenden Stille Platz. Auf einer Fläche 
von 800 Metern Länge und 600 Metern Breite 
längs des Gletſcherrandes war der Bergfjord mit 
Eisbergen und Kalbeisbrocken ſo bedeckt, daß 
weder vom Fijordeis noch von offenem Waſſer 
eine Spur zu ſehen war. Auf dieſem halben 
Quadratkilometer zählten wir 17 neue Eisberge, 
darunter 11 von bedeutender Größe — ein 
impoſanter großartiger Anblick, ein beredtes 
Zeugnis der ungeheuren Kräfte, die hier zur 
Entfaltung gekommen waren.“ 


Erdachteß * 
*  Erlauihte 
| wir 


Die Iekten Strahlen frühen Abendrot3 

Nm Winterhinimel langiam, langiam ftarben; 

Der nanze Weiten alimmt und glüht und 
flammtt, 

In einer wahren 

Mattblau iprüht's dort, da ip 
Strelf, 

Wie flüfſig Gold will's jetzt dazwiſchen ſchießen; 

So bunt erſtrohlt's wie eine Au' im Lenz, 

Wo jeder Farb' die bunten Bluͤmlein ſprießen. 


Prohibitionsblüten. 


Sa, der Schnaps von heutel — Der 
kann ſogar in 
Prohibitionsagenten Nebelbilder her— 
vorzaubern. — Standen da vorgeſtern 
zwei dieſer Menſchengattung als Anklä— 


ger vor Richter Landis, den Wirt Ed— 


ward Bein beſchuldigend, ihnen Schnaps 
verkauft zu haben. 

„Wie wiſſen Sie denn, daß es Schnaps 
geweſen iſt?“ frug der Verteidiger 
Bein's, Herr M. L. Igoe. 

„Wir haben das doch geſehen und ge— 
ſchmeckt!“ 

„Was für ein Gebäude war es denn, 
worin man den Trunk kredenzte?“ 

„Ein zweiſtöckiges „Frame— 
Haus“!“ 

Der Anwalt zeigte dem Richter eine 
Photographie von Bein's Geſchäftsplatz. 
Es war ein dreiſtöckiges 
Steingeväude, 

* 

Die Fujel-Epidemte greift um fi. — 
Nun find auh Studentinnen der 
Misconjin-Staatsuniveriiiät monds= 
Iheinfüchtig geworden und muß« 
ten dieferhalb entlaijen terden. 
den Anfang find e3 nur bier der jungen 
Damen; — zur Warmimna, da man be- 
fürchtet, dat da3 Uebel tiefer fikt. 

Sa, der heimliche Suff! und dieſe 
ſchöne Weiblichkeit, noch ſo jung und 
feſch. ſo gelehrt und geſcheidt! — Es 
handelt ſich da nämlich nicht um das 
milde Silberlicht des Mondes, ſondern 
um jiene gelblich-branune 
„Mondſcheinfuſel“ genannt. — Aber da 
zeigt ſich's wieder. Man darf nur ei— 
was verbieten. 

— Nun weiß man endlich, wo die 
leeren S:tnapsflaf "en herlortmen, Die, 
zum Mereer , der T ünfeitätrimtenen 
Zrazietaänver, Seit einiger Beit den 
Napitolsplag verungzierten. 


Zuriif zur Kater, 

Birmineban, Ma. 9. Febr. — Die 
Poliziſtin Frau Hulda Newſome hat öf— 
fentlich erklärt, daß, wennimmer ſie von 
jetzt an eine gepuderte oder geſchminkte 
Eva auf der Straße treffen würde, ſie 
dieſe verhaften und in der Polizeiſtation 
eigenhändig einer gründlichen Waſchung 
unterziehen würde. 

— Die gefällt uns. Die bat Offenfiv- 
fraft! Wenn fie Wittfrau oder gar noch 
Nungfrau fein follte, fo wühten twir ihr 
einen Schirhternen Runggefellen, der eine 


+ 
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sh 


Itarfe Leitung nötig hätte und den wir, 
da er ein alter Freund bon ung iit, ir- 
gendivo „paftend“ unterbringen möchten. 
| Grbarmen! 
Wenn wir ſchon „kickloſe“ Getränke 
trinken ſollen, ſo ſollle man wenigſtens 
‚den „Kid der Beſteuerung“ weglaſſen. 
Ein ſolcher Zuſatz verdirbt den Geſchmack. 
„Wurſcht.“ 

Nom, 9. italieniſche 
Prinzeſſin Jolande hat dem Erzherzog 
Joſevh von Oeſterreich, der um ſie an— 
hielt, einen Korb gegeben. 
— Sagt der Wiener: is uns 
Wurſchkt. Wenn ma bloß welche hätten, 
dann wär'n uns der Erzherzog und die 
Jolande noch wurſchter! 

Keine Gnade für Debs. 


Der Mann im „Weißen Haus“, 
Geht, ſcheint uns, daranf aus, 
Im Schlafen und im Wachen 
Sich lächerlich zu machen. 


CH ea?! 
sehr. — Die 


Dös 


Wie kühlt ſich doch ſein Mut, 
Tie ſchmedt die Nahe aut, 
Er zeigt uns, was er faum, 
An einem alten Bann.. . .. 


Der Alie lächelt ſtill: 

„No, wie der Herr ſchon will, 
Wie auch verbohrt ſein Einn, 
Ich bleib' der, der ich bin“ 


(N. V. Herold.) 


Genug gekämpft. 
Prohihitionsdirektor und Mondſchein— 

fabrilant ſollten Frieden ſchließen auf 
der Baſis der hiſtoriſchen 14 P., (in 
|diefem Falle bedeutet das „PRints“) bei 
einmonatlidem AUbfud. Wa3 darüber 
iſt, das ſei von Uebel. 

Zeitungshumor. 

Die großen Kriegsſchiffe mögen nicht ſo un— 
bedinat nötig fein, aber e3 iſt doch gut, wenn 
man einige um fih “erum bat, 

(Boſton Transſeript.) 


Aber wie ſteht's denn mit dem weiter derauf. 
fo um das „Porterhouſeſteat“ herum? 
(Geneva Times.) 
noch einige junge J 
Tr ware dann Ticher 
der ganıcn 


Herr Ford follte 
liſten antellen. r we 
fein Leben lang mit 
Streit liegen würde. 


vurna- 
dab cr 
Welt ım 
(Rocheſter Demolrat.) 


Umſatteln? 

„Ehe die Jingoes der Ver. Stagaten 
uns in einen anderen Krieg treiben, 
ſollten ſie unſer Land erſt bon den 
Schwierigkeiten befreien, die uns der 
letzte Krieg gebracht hat,“ ſchreibt die 
„Daily News“ in ihrer Mittwoch Num— 


mer. — „Jingoes“? — „In den Krieg 


ſtürzen?“ — „Die Daily News?" — 
INa nul 


Sm Thenter. 

Großer und breitidhulttiger Mann 
(dreht jih um und fagt): „Können Cie 
auch etwas fehen?“ 

Kleiner Mann (beinahe 
„Nicht das Geringſte.“ 
Großer Mann (ſarkaſtiſch): „Na, ich 
fage |bnen, wa3 Cie tun fönnen. Raj- 
fen Sie auf mich auf. Und wenn Eie 
mich Iachen hören, dann lachen Eie ein- 
fach mit.“ 


meinend) : 


Briefpoſt. 

Herrn Arn. — 
Laßt ſie ſurren und ſummen! 
Sie machen Muſilk für die Dummen. 
Wer ſo ein paar Jahre gehetzt und geſchürt, 
Das Gift noch lange im Bluté ſpürt. 

Hrn. R. St. — Leider nicht verwendbar. 
Gruß. 


Hausvaters Nachtlied. 
In allen Stuben 
Iſt Ruh, 
Und von den Buben 
Spüreſt du 
Kaum einen Hauch. 
Die Gattin iſt ſchon zu Bette, 
Balde, ich wette, 
Sanarcheſt du aucht 


der Gehirnſtube eines | 


Für 


Frankreich 


! Am Abhang des Erzgebirges, von 
dem das Müdeniüirmchen nieberjchaut, 
und vor den Erhebungen des Mittel: 
gebirges, in einer Talmulde offenbar 
vulfanifchen Urfprungs, liegt Teplit, 
wohin ichon Seume feine poetifcen 
Spaziergänge gemaht hat. Eint 


I ein Babeort von haser Berühmtheit, 


Bon Dr. Walter 3. PBrigns. 


(Topprigdt 1019 bb Dr Walter 3. Briga®, Chicago.) 


„Ins Böhmische,” 


Berlin, 8. Januar 1921. 


närchenpracht von Saren.| Im Wintermärchen hat Shakeſpeare der betriebjamen Stadt heißt: 
elt ein gtrunet pon Böhmen am Meer erzuhlt, Diele 


| — * 4 
‚mangelhafte Kenntnis der Geographie 


(tft nicht bedentlicher als die der Her= 


R. @, Munfitterit. |ren, welde um den Kongreßtiſch von | 


Qerjailles verfamiselt waren, oder 
die unferer alten Winna, die anno 
dazumal, als unfere Mutter fie von 
Tresden nah Mien 
wollte, ſagte: 
mag ich nich mitgehen.“ Wenn es 
aber dabei bleibt, daß die Landkarte 
von Verſailles oder Wilſons Gnaden 


Dauer hat, dann werden nachwach-⸗ 


ſende Geſchlechter von Böhmen über— 


|aute alte Name ift im der neuen 
ı Tja,ccho-Slovakifchen Sepublit auch 
im deut;cen Teil jireng verpönt. Da 
Igreibt man eben „Zicdjei,o“ mit 

ru a 2 0. x — z 
„ih“, während c3 Jich dort, wo es 
ethnegraphiſch anſängt, „Cz“ ſchreibt. 


J „Ins Böhmiſche“ aber führte mich 


mein Weg gerade 


um die Jahres— 
wende, 


und die Gerechugkeit ecſor— 


dert es, feftzu..ellen, daß die Beyör: | 


den der jungen Republiten in Deutjch: 
land und an der Grenze jejr freund 
‚lich und gefällig find, GS ſcheint 
entjchieden in Negierungäfreifen um 
‚Maffargt feitzuftenen, daß man mit 
ven Nachbar, der ja in abiehbarer 
geit, wenn der Anjıhluß Deiterreichs 
vollzogen jein wird, das Land an 
drei Geiten umlchlieken wird, ich 
auf einen freundlichen Tu ftelien 
joll. Denn wenn Bihmen, wie jeyt 
jedes Yumd, wirtlih am Wieer liegen 
will, Hat es dazu nur eine Yoalich- 
feit. Die Elbe, bie nun einmal den 
Eifenfinn hat, in ihrem ganzen Lau 
ven Zeiiien-Ücdensad; hung 
genemmen von Kiedsrgrund Herrn? 
‚treiiwen — DIE Hui..surgeeargisen 
| durch rei. ‚öde 
Eden um dieer Tutjache willen 
beißt e& alfo, mit Deutihland "qui 
yreund fein, mwojür nod) zahilofe an- 
dere micjtige Gründe jpressen. Dar- 
um wird man aud in rag das 
Treiben der Zegionäre im deutliche 


Zeil der Republik ſehr unangenehm 


empfinden. Man iſt dort zu klug, 
um nicht zu ſehen, daß die Deutſchen 


in Böhmen, mit einem ziemlich weit- 


gehenden Opportunigmus, fi) nicht 
nur in das zunadit Unvermeidliche 
gefügt haben, jondern, angejicht3 der 
begünftigten Etellung der Tichedho= 
Slovatei im Rate der Ententevölter, 
jih ganz aut in das neue Gtaaten- 
gebilde einfügen würden, in dem fie 
fraft ihrer geinigen Potenz und ihrer 
indufiriellen Stärke mit der Zeit na= 
turgemäß eine arode Rolle jpielen 
"müffen. Aber die noch immer vom 
unjeligen Kramarjch-Geift 
‚vermwilderten Banden der ehem 
'Eoldaten finden ein 
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aligen 
zu ergiebiges 


Feld ihrer Betatigung gegen deutſchen 
Beſitz oder pietätvolle Erinnerungen, 


als daß ſie ſich vom Hradjein 
leicht das Handwert legen ließen. 

Es geht in dem jungen Staat, wie 
es auch mit den Beziehungen zwiſchen 
und Deutſchland geht. 
Nah den Zuſammenbruch vom No— 
vember 1918 war in Deutſchland 
unzweifelhaf? eine einer Verſöhnung 
mit Frankreich günſtige Strömung. 
Statt ſie zu nutzen und durch groß— 
mütige Vehandlung ſich gegen die 
Cefahr eines Revanchekrieges zu 
jicern, hat Frankreich durd; feine 
unjinnigen Forderungen, durch die 
Ichmwarze Belayung und Hundert 
Quälereien diefe Stimmung To 
aründliih in ihr Gegenteil verisätt, 
daß Heute nur eine NRevijion bes 
Vertrages von Verjailles — friedlich 
ober Er.egeriich, liegt dunfel im Zei: 
tenfhoh — ein einigermahben erträg- 
liches Verhältnis herzufiellen ein 
‚mird, Die Stimmung dafür ift auf 


! 


io 


ih. And ebenfo hatte es Mafarpf 
‚in der Hand ung vielleiht im Einn, 
nachdem die 3,500,000 Deutiden eine 
der jehs Nationalitäten feines „be: 
freiten“ Landes geivorden tmaren, 
buch foforiige Benubung der einer 
Verbindung ſowohl mit dem dar— 
niederliegenden Deutſchland als noch 
nmehr dem Torſo Oeſterreſchs wenig 
geneigten fränliſchen Sudetendeut— 


ten wenig geneigten Stimmung, die 


SPationalitätenfrage für immer, zu 
föfen. Er bat e3 aus Furt vor 
‚feinen Mitarleitern nicht getan. Nun 
itjt der Fehler nie wieder qut zu ma= 
hen. Vielleicht zu Nug und From: 
men einer fünitizen Vereinigung aller 
Deutfeben in einem großen, einem 
orößeren Reich. 

Dicht belebt von TYangen Zügen 
von Schleppfähnen, zieht Tich die 
Elbe durh Sachfen nach den in ben 
legten Jahrzehnten mächtig aufge 
blůhten nordböhmiſchen Umſchlags⸗ 
plähen, Auſſig, Bodenbach, Tetſchen. 
Sie führt durch die berühmte ſächſi— 
ſche Schweiz. Jene eigenartige Laune 
der Naiur, die aus dem Durchbtuch 
des Waſſers durch das Erzgebirge 
entſtanden iſt. Welcher Deutſche 


kenntnicht die ſeltſamen Sandſtein- 


türme, die „Steine“, die mit wild 
zerriſfenen Zinen aus der Ebene auf⸗ 
ragen und zwiſchen denen ſich lieb⸗ 
liche und ſtellenweiſe romantiſche 
„Gründe“ hinziehen Da iſt der Kö⸗ 
nigſtein, auf deſſen befeſtigter Höhe 
die ſächſiſchen Ehrengefangenen ihre 
Strafen verbüßen, meiſt luſtige Stu— 
denten aus Leipzig oder Dresden 


mitnehmen 
„Nee, ins Behmſche 


haupt nichts mehr wiſſen, denn der 


utſdes Cebiet zu fneßen.“ 


erfüllten 


beiden Seiten ſo ungünſtig wie mög⸗ 
Rindfleiſch „auf dem Huf“ wird billiger, — 


|über Pirna der Sonnenftein mit der 
Itrenanſtalt, von dem es im Liede 
zum Mercer der bieveren Beruchner 


IT 


„Berne und der Ernnenftein 
| Liegen an der Eibe, 
| Dben oder unten fein 

Das iſt g asjelde.” 


| Da liegt mit ihren ragenben Zin⸗ 
nen und dem guten Hotel am Aus— 
ſichtsturm, mit der kühn über den 
„Grund“ geſchwungenen Brücke die 
„Baſtei“, der „Kuhſiall“ und wie all 
die ſeltſamen Bildungen heißen. Da 
öffnet ſich die romantiſche Edmunds— 
klamm, an deren Ende, wie es ſo 
guter alter Brauch in der ſächſiſchen 
Schweiz iſt, der Waſſerfall gegen 
ein Teinkgeld auſgezogen wird und 
etiche Minuten rauſcht, wenn es ge— 
nügend in ben vorbererhenden Ta— 
cen yeregnet hat. Da liegt endlich 
da3 liehiige Ehardau mit feinen 
altserüt‘. tin Hıteld im Grünen. 
| Mieriel Freuden hat doch dieje klein? 
‚Melt ten naturitchen Bervohnern 
've3 ſchönen KCacjeniänv.ens de 
iLrad;t, die nun im lichten Glanz die 
ſes unzeitgemäßen Frühlingstages 
jam Epirefier wieree vor mir Liegt! 
| Eima3 Gute: hat ıbr der Krieg 
'gebradit. Der nubbringende Sand» 
iftein der am Fluß liegenden Berge 
jwar feit jeyer ein vielbegchrier Ar: 
titel. Und mi. er mweiter Breiteten 
'fich die Eteindrüde aus, melche an 
‚die Stelle der alten sem Ei3 und vom 
Waſſer der Urzeit gerundeten Felſen 
gerade, abgehauene Wände mit pa— 
rallelen Rutſe, ahnen ſehten, auf 
denen die oben im Bruch behauenen 

teine in die Elblhne gleiten konn— 
ten. Des war ſehr praktiſch, ber 
min er ſchün. Leſenders vom kolo— 
ri iſen Standyeuntt. Denn die 
gellli weilen neuen Flähen ſiachen 
bi‘: peinnch von den ſarn ſchwaez— 
grau patiniecten Felſen und dem 
Grün der Sträucher ab. Nun hat 
dieſe Induſtrie oſſenbar — ſehr zum 
Nachteil der wohnungsſuchenden Be— 
wohner der mitteideutſchen Städte — 
in den lehien Jahren faſt ganz ge— 
ruht. Und wenn auch der Ton nicht 
ganz ausgeglichen iſt, ein bischen 
Patina haben die lange unberührten 
Flachen doch angeſetzt. Auf den 
Schutthalden haben ſich Baum und 
Strauch emporgedrängt und ein 
wenig von der alten romantiſchen 
Schönheit iſt ſo wiedergekommen. 
Für wie lange? Bald wird der 
Menſch wieder mit Hacke und Elb— 
tkahn da ſein, um ſich neue Behau— 
ſungen aus dem Sandſtein zu bauen. 
Schöne Felſen liegen eben nicht un— 
geſtraft an ſchiffbaren Flüſſen, wenn 
fie aus wertvollem Material beſtehen. 
| Eehr gemütlich geht an der 
'&renzi zu. Keine Epur bon den 
'Jangweiligen Formalitäten der erfien 
Nachkriegszeit Päſſe werden 
vorgezeigt und abgeſtempelt, das Ge— 
päck gleichzeitig, wie in Friedenszeiten, 
von den Zollbeamten beider Länder 
durd geſehen und meiſt unverzollt 
durchgelaſſen Freilich ſind es eben 
ja hier oben Beumte deulſchen Stam— 
mes auf beiden Seiten, die ſich unter 
einander und mit dem Publitum aut 
verſlehen In der „Hölle“ von Gmünd, 
wo es nach Oeſierreich geht, ſoll es 
weniger angenehm ſein, weshalb auch 
die meisten Leute jest den längeren, 
aber nur mit einer Grenzuber rei- 
tung terbundenen Weg über Paliau 
nach Wien vorziegen. Schon in Bo— 
denhach merkt man, de man wieder 
in dern mohlverforgten Böhmen ift, 
Ian den weißen Semmzeln und jomids 
gen erfreuliden Gebäden, die der ali- 
berühmten Küsd;e des Landes Ehre 
wachen. Der mit Echirarzbrot ge- 
fütterte Deutſche ſtürzt ſich darauf 
mit derſelben Wenne, wie wenn er 
nach der Schweiz in das Land der 
Schlagſahne kommt. Auch die Milch 


rn? 


ul 


a 
e 


5 


es 
e9 


Die 


ich 


ui 


!ift hier weit reicher und beifer, vom 
| Kafiee gar nit zu reden. Das war 
ja übrigens auch in Friedenszeiten ſo, 


enn man aus dem Kaffee-Fegeſeuer 


von Norddeutſchland durch die 
Bliemchenkaſſee“ Hölle ven Sachſen 
in das Kaffee-Paradies von Karls⸗ 
bad und Marienbad eingeg. 

Und ſo geht es nun weiter durch 
das Land der neroböh iſenB Aan— 
toble hin nach Tepli. Längs der 
Bahn erheben ſich rieſige Fabriken. 
Die chemiſche Induſtrie um Auſiig 
leſonders hat einen enormen Auf— 
ſchwung genommen. un 
\3ellan werden im ben perjchiedenen 
|Geaenden nahe der Stätte erzeugt, 
| an der die Rohprodutte der Erde ent- 
nommen merden. Weberall Braun— 
tohlenſchächte, die ſich am ganzen 
Südabhang des Erzgebirges hinzie— 
hen. Es läßt ſich ja nicht leugnen, 
daß geographiſch hier die Natur 
wirklich eine ſehr deutliche Grenze 
gezogen hat. Aber, daß auch weit im 
Süden von die’e Grenze Deutiche 
wohnen, das läßt ſich nun. einmal 
‚nicht auslöſchen, auch wenn wman 
‚ter Bahndefe mit den itſeechiden 
Namen üter die mit P’n "im er- 
böht bat. Hunderte Eeleiie m’ 
olfen Rieltunzen seiren, wie meile di 
Erb-uer der Auffin-Tepliver und 
‚der Nrao-Turer Bahn geharrelt 
ihaten, al& fie dort 'hre T tre<en 'eq> 
Item, die ihre Mapiere zu jo hober Di— 
| videndenblüte gebracht haben Cb- 
wohl damal3 noch niemnd auch nur 
im Irtarm an die fünfttellioen *Rif- 
fern benten fonnte, mit denen heute 
der Mert folcher Naniere an der 
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(81. 91. : loder fonftige Duellanten, Da ift Miener Börfe auägebrüdt wird, 


des 


Glas und Por: | 


ſcheint es ſich von der Kataſtrophe 
zeitweiligen Verſiegens ſeiner 
heißen Quelle nie wieder ganz erholt 
zu haben Die Quelle wurde wieder 
gefunden und ti gefaßt. Aber ın: 
zwiſchen hat auch hier die Indußei 
ihren Siß aufgeſchlagen, und Tepa 
Bedeutung liegt heute mehr auf di 
ſem Gebiet, als einer ditte 
puntte des reichen mwoirtjchaftliuer 
Leiens des deutiiyen Nordbühmer 
Die zwei Dinge jceinen ji gan; 
'qut zu tertracen, und neben den alt 
ehrivürdigen urhäufern und Hotel 
lteben die Villen der Stapitäne ve: 
Induſtrie in den jchönen Anlagen 
die die Stadt durchziehen, ven 
Sclogberg und anderen freundiid 
zu Epaziergängen labenden Hoi, 
überragt. 

Auf dem ft 
play eines der vandaliigen Ang 
der tſchecho-ſlovakiſchen 
auf alle Epuren ter diterreichii. c 
Zradition. Gemadt im abjichtli. a 
Beriennen des Geſühls, aus den 
heraus dem Aufkläcungskaiſer 
jeph 11. üb Ce 
“lordböh  en3 enkmaler erri 
worden ſind. Nicht dem Habsaar 
ger, nic,t dem deutjden Sailer ge. 
tie. ie geiien dem Werfaller de 
Soleran;ediites, dem Wanne, te 
Licht in das dunkle Altöſterreid 
bringen wollte, der ihm ſeine neuer 
und von freiheitlichem Geiſte erfüllten 
Geſetze geſchenlt hat. Auch die Tſche 
chen hätten Urſache, ihm dafür ei 
dankbares Erinnern zu wahren. Abe 
bei ihnen hat eben immer der Natio 
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platz der Schau 


Yon 
D: eatci 


trhrt en 


a 


[2 
*7411 m ypr —24 4 
144 32 den hi . 
— 
on 
ne 


e 


nn 


‚ll 


—— 
beral 

J 
der T 


6 


chert, wie bei der hochli 
tſchechiſchen Partei 
die doch den eiſernen Ring der fine 

en Reaktion um Delterreich Tcha ie 
sen balf, weil 


die Deutſchen * 
tnebeln berufen war. 


en jung 
affe-⸗Jet 


a 
- 


4 
30 
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er die 

So ſteht h. 
der herriche Sockel dieſes Konu 
in Teplitz ſeiner Statue beraubt 
Die kraftvollen allegoriſchen 
ſiguren und die originelle Stützm 
ſind von der Wuti der Zerſtörer ve 
ſchont geblielben, während der bren 
jene Kaiſer im Keller des Rathar 
den Biicken etwa allzu pietätvoll 
denkender entzogen iſt. 

Der Ubend füllt. Der lebte diefe 
Ichweren Jahres. Er wird auch h.e 
im Zleinen Iepliß aefeiert, wie über 
all. Man will vergeiien, was aeme 
fen. Will in der e 
resivende im alten Jubel den Heiken 
Wunſch nach Elüd Hinaus jchreien 
der nie Jo dringend eines MWiderhalfes 
bedurfie, wie viermal. Mit vieler 
hunderten vor alien und neuen Be: 
fannten habe td in diefem reich be: 
megten Wanderjahr aefprocgen. U 
lenten Abend will ih canz ft’If fen 
Das hübſche Theater in der Anlage 
it absebrannt, zum Wiederaufbar 
fehlt e& noch an Geld. So fibe id 
im Kreife einer ganz unbekannten 
Gejelligaft, in dem au in Teplit 
nicht fehlen jogar ganz guten 
Kabaret — ı Wunder, Denn e& 

bon Wiener Kräften 


AN 
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di zit 
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* 
Stunde der Jah— 
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u 


nam 
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iii, 


feit 
wird ja ment 
beitritten — und fehe mir die Wen: 
Ichen an, die lachend, küſſend, Sek— 
triniend, fingend und PBapierjchlan: 
cen fchleudernd 1021 willlommer 
heiß Sie ſind meiſt jung. Jung 
und hofſnungsroll. Und es iſt et— 
was in ihnen von jenem Geiſte, der 
für das Leben in dieſer Zeit der Not— 
opfer Zwangsanleihen, Vermögens— 
abgaben und Valuta-Miſere 
be: ichnend iſt: die Freude an dei 
Etunde. Die Cerinafchägung dei 
Sparens, ja jo mie fo feiner 
Swed bat. feicht it das das 
Ichreer"te Hindernis für die Gefum 
dung des alten, für das Aufblülen 
de? neuen Europa. ber e3 tit fo 
Und der Konferenzier war Ticher dem 
Geitte der Peit gereht und Fein „Ber 
mieser”, ala er ter jubelnden Menge 
den NReujahrsgruj, bot: 

Ceid umihlungen Millionen, 
Dissen Kuf der ganzen Welt, 

Denn vielleit Find taufend Kronen 
Uebermo gar kein Geld! 
+. 
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Dir Bolizei Jugt den Arbeirer 58 


r Biszird, Ne. 4467 Süd Lincoin 
abe, der geilen abend mu 
313°0 von Haufe freriging, angzblil 
um das Geld zur Bank zu dringen 
Er ift ader nit in dis Banf geiom: 
men, und vorläufig jeylt jede Spur 
von ibm. 


r! 
lt 
Zi» 
st 
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e.. verwundet, 


zer Same: Granfhamw, Nr. 
3 ©. Wabafh Avenue, liegt mil 
einer ſchweren Schußwunde im Un—⸗ 
terleib im Woman's Hoſpital. 
Wunde ſoll ihm von John Me 
bons, Nr. 5327 S 
Verlauf eines 
worden ſein. 


haftet. 


100.2 
d 


> 


Die 
Gib» 

©. State Sitr., im 
Gtreites zugefügl 

MeGibbons iſt ver— 


> 

* Dor 45 Sabre alte 2eo ©. Wie. 
tra, 273 Melrofe Str., verbrübte jich 
| gelern abend in nicht anigeflärter 
ı :eife in einem mit fochenden Wo’. 
ſer angefüllen Badezuber derartig, 
daß er nach B ur weniger 
ärzcher Hile 


min 


Tie Prior Ih 
-tenlen Yıron ii, \ 

(vom Pätten av 
das an die Vaſtime Photoplay Co. 
»u 814.000 auf fi? Nabre vermi® 
tete Theater an der Mrcher Ave. wie 
de; fie mellen Hintereangen worden 
jein, und fünf Tage hörte Sreigrich« 
ter Scanlan beide Porteien an. Ge 
ftern mie? ex bie Klage ald unbe 
gründet ab 


Co. 
u 


Theater 
ef Vatke 


nheboer, 
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Todesanzeıge. 


Fteumden und Velannten bie traurige 
Aadricht, dab; mein licber Gatte, unier 
teurer Bater uud Schwiegervaler 

Henry Schumann 

im 60. Lebensiahre entſchlafen iſt. Die 
Scerdiguma findet ſtaut am Montag 
den 14. Fehr, 1 Ubr nadbm., von 
Trauerbanſe 56 Wall Str. nach der 
ver 31. 8a » Na 

ien 

Um 
ille Teiln trauernden 


—⏑ 
vintert 


ICuen;? 

cenrietta Schumann, geb. Schell, Gat, 
tin. Erneſt, Frau Selma Breitten ; 
ba Witlliam, Helen. Geoͤrge, Auguſt 
und Arthur Schumann, Kinder. Frau 
Prari Schumann, Schwiegertochter 
Ferdinand Breittenbach. Schwieger— 
ſohn; mcbit vier Srohfindern {via 


Zodedanzetiae, 
iden Belannten die traurige 
ine liebe Gattin, un 


rmutter und 


ar 


Krauſe 


laſen iſt. Die 
am Dienstag. 
nachm., vom 
Campbell Ave. 
n ConcordiaGotte 
marme vitten die 
thliebenen? 
at Kohn, Frau 
Frau Yillian Klinnid, 
{ William Ecaih, Peter Klin- 
nid, ieneriönne, Grace, Hasel 
Any ırıtı 


ind Edward, Großlind ſamo 


Amelia Groth, geb.e 
7 abre enti 


in € 
111007 


Lebe 
tt 

il q 
em 1-20 
119 <> 


Gharlee Gras, 
Wamie Beach, 


vumt L Ubr in 


daß unſer Mi 


In #orben iit 


— — 2 — 


Todesanzerge. 
und NordweſtCEhicago Bridmachet 
Krankenunterſtüͤrungsvercin. 
Den Beamten und Mitalles 
rt die traurige Nachricht, daß 
ruder 


Das Ueerleben des Fähignen. 


Es gibt Menſchen, die ſich unter 
ſein unerbittliches Schickſal beugen, 
ohne zu murren, und ohne zu wiſſen, 

netter, dak es in ihrer Macht liegt, die un: 
\o Acordigung, findet Haft om] günftigen Verhältniffe und Umitän- 
nad, von Zrod €. Shmidts;de, — vielleicht fogar borgeburtliche 
une Einflüffe, zu beſihen. „Fatalis⸗ 
der Rereinshalie au eriheinen, mus“ hat noch immer die Kampfes- 
wm bem verftorb, vruder die lebie Edre raft in Menſchen gelähmi. Wo: 
it hingegen die Ueberzeugung, daß das 
— Echidſal nur ein Lehrmeiſter iſt 
unſere Kräfte ſtählt und uns zu ſei— 
nen Herren ſtatt zu Sklaven macht 
Dies ſoll die Grundlage des nächſten 
Vortragsthen von Frau Dr. 
Kriſhna ſein, Sonntag nachm. um 3 
Uhr in der Halle Südoſt-Ecke Bel— 
ie, 3017 Yeliment Abe, m ‚mont und Racine Avenue, Cintritt 
St. Suteb-sclebet., im 

Alma Wieria, Gattin. George, Gertrude und | 
Miired, Kinder. NMatberine Wierig, Mutter. | 

William und Fred Wierig, Brüder. 


Nord · 


Leo Wierig 
n 10. Februar geſtorben tt. 
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Mapcie, 
| Yufas-Sottesader 


5 
hi 
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Rom Wolms, Vr 
v, Fachnrid, © 
Todesanzeige. 
Bekannten die traurige Nach— 
vielgeliebter Gatte, unſer 
Bruder 
Leo Wierig 
m Alter bon 37 Jahren nach 
n ſanft enfſchlafen iſt. 
ftatı am Wontag, dent 
br, von ®. E. Schmidts 
mont Ave, nah dem 


üfident, 
Crlretör 


Freunden und 
richt, dab meir 


Dater, Cohn umd 


ar . Kebrmar i nn 
14. abm,. 2 I 
ei ee 

— Bi dem lleberfall eines Kraft- 
wagens mit 25 Faß Schnaps bei 
Monmoutd Junction, N. %, am 
Donnerstag abend wurden brei der 
Tauber erichoffen; einer von dielen, 
Frank Walfh, war ein Spibel in 
| Dienften der von Ergovernor Whit— 
Iman geleiteten Unterfuchung&tom> 
million der New PMorfer Polizei. 


Todesanzeige. 

Iſolde Deutſcher Frauenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
glied 
Emi 


ll 


ran 
ran 


lic Groth 
ung findet ftatt am 
pom Trauerbanig, 
nach Concordia, — 
ten verſar In fih in Eprennos 
‚8328 Kottage Brobe Ve, 
Helene Eprenne, Träfidentin, 
Mina Hollmer, Selretärin. 


Todesanzeige. 


Stan, 1 
Campoell Ave Die 


Md⸗ 


J 


in 
1 


uln Femple Theater. 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, 


Die Abraungsfrage. 
Borah prophezeit Krieg mit Japan und 

England, Japan rüſtet weiter. —Ged— 

des’ Auftrag. 

MWafhingten, 12. Febr. „Wenn 
wir weiter rüften, bedeutet das Krieg 
mit England und Japan innerhalb 
weniger Nahre, jo ficher mie die Nacht 
auf den Tag folat”, fagte im Senat 


2 


ir 


geftern Vorab, der fi in feiner) Feuerte der Polizift James Eufon auf 


Rede auf die Neuberungen britifcher 
Fadhleute fügte, dab die Groß— 
tampfichiffe veraltet jeien, und bon 
amerifanifchen Flottenoffizieren, be= 
ren Namen er dem Flottenausfguß 
mitteilen will, die Verficherung er: 
halten haben will, daß Kriegsichiife 
in Zufunft bedingunaslos dem Ver: 
erben preiägegeben feien, da die ein- 
zige Maffe dag Tauhboot und das 
luazeug feien. Er verwies darauf, 
daß der britifche Botfchafter Geddes 
mit dem Auftrag aus Zondon zurüds- 
tehre, Borfchläge zur Einftellung 
der Krieasfchiffbauten zu machen. 
Sedenfalls folle eine halbjährige 
Paufe eintreten, um fi .auf ein 
Programm zum Bau von toirklic 
tauglichen Schiffen zu einigen. Yhm 
antworteten Brandagee von Connec= 
tieut, daß ihm unverftendlich fet, 
mas der britifche Botſchafier mit ber 


den 12. ebrnar 1921, 


Bombenattentat. 


(Fortfegung von Seite 1.) 


übt hat, geſehen. 
Mann, der einen Lederübertock trug, 
auf das Trittbrett eines roten Kraft⸗ 
wagens ſprang, in welchem ein an— 
derer Mann und eine Frau ſaßen. 
Vulpe zog ſeinen Revolver und rich— 
tete ihn auf den Mann, gleich darauf 


den Wagen, als dieſer an der Ecke 
von Halſted und Forquer Str. vor— 
überſauſte. 
Was ſie dazu ſagen. 
D'Andrea erklärte im Geſpräch 


über den Vorfall, daß der Beweg- 


grund zweifellos in politiſ 
ſchaft zu ſuchen ſei. 

„Ich habe keinen Streit mit den 
Gewerkſchaften“, ſagte er. „Ich bin 
ſelbſt Unionmann. Wäre die Bombe 
an meinem Hauſe gelegt worden, ſo 
wäre mir's einerlei. Das gehört 
nun mal dazu, und es würde nie— 
mandem als mir ſchaden. Aber das 
Attentat auf eine Verſammlung zu 
richten, an der viele Arbeiter teil— 
nahmen, iſt etwas ganz anderes.“ 

Auf das nachdrücklichſte verur— 
teilte Ald. Powers das Verbrechen. 

„Ich bedauere es aufs tiefſte“, 


her Feind⸗ 
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det wird. E3 gibt feinen Kaffeefannen-Abfall, 
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Kaffeekanne nötig. Löſt ſich augenblicklich auf. 


a N 


der Büchſe. 
Smmer delifat, gefund und jparfam. Gebraudjsanivei] 
ſpezielle Verſuchsbüchſe. 
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COFFEE 


> „ORIGINATED BY MR WASHINGTON IN 1909 


7 J * 


5 Washington Sales Co., Inc.,522 Fılıh Ave., New York Cı 


Kein Kaffeefannen-Abjan N 


an fchätt, dat; fünfundziwanzig Prozent allen Bohnenfaffees verge. 


ington's Kaffee verwendet. Kede Tafie it auf Vejtellung bei Tiſch gemacht. Keine 


Mlashmiclons 
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wenn Ihr ©. Walh: 
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Jede Büchſe G. Waſhington's Kaffee kommt zehnmal ihrem Gewicht in geröſtetem 
Bohnenkaffee gleich. Bemeßt die Koſten nach der Taſſe — nicht nach der Größe 


ung frei. Schidt 10c für 


MADEINTHE CUP 
AT THE TABLE 
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jagte er, „und nicht im entfernteften ! 
Herbeiführung einer engeren Verftän- mürde ich daran denten, durch ein:n 
diquna, was, laut der kondener Des Bombenwurf die Wohl zu geminnen. 
befche, fein Auftrag fei, bezmede. 'Erft am vorigen Camztag haben 
Eine derartige Abficht fei dem Inter= | D’Andrea und ich zwei Stunden im 
eifen der Der. Staaten geradefo ‚Sherman Houfe zufammen gefpro: 
feindlich, mie die Handlungämweile, 'chen und find überein gekommen, | 
dereniegen bie veutjchen Diplomaten eine anjtändige Kampagne, ohne! 
“re Päſſe erhalten hätten. Poin= | Schimpferei und ohne G:iwalttat zu! Angelo 
derter von Wafhington und MeEore | führen. Mir trennten und als 

mid von Sllinois erklärten, daß bie) fFreunde und fehüttelten uns bie 

Flottenfommiffion ihre Empfehlun: | Yan. Sch boffe, dab niemand u 
gen in voller Würbigung der Lage mich im Verdacht hat, ich würde eine ı 


Dir. Gonr. Eridemann.—Tel Cıverior 4819 
Sonnabend, ben 12. Februar, 
Ehrenabend für Dir, Conrad Eridemann? 


„FAUST“ 


Zomtag, 13. 15ebr., Mat. 2:45 u. abend& 8:15: 
(> “ * 3 « 
„Son mernachtetraum.“ 
Montaa, den 14. Februar: „Fauſt“. 
Dienstag, 15. Somnmernachtsſtraum“. 


Mittwoche dem 165 Febr., Beuefizabend für 
Walter Bonn: „Rofſenmontag“. 


Freunden und Belkannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer lieber Sohn 
Frantiin Eullivan, 
3 dorf Sceorge, im Alter von 4 
jelia im Herrn entfichlafen ift. Die 
— 
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sanzeige. 
en die traurige 
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annule 


un geliebte Gattin 


Tram, 


ur umm. ne ne 


* 
c gar 
ud re A 
unden und | \ 
daß ere J 


Mary Eger 
plotzlich geſtorben üſt. 3 
dienstag, den 15 l 


zrameruoai 


Digumma findet ftatt am Montag, den 14. 
x. nadhın, Ur, vom Tranerbaufe, 10223 
Sangamon Ztr., nah Koncortia. Um ftille 
bitten die trauernden Eltern: 

John und Ludia Sullivan, geb. Hoekfle. 
Näheres bitte 2659 aufzurufen, 
TDanfianung 
Urferen berziiben Dank allen Verwandten, 
und Sefammien, die Yich To Aablreid | 
deut Vegräbnis meiner lieben Gattin und| 
unſerer guten Mutler 


Carolina Glasner, geb. Steurer, 


r 


— ——— — — — 


—— — 
hen 
eilnahme 


azcem⸗pe Thaeater. 
(Tireftion Zervemann.) 


2 = 
j Hente „Fauſt“, Ehrenabend für Tireftor 
| Seidemann. 


Lippich gehört zu den Soliſten Lincelnfeier des Turnbezirts und Eh— 
am morgigen Sonntag. rung des Maysrs durch I, B. Lincoln, 
im morgigen Sonntag wird) NE 
hatlız der Yincoln Iımballe die erite] Für heute abend iſt eine großs 


* Ho.di:iicsturn.astewon,c.t, Wide 0 sgeuehtiickie. & 
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Shfeneo Stat League, 


Gatte. 
r., Söhne, 


sv0B auf- 


ser, > 
und Andbreiv 1 
tie Gar! 


Andrew Ein zumeiit aus volfstümlicher 
Frant * 


duſik beſtehendes Programm 
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| mührend 


Todesanzeige. 
en und Be n die traurige 
ebte Gattin 
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Tann 
im) u in — 
re liebe Mutter 


Anuna Mariaga Waldmann, 


Freitag, den 11. Febr. geſtorben 
erdignag ‚findet ſtatt am 
1. Rebr., un 2 Uhr 30 
Wohnung ihres Bru— 


2121 Orchard 


Die 


il 
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ı 4519, 
ebenen: 
atie, 

William, 
Fred 


ton Valdme 
aarct, 


Ein Fred, Mar⸗ 
Carl und 


her. Hofmann, Wi! 


und 
cgerdbater und 


KR EEE 
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Lonis Kroll 
55. Jabren plötzlich ent⸗ 
rerdiaung Findet ftatt 
ehr. nachm. 
2143 Cullom 
Friedhof. Um 


> 


Sulda Kroll, d, 
Meta Buchler, Lu 
DL nchit dh 


Henfkähner, Gattin, 
eita ımd Wpeline, 
bwicgerfindern, En» 


Marieanäta 
Sericandien, 


Todesanzeige. J 
und Belannten die traurige J 
aß meine geliebte Gattin, 

zutter und Schweſter 
Johanna Flashaar, 
am 11. Febr.J 
von 44 Jahren entſchla⸗ 


tenstag 


323 * 
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Aald⸗ 


nt: 


u Mu t, nad = 


nirc 
u n st, 


beim, e Teilt en: 
Mar Alashanr, Watte, Miircd und 
Haze, sin Ftau Slara Ragnow 
und Frau Louiſe Beute, Schweſtern. 
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eSanzeige, 

Freunden ımi lannten Die traurige Nab: 

richt, Du ımiere gelichte Gatiin und Mutter 
Margaret Kinitner, sch, Ruflius, 

am 19 Febr lafen tft, 
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Mut 
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rauernden Hint 
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» Burctta Kaltner, Rinder, 
fria 


vorit, William nr de 


— n 2 

Todesanzeige. | 
renden und Beka ten die traurige Nach: | 
‚dab umiere liebe © ter und Großmutter 

Henrictta Gochrie, a 

am 11. Febrnar 
im Herrn ent 
bet Statt am 
tacım,, bom 
Abe. n 
Kirche, Ecke 21 
ten di 


m 
ı\ 
rich 
a 
ie, 


r 5 Rabren felia | 
Minen Fir, 


ım Aller bon 
En 


ebr., um 1:30 
Harding 
nah dein! 

eilnahme bit⸗ 
ernden bliebenen: | 
arau Bertha Chlend, Frau Minnte Getten- 
haber, Guſtaue, Auguſt und William Goehrkte, 
Kinder 


Umn ulse 
S—niet 
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m 1 
traurige Nach⸗ 
richt tor und Schwi 


germuticr 


ri 
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Satherina Ramming 

son Leiden fanft ent- 


am 10. el 
ſchlafen iſt. 
Rontagn, i 
bon der W 
ach Der 
A. 
acker. 
Frau Frank Seilheimer, Tochter. Frau Sattie | 
Ramming, oeger, Schwiegertochter. 
um Näheres ruſe man Laſayellte 66 auf. 
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ruar na 


Rod) 


Ziet beirauert bon: 


Todesanzeige. 
und Bekannten die 
ter Sohn und unſer 


n traurige Nach 


1Monalen nad 
Herrn ent⸗ 
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ai 
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nahm! | 
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langem, \ihwerem 
ſchlafen iſt. 
tag von 
Whipple 


benen: 


iii 
* 
vi il: 
Schmitt und 
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ieftrauernden Hinterblie» 


zit, 


Katharina MWierig, Mutter, 
Willie und Ariedrih, Brüder, 


u} 
F 
Crabsteine 
ar 
sür alle Friedhofe Buuget wie vor demſtriege. 
Schrerbt deutſch oder engliſe für memne ſpea4. 


Preis · Offerte und prachwollen Katalog 
Ofien tänl bi8 9. Eonntag? von 10—5 nahm. 


'es,3rn Eenuren . ork: 


1202 %. Madifon Etr. PH.: Monroe 3403. 
08. Hocller, Giacentümer. 
Bianfafondosmt ! 





Kenn Erbſchaft geſucht: | 


Anton Lorenz. 


geboren in Bacd, Ungarn. Wer immer etwas 
über feinen Aufenthalt weiß, wolle gefälligit 
Franf Lorenz, 1617 N. Maplewood Avenue, | 
Chicago, Il, berftändigen, fafow« 


a ı detem, 


ı melde Beute 


| weler am 12. Sebruar 1018 in die bi 


11.€ 


beteiliat bat fowie für die fhönen Blunter» 
den, nal3 berzlihen Dantl, die 

beit foweohbl wie bei r 
bevolle Teilnahme 


ei, 
Allen noe 
der ran 
Beerdigung ibre ıt 


E 
oe 


M 


Mike Gladner, Saite, R 
Elta, Sohmun und Garolina, Kinder. 


Zur Grinnerung 
an ımlere liebe Gattin und Mutter 
Emilie Wahnidaife, 
por vier Nabren, am 12, Februar 
1917, gaeitorben it, 


A 
c 


Suüßer Friede ſei emin bein, 

Nie ſollſt du vergeſſen ſein; 

Chlummere fantt in deiner Gruft, 

Bis dDih Gottes Etimm: ruft. 

Und ur Ruhe geh'n auch wir 

she Sattin und Mutter, wir folgen bir. 


ur 
DC 


!&owidmet von deinem dich nie bergelfenren 


Gatten Gerkann Wahnichafie, nebit Alndern 
Hermenn und Eliſabeth. 


Zur Erinnerung 
In liebevoller Erinnerung an unſeren ge—⸗ 
liebten Sohn und Vruder 
Henury Zick, 

ms 

liſchen Freuden einging. 
Chlummere fanit nah allen Erbenleiden 
An dem Herrn, du teurer Bruder du, 
und genict roben bäb’re Freuden, 
Ungeftört in ew’ger Simmelsrub'! 
liebenden . 
Eltern nud Echiweitern, 


Man 


Non beinen bis 


Zur Grinnterung 
An mebmütiger Erinneruna an meine gs 
liebte Frau und meines Kindes Tiebevolle 
Mutter 
Marh Duuß, 
geftorben por einem Jahre, am 13. Febr, 


1020 


Es 
* 


i 


gibt ein Herzeieid auf Erden, 
feinen Troit Iamn finden, 
aroß und tet, 


Und Wunden nibt cs 
— 


Dt za es in des ten Plan, 
Was Gott tut, das iſt wohlgçgetan! 


Henrty Duns und Familie. 


‚Muelhoeter & Son 
Leichenbeitntter 


Heelie Bedienung. 


| 438 Beilmont Are- Ti tal Bis C5 


1325 ClybouraArve, Ta. Dineriy 2000 
kadlamomt' 


Freimanrerbund 
“America” 


Sonntag, ben 13. Februar 1921, naht, 
3 Ubr, findet in ver Bantettballe ded 


Atlantic Hotels 


320 Süd Clark Str, eine 


pezialverfamn lung 


ftatt, zu der alle Mitalieder des Freimaurer 
bundes, wie auch ale deutſchſprechenden Brü— 
dir- Freimaurer freunmistchit eingeladen find, 
Der Hitföverband de3 Staates Jllinois 
bes Feimaurerbundes „America“. 
ſafon 


m 
Am 


— — — — — —— 


Heute, Samstag, 12. Febr., und 
morgen, Sonntag, 13. Febr., 
abends 8 Uhr, im Lokal 


5 113 
„Zu den Wiener Herzen 
845 8, North Avpe., 
Aufführung des komiſchen Terzetts 
„Ein ſideles Gezängnis“. 


Beer ARE 
it ...... Frau E. Aunz 
str... Emil Muna 


ut 


Paul Ricie | 


befannie Portraasfünftler. 
Schubplaͤttlertanz. 
Beſte Küde, 
Vorzugliche Getränke. Aufmertſame Bedienung 


Donnerẽtag, den 17. Februar: 


Großer Hausball! 


Zum Grollenbkeller. 


729 NORTH AVENUE. 


Samstag und Sonntag: 
Mary Lange, Voriraastünitlerin, 
Dieta Bärwald,; Berliner Soubrette. 
Gen. Dennböfer, Komiker, 
und andere, 


Nordseite Turn-Halle, 


820 N Ciark Strasse 


C. APPEL 


Reſtaurant — Deutſche Küche 
Alle Sorten Getränke. 


Jeden Sonntag nachmittag Konzert 
nb6iafonmt* 


— 0 


Soziale Turnhalle 


1651 YBelmont Ave, und Bantin 
1 Biod meltlih von Lincein An 


Lund; n. erfiklaffige Getränke 


lorgt ftetS dez Serbergänater: 
Conrad Mueller 
Aaplalente⸗ 


betun⸗ 


und genauer Kenntniß der Bedürf— 
niſſe der Flotte gemacht habe und 
leiner weiteren Friſt zur Prüfung 
bedürfe. Erſterer verwies darauf, 
John Leiſch Sfatmeifter. * Großhritannien zurzeit faſt dop— 
| pelt fe viele Großkampfſchiffe beſitze, 
————. — i2 wie die Ver.“Staaten, und daher na— 
I 


Karl N. Herzoa, Rrüfident, 
m. PB. Teiftung, Selretär 
| urlich auf Tance Zeit den Bau mei- 
Bauern-Pall — ——— 
| veranftaltet von der terer Kriegsſchiffe 


tb5 
einſtellen könne, 
lohne Beſorgnis, ven den Ver. Staa— 

ter— > a , F — — —— 
Liedertafel E n 3keit ‚ten überhnft zu werden. Die britifche 
am Samstag, den 19. Kchruar, im Kilien'g ; 
Giub SHonie, Ede 9. Eir. una Aibland Yıve.| 


Tidetd im Vorverfauf 350 an der Nafie zoe ſtellung der Kriegsſchiffbauten. Se— 
Perſon. Anfang 8 Uhr ira or Mes rmid verlas eine De⸗ 

peſche aus Tokjo, wonach der japa— 
niſche Londtag ſich mit überwältigen— 
der Mehrheit gegen den Vorſchlag 


4. großes Turnier 


am Sountag, den 13. Februar 1921, im Jlli. 
nois Caicteria, Sũd Wahbaſh Ave. und laden 
alle Slatſpieler ſzeundlichſt ein 


die 


‘ 
{ — — — — 
' 


a 

Damen Chor Lyra 
derenitaltet an 16. Februar,. nachm. 1 Ubhr, 
| in Sleinerd Halle, 1633 N. Halfted Ctr., eine 


Bunco Party 


zum Mchen ber rutleidenden Kinder. 


jund Grorbritannien in Verband: 
lungen über die Einfchränktung von 
Kriegsihiifbauten einzutreten. 


Ter Lyndmord in Johnſon City. 
Te Zantis geftcht vor feiner Hinrichtung 
die Ermordung von Cd. Chapman. 

Marion, IH, 12. Februar. Ehe 
der italienische Arhlenaräber Set: 
tino de Gantis geitern hier gehängt 
wurde, geitand er, in Jobnjon Kity, 
So, vor jehs Sahren Edward 
Chapman ermordet zu haben, eine 
Tat, derenmwegen fein Landsmann 
Soe Bingo don einem Nolfshaufen 


\Ungar, Keselliskeits- u, (esangverein 
Geoßer Maskenball 


Samstag, den 5. Marz, in Schoenhofers gro— 

ßer Halle, Ecke Aſtland und Milwaıtfce Ave, 

Anfang 7 Uhr abends. — Tickets Sde, einſchl. 
Kriegsſteuer. 


33. jährlicher Maskenball 


veranſtaltet von der 


Plaltdeullche gilde, Eekentwieg Fi.2 


in der Vorwärts Turnhalle, 2431 W, Rooles; 
belt Road, am Enmötag, den 19, Fehr. 1921.) 
Zidet3 250, einihl, Mriegsiteuer, Anfang! 
7:30 abends, fb12,17 


JOsefG- Feier 


— des — 


Deſterreia⸗Nugariſchen Militär— 

Kranten-UnterſrühungsVereins 

en Samstag, den 19. März 1921, in der 

36 Glhbourn Ave, — Anlang 
Mufil von Ambergs Orceiter. 

CC on der Nafic, 165,m312]j 
und 


nen Unterhaltung 


jesen Sonntag zbz:nd 
in — 
Laschobers Hall, 
52, und ©, Nibland ve. 
fo10d0la* 
Dffijiele Eröffnung. 
Lincoln Garden Restaurant 


an Wells, Lincoln und Glark Str, 
berbumden mit originalem zweitägigem 
Schlachtfeſt, 


und Frank Bianca waren von dem 
Aufſeher einer Kohlengrube in 
Johnſon City, Ben Schull, entlaſ⸗ 
ſen worden und hatten ihm Rache 
geſchwören. Ein paar Abende da— 
nach wurde durch die Fenſter in 
Schulls Wohnung geſchoſſen und 
Chapman, der dort auf Beſuch 
weilte. getätet. Bianca und de 
Santis gelang es, zu enifliehen. 
Bingo wurde erwiſcht. Vor einigen 
Myonglen wurde auch Bigncg voer—⸗ 
haftet, und er bezichtigte de Santis 
der Tat, beging aber während ſei— 
nes eigenen Prozeſſes Selbſtmord. 
— — — N e —ñ 


Antlagen erwartet. 


Gınteitt frei. 


Hut 
un 


Gräandjury unterſucht die in Chicago 
Heights herrſchenden Zuſtände. 


E €. Platter, der Obmann der 


| 


| 


Was if die Seele 
md wo if fie? | 


| wartung. Wie verlautet, find in 
In der Pros pacth alle, ben nächſten Tagen Anklagen in Ver— 
JNordoſtecke 64. Str. und Aſhland Av di a r 

| 22 Be. me PIE mit dem Falle zu ermarteit. 
Sonntag, dei 13. Februar 1921, > —— 


nachmittags 3 Uhr, der berühmte Redner WBirde 110 Jahre alt, 
| | 

| 

! 


| Herr L. FRIES Sin der Wohnung ihrer Iochter, 


über diejes Thema fprechen, tweldhes die | drau Catherine Pakulla, 416 Birby 


Mittwoch und Donnersian, 16. und 17, 
. 6 abenos > 1 br mory. 
SEE” Tanz und IUntverbaltung BET 
ie beiten sträfte der Norib Maench Mus Großdefchworenen des Januarter⸗ 
find vorhanden, unter Anderen: Miß Helen nn . ; 
Lamar, Valladen, Haififhe Tanzc; Mit Nun | MINE, war einer der Yeugen, Die ae= 
Gheiter, Ragtime, „Cbid“; Sappn Litde] % 3 J e 3 
Rofe Torento, Merican Danfenie — von den Großgeſchworenen des 
Herr Tonn Goden. Zubet⸗Solnt, von 6 bis Februartermins vernommen wurden. 
Ubr abends. * Bun = a 
Unter neuer Direktion garantiert erſtliaſſige Die Körperſchaft wünſchte Auskunft 
—— A Geiränten für die duripon ihm über die von den Großge⸗ 
Iohn Battaid, Cigentümer, ſchworenen des Januartermins be: 
Daonnene Unterſuchung betreffend die 
Zuſtände in Chicago Heights, wo das 
Verbrecherelement ſich während der 
letzten Monate beſonders breit ge— 
macht haben ſoll. Auch mehrere 
Beamten von Chicago Heights mach— 


u 
' 


r.?7 
kr 


Denker des vergangenen-und des jebigen ; Court, it geitern Frau Marie Fi- 
Beitalter3 beichäftigt hat, aber es ihnen ;feher aeitorben, die angeblih 110 
nicht gelungen tit, eine befriedigende | Jahre zählte r 
Untivort zu finden. Der Redner wird 2 a 
mit der heiligen Schrift eine allen Yweis 
fel und Vernunft befriedigende Antivort 
geben. Erit böret und dann richtet. 
Sibe frei. Keine Kollefte,. Alle wills 
kommen. 


‚in Poſen. Vor 48 Jahren kam ſie 
mit ihrer Tochter und ihrem Schwie— 
gerſohn nach den Ver. Staaten. 
— —— 

— Der kaͤtholiſche Biſchof Far— 
relly von Clereland, O., liegt in 
Knorpille, Ienn., an der Qungenent- 
zündung im Eterben, 

— Von dem GSeidenimporteur 
Charles Brotn in Seattle hat Th 
die Gattin, Harriett, Tochter des 
Chicagoer Rechtsanwalts C. F. Ste— 
phenſon, ſcheiden laſſen, nachdem er 
ſie aus Vorliebe für eine Andere ver— 
laſſen hatte. Die drei Kinder, 8250 
den Monat Nährgeld, $8000 und 
das Familienheim wurden der Frau 
zugelprodden. Das Paar hatte 1907 
in Elgin, IIL., geheiratet, 


VORTRAG: 


Them a: 


„Gotteskräfte“. 


Vortragende: Ida Bilz. 
Sonntag, den 13. Februar, nachm. 3 Uhr. 
Verſammlungslokal: 605 Belmont Ave, Ede 
Broadwah, 3. Stock. 
Verſammlungen neuer Freunde zum Stu⸗ 
dium geiſtiger Wahrheiten, ſoweit dieſelben 
extlärbar gemacht werden dürſen. — Aufrich« 

tige Wahrheitsſucher ſind willlommen. 


Freundliche Einladung 


au den Gottesdtenſten in der 


Erſten deutſchen Vaptifen⸗Nirde 


Ede Weſt Superior und Nord Panlina Str. 
Sonntag morgen 9 Uhr 15: Sonntagihule. 
um 10 lihr 30: Derbi otteödienit. 
Ebenfo abends 7 Uhr 4 innend 
Alte Gotteödicnfte werben in benticdher a 

d3la 


| 
| 


* Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen mil, erreicht fchnel jeinen 
med durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abenbpoft”, 


Momiralität fer aber aenen die Eins : 


erffärt habe, mit den Ver. Staaten | 


gehängt wurde, Bingo, de Santıs]. 


ten den Grohaeichmorenen ihre Auf: | 


Wie e3 heißt, wurde | 
fie nämlich 1811 geboren, und ziwat | 


derartige Handblungsweife irgend 
eines meiner Anhänger billigen.” 

‚ Der Kampf zwifchen Powers und 
D’Andrea um die politifche Führer: 
ihaft in der 19. Ward reicht bis 
11915 zurüd. PBoivers ftand damals 
‚auf der Geite des Mayorskandidaten 
Harrifon, währen D’Andrea in der 
Gefolgſchaft Sweihers war. In der 
damaligen Vorwahl erlitten Powers 
und ſein Kollege Ald. Bewier nad 
32 Jahren ihre erſte Niederlage 'm 
politiſchen Spiel der 19. Ward. Ro— 
ger C. Sullivan veranlaßte dann 
D'Andrea zu einem Vergleich, und 
Powers unterſtühte D'Andreas Be— 
werbung um den Poſten eines 
Countytommiſſärs. Im vorigen 


Frühjahr aber brach der alte Streit 


bon neuem aus, um abermals zu 
cinem Vergleich zu führen. D'An— 
drea wurde an Powers' Stelle 
Wardkomitemann, verſprach aber, 
Powers' Stadtraiskandidatur in 
dieſem Frühjahr zu unterſtützen. In— 
folge der Entſcheidung des Ober— 
ſtaatsgerichts erhielt Powers jedoch 
ſeinen Platz als Komitemann zurück, 
und ſeither hat es zwiſchen Anhän— 
gern beider blutige Raufereien gege— 
ben. 


Gotite⸗ krafte. 


Was ſind das für Wunderkräfte? 
Was können ſie für uns tun? Wir— 
ken fie nur bei dem Einen und laſ— 
ſen ſie den Anderen im Stich? Hat 
man nicht gehört, daß oft, wenn 
nach körporlichem oder ſeeliſchem 
Sujanmenbruch alte medizinischen 
Seilmiitel verjagten und alle wii- 
ſenſchaftliche Kunſt nichts zu tun 
vermochte, wie von ſelbſt durch An— 
wendung geiſtiger Heilmittel die 
Geſundheit zurückkehrte? Die gei— 
ſtige Hilfe wird in der Zukunft 
erſt in ihrer Machtfülle erkamnt 
und ſo recht aus Herzensdrang ge— 
ſucht werden. In einem Vortrag, 
morgen, nachm. 3 Uhr, wird Frau 
Ida Bilz ihre Erfqhrungen erzäh— 
Ion. Jedermann iſt herzlich einge— 
laden. Verſammlungslokal iſt 605 
Belmont Ave., Ecke Broadway, 3. 
Stock. 

—— ——N — — 
Eitte vergeſſene Lehre. 


Daß die Behauptung, die wirkli— 
ſchen Anſchauungen und Lehren Jeſu 
ſeien dem Volke größtenteils wenig 
bekannt und teilweiſe vergeſſen, in 
gewiſſer Beziehung richtig iſt, wird 
in einem Vortrag über „Jeſu 
Lehre vom Weſen und von der Be— 
ſtimmung des Menſchen“, der mor— 
gen, abends 8 Uhr, im Doutſchen 
Theoſophiſchen Verein 
werden wird, dargelegt werden. Der 


gehalten | 


Kapellmeitter Ballmann für 
morgige Sonntusskonzert “un 
Nordſeite-Turnhalle aufgeſtellt Als 
Soliſt wird u. a. Herr Angelo Lip— 
pich, der beliebte Operettentenor des 
deutſchen Theaters, mitwirken, deſſ 
Liedervorträge ſich in den Rahnmen 
dieſes Konzerts vortrefflich einfügen 
werden. Das „Grinzinglied“ 


ſich zweifellos als echte Schlager er— 

weiſen. Die anderen Soliſten Herr 
Fritz Renk und Frau Emma Wenſt— 
Bichl, bedürfen ebenſowenig wie 
Herr Lippich einer beſonderen Em— 
pfehlung. 

Von Orcheſterſtücken ſind beſon— 
ders zu erwähnen das 
ria“, eia Pizzicato-Intermezzo 
Martin Ballmann, gewidmet dem 
„Damenderein der Ehicagg Turnge- 
meinde“, Marih und Walzer aus 
der Schönen Oper „Da3 Goldene 
Kreuz” von Brüll, eine große Fan» 
taſie aus „Fauſt“, eine Gruppe aus— 
gewählter deutſcher Volkslieder. Die 
Schlußnummer des Programms iſt 
dem Andenken des Präſidenten Lin— 
coln gewidmet. Es iſt die Fantaſie 
iber das Lied „Old Folks at Home“. 

Herr Chas Appel macht darauf 
aufmerkſam, daß in dieſem Konzert 
eine Momentaufnahme des geſamm— 
ten Publikums gemacht wird, und 
daß dieſes Bild im nächſten Konzert 
von der Bühne aus auf der Lein— 
wand gezeigt wird. 

Hier das Programm: 
„Seimatzgrühe”, Marſch............ Vallmann 
Große Fantafie aus der Sper „Fauft umd 

Margaretha“ .... ..... Gounod 


Quverture Aleſſandro Etradelia“... .Stoton 
Meditation, „Ave Marta“, Violinſolo, Harfe 
ach 


| 


obligato u. großes Orcheiter Gounod 
Vlolinſolo, Friß Rent; Har Frau 
Emma Weaſt-⸗vichl. 
Y,Niasicato-Anternicigo,“ für grobes Or- 
—— 
Geſangsſoli von Herrn Angelo Lippich: 

a) .Unter einem Fliederbanm,“ Lied aus 
der Tpereite Das Dreimäderlband, 
RESET ee ee EEE REN 

6) „Ser alte Stephansturm,“ Wiener 
Vollömeile ....... +. 

„Paragraphs-Ringelreihn“ au 
en ansehe 
„Sieceunerliche”, Lied aus Die Wabrfagerin 
Grohe? Totbouri aus: der Operette „ 
ER nn ca en an Han ara 
Gefangfoli von Angelo Livvich: 

a) Ticinlied, „Sein, fein fehmelt ım3 der 
rein”. as 8. Operette „Der ladınde, 
Ehemam” ....... nee EEE 

6) Grinaingstied, „Sch muh wieder mal 
in Grinzima fein” . 5 


3 Die Dollar: 


Die 
=. 


. ..‚sirauf 


„EI Cavitan.“ 

Nilauea,“ hawaiiſche Wachtvarade. . . .— 

Marſch und Walzer aus der Oper „D 
ER 

Dem Andenlen Abrafam Lincoln? ac 

„Old Folls at Honte and in Foreign 
Lands“ —— 


Zoufa 
* 


V 


idmet 


Ländern geſpielt werden vürde: Amer'ila, 
Nachahmung von „Thais“. Schottland, Sya— 
nien, Deutſchland (Richard Wagner);: Ita— 
lien, Ungarn. 


Leſet die „Senntagpoſt“. 


Aus Vereinskreifen. 
| 


— 
F 
— 


Der Shußplatilerverein 


das | diesjährige 
der | jennilung 


en IR 


ud | Ehreumitgiied 
„zer alte Stephbansturm“ werden treiht befommen, und der Berirfs 


„ve Ma-| Mever 
von | 


.Ballmann 


.. Fall 


aus u 
: AUS} 
Bj " 


e soon unnna . DCRANE | 
Grupre vor Vollsliedern............Pallmann | NEN 


zart als möglih auch etwas Neues au bieten. | Chreabend 
miCo it e3 ihm aelungen, 
‚jalten Kräf 
EEE EEE 
tie das amerilaniihe PVollslich in anderen 


IDET DEN ID , | Wild hier, wie überall, wo ſie aufgetreten iſt, 
Eintritt iſt frei und jedermann will— ſchüben veränſtaltet am Samstag, wieder große Triumphe feiern. Die un⸗ 


kommen. Das Vereinslokal befindet dem 12. März, in der Mozarthalle, 


‚fich 953— 963 Belmont Ave., 
\Sheitteld Mve,, im 
iverf, 


Ede 
zweiten Stock— 


— +0 — 


Dertſchamerik. Frauenklab. 


Der Unabhängige Deutſch-Ameri⸗ 
kaniſche Frauenklub wird am Sams— 
tag, den 19. d. M., beginnend um 2 
Uhr nachmittags, 
Zimmer des Hotel Randolph zum 
Beſten der don ihm adoptierten deut— 
I1Sen Kriegäweilen eine Kartengejfell- 
Ihaft veranftalten, zu ! elcher nicht 
nur bie Mitglieder fondern auch ihre 
Freunde hiermit eingeladen find. Der 
Eintrittäpreis beträot $1.35, wofür 
auh Erfriihungen perabreicht wer— 
den follen. 
———— a 


Ehica o Sfatliga, 


| Die Chicaga Skat Leaque hält 
jam morgigen Sonntag, beginnend 
nadimittags 2:30 Uhr, in der ıli- 
nois Cafeteria (Mallers Gebäude), 
Nr. 5 ©. Wahafh Ave, ihr viertes 
großes Turnier ab. Zehn Prozent 
der Rebeinnahme wird den neilei- 
benden Kindern in Europa zufallen. 
Statmeifter ift John Leiſch, wäh— 
rend bie Herren 9. ©. Herzog, Frant 
Pregel und Herm. Buft als feine Ge- 
bilfen tätig fein werben. Präfident 
ber Vereininunn tft Karl U, Herzog, 


1536 Eiybourn Ave., feinen 9. großen | Daustapzife | 
fe Freunde amd der neue Wirt auch re en 
Dar; Wohl feiner Gälte 17% beiten Nräften 
e8 bei den Wildihügen immer freuzfidel | lorgen terrd, bedarf wohl kaum der Ers 
der Erwähnung. wähnung. 


Vcuernball, zu dem a 
| Gönner berzlich eingeladen Tind. 
| 


| 


zugeht, bedarf faum 
Die geplante Feitlichlete wird feine Aura 
nabıne machen. mn der großen Halle 
wird die berühmte Wildfchügenfapelle 
zum Tanz aufidielen, in der Bauern 
jtube werden Kodler und Bitheripiel er- 


* * zeſer —V ah * 
IM = | tönen, überhaupt, gelingen und geplatz ‚tn Diefer rauben Sahreszeit nadı een 
im „Blue Bird“= |telt wird an allen Eden und Enden. |. p dh echt Denttd 

|jerner werden die neueften Schuhplatt⸗ Axt unterbalten tann. Ein folder Plab 
lers und Figurentänze aufgeführt wer— m finde n Kom 
den, auf vieljeitiges Verlangen auch der !Neder mit ferner familie 5 


berühmte Holzhacker-Marſch. 
ſei noch, daß das Feſtkom 
Speifen und Getränke und als beſ 


roler Knödl geſorgt hat. 
abends. Bauerneinzug 
Eintrittslarten koſten 


punftt 9Uhr. 


Geiſtig-Gemütliche Ver- angelegte Gala-Wiedergabe 
des Illindis Turnbe— Fauſtdichtung von Goethe angeſetzt, 
zirks in verbindung mit einer Lin und zwar zum Ehrenabend von 
colnfeier ſtattſinden. dieſer Direktor Seidemann und gleichzei— 
Gelegenheit wird Bürgermeiſter tig zur Förderung des Fonds zur 
lliam Hale Thompſon vom Er Erhaltung des Deutſchen Theaters. 
ſten Sprecher des Lincoln ein künſt Für die Aufrechterhaltung des letz— 
leriſch ausgeführtes Diplom als!teren hat wohl in den legten Jah— 
des Wereins über iron niemand Solch’ jchmere Opfer 
gebracht wie Direkter Seidemann, 
ſcrecher John G.Bleſſing wird die und wenn ſich die Gelegenheit bietet, 
Gelegenheit wahrnehmen, dem all ſihm hierfür Dank und Anerkenmmg 
zeit rüstigen Qurmverein Lincoln zu zallen, fo ſoll man dieje nicht un« 
sv. dieſer Errungenſchaft Glück zu benützt vorübergehen laſſen. Das 
vinſhen und den Nayvor als Tur- könnte ja allobendlich am Beſten 
er zu begrvon. durch regelmäßigen Beſuch des Buth 
Die Feſtrede wird Paſtor Alfred Temple Theaters geſchehen. Leider 
Turneriſhe Auf aber iſt das nicht in dem erforderli— 
der Bezirksriege unter ſchen Maße der Fall, und ſo iſt an 
Juretmarted AL Ider Abtragumg der Dantesihuld 
Damen, Witiven |eben noch ſehr viel nachzuholen. 
X 3 Sineolu nmter | Ein Teil davon fann an dem Ehren. 
de BereinsiurIchrard | — — 
Joſeph Kripner werden toillfom f 
one Abmerrilina in das Pro | ER 
a bett, Den uitteliichen | & 
it zu ceden, bat Turner Fri 
Nonf Raemmarmpit, 
Die Feſtlichkeit beginnt 
Uhr. Ein Tanzkränzchen 
ſich an. 
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Möh'en c5 der Stadt ARNO 
Vom Nunſtausſchuß des Illi— 

noiſer Kauͤpitels des American Inſti—⸗ 
tute of Architects iſt eine Bewegung 
ins Leben gerufen worden, welche 
darauf hinzielt, die für die Weltaus— 
ſtellung errichtete Kunſthalle im 
Jackſon Park, welche ſpäter für das 
Field Muſeum Verwendung fand, 
der Stadt zu erhalten. Um die nö— 
tigen Reparaturen und Aenderungen 
vorzunehmen, dürften gegen 81,640, 
000 nötig ſein, während ſich bie 
Koſten eines Neubaus auf ungefähr 
ı$8,000,000 ſtellen würden. Man 


...Krig_ Streisier! wird der Südpartbehörde den Vor— 


I'ichlag machen, zur Aufbringung der, 


Inötigen Gelder eine Sonderiteuer | 
ſchreiben. 


Conrad Seidemann. 


abend geſchehen, und die beſte Er— 
J I ern mutigung für Herrn Seidemann gu 
Der Beſitzer des „Srottentellers”, weiteren Veftrebinigen im Snterejie 
a en Fragen — der deutſchen Darſtellungskunſt 
ordentliches, — fo en wird em liberpolles Haus an feinem 

jein, Gr Spielt im 


die Rolle des „Mephiito- 
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[bt — 
„Zum Grotte Teller,‘ 


nur 
auch 
die beſten der „Fauſt“ 
neue zu pa a und pheles“, den „Geiſt, der ſtets ver— 
wue zu ge en, „Die Plohr —— zen Gedicht 
* m * un r 177 r } m ( 
eine torzügliche Tirofer Cängers, Nods .. D in dem garen Gedicht 
Ir und Schrhplattlertruppe, dürften die Negation von allem iſt, was gut, 
ſeine ungewöbnliche Anziehungskraft wahr, ſchön, erhaben und rein iſt. 
ausüben. Frl. Meta Bärwald, die zu Die Partie des „Gretchen“, eine 
den erklärten Lieblingen des Publikums Ts En : 
* 8 et U oe h en (He a 
gebört, wird nach wie dor mit treiflis De WER rg . die 
wen Vorträgen aufwarten. Much der Boethe gezeichnet, ein Mädchen 
beliebte Komiker Georg Tennhoefer wird holl Naivität und Unſchuld, wird 
wie immer mit feiner Nunit Kürmiiche Elfe Nanjjen in der Funituollendet- 
J s prstelon — Marn 02 SE ö | ) — 
een Beije wiedergeben Titel, 
eliebte Vortragsſstunſtlerin, duffte Altc 4: * — ay * — 
partie iſt Herrn Max Juergens an— 
vertraut. 
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liefert treffliche Musik. Daß 
für das leibliche 


ter Hans Rennekamps Leitung ſtehe nachmittag und abend 

„Sommernachtstraum“ wie— 
derholt, und der Montag abend bringt 
eine nochmalige „Fauſt“-Vorſtellung. 
Näöchſien Mittweoch hat Walter Bonn 
ſein Benefiz als „Hans Rudorff“ in 
Otto Erih Hertlebenz padendem 
Dffiziersfchaufpiel „Nofenmontag”. 
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ingeben und ; fal3 „Yu den Wiener Herzen”, 845 W. 


beim Komiter Eeppl, wo 


Erwähnt | Nic, amüfieren fan. Ganz bejonders iit ; Nortb Move., ilt c3 gelungen, für jeden 
tte für beite |auf Die Vorträne des beliebten Kodlers | Samstag und Conntag abend die bes 
onde: [Hand Sted und der Wiener Liederfänger 

ven Lederbiifen für Gefelchtes mit Ti | Sans und Lotte Fuß hinzuweiſen. 
Anfang 7 Une |Yußerdem erfreut da3 Tiroler Qurmtett 


rühmten Sutterlutes Tyroler Sänger 
zu engagieren. Dieſe ſind bekannilich 
ganz ausgezeichnet in ihren ** 

ich 


id Jodlern und erweiſen 


Brünnſteiner durch ihre beimatlichen |vort Faen ur 


im Rorverkauf | Cefänge und Nodler ımmer aufs neue überdies al3 hervorragende Zither- und 
35c, an der Nafje 506. Am Vorverkauf | dad Publifum, und die urfomijchen | Guitarre-Birtuofen 


Ser Humoriit 


find fie zu haben beim Tirofer Friedi | Polien des Scppl md Jadl verurfachen ; Hans Pürdier aus dem fehönen S "eis 


und bei allen Mitgliedern. 
ne ee 


— Die achtiährige 
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bind, 132 Gillette Ave., Waufegan, | 


il, Hagte lebten Samötag über 


genden Naht unaufhörlich zu ſpre⸗ 
chen und ſpricht noch, ſelbſt in den 
kurzen +tunden des Schlafes. 


bemüht, und man befürchtet, daß 
diefe Krankheit bei dem vorher böl- 


lia geiunden Kind der Vorläufer ber | 


Schl fheit Ihr Vater iſt Golffſtrom an die Küſtengewäſſe 
urn Pr 2 Florida getrieben worden. 


Teilhaber 
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heftige Schmerzen in den Armen und gi 
Schultern und begann in der fol-ZJeſte verſehen. 
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Spe: !fieben Fuß breiter Teil deg Schädel | 
zialärzte haben fich vergebens um jie eines unbelannten toten Riejenfifches 


wahre Heiterfeitsjtiirme. Kerner fer no.h | zerlend wird twie qewöhnlich die Lader 
bemerkt, dal; die Sionzerte jeßt auch an auf feiner Seite haben. Außerdem wird 


Eonntaoen nadmittan® von 4 Uhr ab die Mizzi, da3 fchöne Wieser Madl, ihre 


Miriam Rus; ftattfinden._ An den Wochentagen, auss |foeben vor. drau'ien einvetroffenen Wies 


ſchließlich Samstags, bat der Ceppl, den 
vieljeitinen Witnf “en ſeiner Kundſchaft 
Rechnung tragend, TQTang eingeführt. 
che und Seller find ebenfalls auf das 


‚ne Cehlager vortruun 
"rot. E. Naoiton, der 
fiinitler, am Samsian 
produzieren. Für de leibli he Wohl 

wird die Frau Wirtin ſorgen. Jeden 
Tonnerstag abend Tanzl_ Prof. Reefe 
ſechzehn Fuß langer und ſungiert als Kapellmeiſter. 
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— Beim Einfhmuggeln von 21 
wurde in Miami, Fla., von der Jadıt | Duartflafen Wein in an ihre Uns 
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z von paffagiere des Dampfera Ginfeppi 
Verdi exwiſcht Ba 





sargasesr ann 
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Coban& Grand, Ihe ‚Zavern“. 
Golontal. — Siegteld mins 
C 


— iegtel Sollte: Berlangt: 61 t ! eo Dein 
„Emilin’ Throu ug hy“ sum Mocheit: nali nicht nötia; autter 
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den; Erfahrung. nicht nötig. " Nähere: 


Abe. 


Stellung inchen Frauen m.» dädchen 
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>telle, erfabren 
Sas und Gajolii 
“bendpoft. 
Gejuht: Efeltriier 
Europa, bewande it i 

Motor Repar n 
well 8782, Yaı 
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Nldr.: Br. Kr u iwcbelai ı 


Binnen et nen Anzeigen unter Dieter Nubril Ic das Wi 
Sefugt: Waun mittleren Miles fuct Stelle) * 
als Receiving- oder Ehipying-Cleri Mor.:| Geſncht: ninderlofes 6 * nz wün nt © 
3 Abendvoſt lm . Taitito pa Sriabrıng 
— : tboder, al na Ten | Deite Empfehlungen, Mor: M 311 Nocndt 

is Aortbue tie .anıt aa! . 
Stelle in Teiner Y ci eiten 
2459 Nord Halſted — 
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"> "2 u * 
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ober Bargain. Austunft bei J Vai, wärts; lange Zirivs 32.50 aufwärts. 2043 

vincoln Ave. rig Diviſion <ir. dufrſaſen 
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— —— —E — J mu⸗ Bam. B 
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101. Tr Talk a aut für Air: Velvet Rug $25, OX12 Bruſſels Rug, $15, Stile 
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‚nes möbliertes Sammer | gnafı; autes Einfommen, niedrige Miete, Ans = hi 16. 113 8* » 

812, Tel. Irving 7450, an ntommen, nie Mie | Carriage; Micte 216. 1152 jwzart Eir.. 

ö u De Inmit 2008 Fremont Str. doſaſon . Flat, binten. Trebimt 
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ıbiiwooD Mvde. ıobe M Slar ir, We or. 14 Ninta» any zit 1 mo einen — — 

wood De s be R. Clart * 1 — — a u | " Zope unfer Saacr von neuen und gebraudfen 
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Voauemlifeiten im Hans, gutes Heim | Adr.? B 611 Mbentvoft. __ voii } Shop, 3251 Linesin Ave, Zel.: Chcolz 1377. 
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Su vermieten: Deutie Stau winicht Boot: | —— \ — — 
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1 RDUR FODURREEN, UREE e. — bervorragenden Eriindimg, die IP fchr | 8300.00 wert; wir veriaufen fie fo billin wie 
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ligung von 52009 bis $3000, Oiferten an | t05 Luder und Seide Belours, dte yıde febr bil» 
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ſucht eine 3 oder 4 Sen ui dr.s yo 3 verlaufen: Jlaber Viano, wundervoller 
one ‘ 7 4 — — —— — — — — nen 3 43 
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Ha 
le 
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NRecords. 2205 Madiſon Straße, 6ebiwæe 
art 
rchard 


Nähmaſchin⸗ N, Vieycles n. . iu, 
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Wer Angen aläfer braucht, gehe zum Vſerdetraft Motor, Deillpeeh, Drebbaut, — Be 2 Su x No, nabe Irving Part 
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. lıeibt a 3 » tiber! 537 | 
Brot, Nolls und Cales ſuch Site um mit] —— un art Univernian, 832 


e S. Tearborv Eır. Teck: Wabalh 722 

dem Eigentümer zu arbeiten, Sorsum . = — Zuit 
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verior_ 3909. a udoſrva 1 ‚ Mandolit-, Suitar-Unterricht erteilt 
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Läden und Kabrifen | Heiratsgeindhe 
Berlangt: Griahrenss Mäddien an | NN — ———— — Tag 
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N Er: Automobile Au bertaitien, 5eRait Q verland 
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Fertige Nı tzüge und lcbersieher für Wäns | Clarf Str, 


= . . ! ſaſon 
und ſjunge Männer 818 und aufw. Hoch— 
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vüder bei E, Yullinger, 2253 W. 12, Eiraße. 
1Ncep,tadido* 


Sie verſagen nie in der B efricdi: gung der Füßßze: 
Bererfon’s Anti- Tender - Fovt 
Shube 23 Sid Wells Eir., cbener Erde. 
Sprehitunden bon 9 bis 5 lipr, in* 
Empteble meiite ſelbſtgemachten Alf be 
und Panto = ‚Ieder Grope. A. Zimmer ımantt, 


. — — — — — — 
ſeine, nicht abgeholte, nach Maß gemachte Ans 


züge und Ucberzieber. $25 u. aufıy. Wenig ge Hunde, Vögel nt, f. w. 

tragene Anzũge und Ueber; icher, $8.50 und | Anzeigen unter diefer Rubrit 1Sc die zeile.) 

aufwärts. Ofſen abends bis s Uhr. Samstags — — — — * 

bis 9 übr, Sonntags bis 3 Uhr nahm. Zu dberfaiien: Grftlartige | Holfer Kanariens 
e. Gordon, 1415 €, Halitcd tr. bönel und Weibchen. 1449 W. 52, Etraße, 


oin® ee 0 2 - ee 
—_ ___ SINE] Hu verlaufen: Moller Weibcen. 8654 Nord 


‚Zu verfaufen: Cleganter Steh Sul (Zuzedo) ! Arbing Ave. "one: Iellington 3059.  frfafo 
für jungen Herrn, Größe 35, Mnaufcanen | — ar 
vormittags, 423 Xschiter Me, faich | oil verfanfen: Kanaricnvögel, DO Nannnden und 


St 


Kauft Toupees, Berüden, Irans formation, 
Söpfe u.ſ.w. direlt von Fabritanten. Hcelle 
2 Dienunso, billigſte Preiſe. Tel. Liucoln 1324. 

zobu 3. Yromwm 212 W. North Ave. 


Beibchen; ebenfails Brutfäftge, Scheer's Bird 
—— — —— > PR * en | tote, 3419 Cinca In Ave, Tel: Ysellington 4650, 

Fachmänniſche Arbeten _fa22.20165,12 
(Ninzetacn unter dieſer Ruhr:: to Zeil e.) Ausderfauf von Kangrienbvögeln, Roller 


In verta Anteile au „Looperatider Ge: 
ſeltſchaft nn one tifa“, Schr günſtige Bedin— 
gungen. RNäaheres unter Adr.: R 1660 Nödpoſi. 


— — triafon 


; u ä v, iſt von anti She As ö a“ —— 
2030 R. Clart Str. nach 1544 ve) Bart: 1 rn ra ee vie 4 
way umgezogen. Tel. Grau is 4520. —| au — * afon 
Tainting, Paperbanging md alıc vorkommen: Verlaufe Seiferts Hähne und Weibchen. Kä— 
den Arbeiten werden jetzt gut und billig aus: | fine gemacht auf Beſtellung. 1649 Mohawet 
geführt. 11fbimtt Straße. Vurgin. 
Buͤrgerpapiere werden ausgeiertigt vom er —— Zu verlaufen Segende Hübner, 4733 Grau 
irgery ven 75 nz: Ne e Hübner, 4723 Grand 

der Yibendpofe Co. Schn | | Tapezieren, vollitändia. Dekorieren, | Avente 

\ 'afbingten Etr. *T | aute Arbeit garantiert, billie. E. Eoloncn,| Su hbrrfaulen:  Sumao ao * 

nn — enten,| Zu berfaufen junge Dahshunde, «€ 
VlüteneHomtoe, ıeimer, 10 fd, Hanne, ar. Ihe Art Zecorating Co. 2230 N. Yırre' Naffe, %9. Eberhardt, Zelepbon yıband * 
MTiatmıtk D 2 


nat ne EB in fafo 
s0da°#| — — 


'macten Üeberfegungen, amtliche 
—X Cham igen, Wilidadits und Npplifaitonen 


— —— “N 


. — —J. Aunze In vertanfen nanarienvögel gute Cänger, 
IT: able & Haus-C lippers, Filaflippets don — PBotiterci und Möbel + Reparatur, auch Weibchen, hecluſtig, — — Nach. 
v0. Paar aufr., und Rantoffein. Große Aus | 2268 Lincoln Ave., nabe Velden. Lincoln 2031, | 3711_®reenvier Abe. fafon 
———— —— — — | Zu verlaufen: StanarienpöneL Seifert Mol 
a EEEEEETEEEEEnEEB Ralnting, Raperbangt ng, Calfomtning, 2:0 | IE, aus gute Seibchen. 1544 N. Nebrasla 
— — aufwärts. Arbeit tadellos, Zel.: Lincoln 3034, | Ave. nabe Armitage und Humbolot Vlvd, 

Pferde und Wagen 23in, midefafon* | Zu verlaufen: Seifert Noller. - Züchter, 3112 


Anzetgen unter diefer Nubrit 18c die Betle.)) Painting, Baperbanging, Calcimining_ etc. Satften &h er —— Oi 
3u deriaufen: Zwei ein pannige Kierde, Ge, | Per Nonterrft oder beim Tag; extra. billia. ee 
ſchirt. Wagen. 1732 Clybourn Ave. Phone: Kildare 1281. 


BVbone: Kilda 128 14iafrfafo2mt 
‚Zu beriaufen: Vier erde (drei Iawere,| Painting, Baverhanging, Calcimining icht 
ein leichtes), 6 Sabre alte Mühre, 450No. zu halbem Breife; ante Arbeit garantiert. 


Glart_Etr., Exrvreh-Dffice. frfafon Fred Koerner, Sale View 3285. 9fb2wæe 
3u derfaufens Erpreßivagen mit Werd und 


Hochſeine ‚Kanariendögel bon meinem rein 
durchgesüchteten Hobl-,, Knorr und Koller: 
Stamm verlaufe ich noch vorzügliche Vorfänger 
prima BZuchtbähie md bHediuftige Weibchen, 
prämitert mit geideier und Eilber » Medaille, 


Ede Lincoln Abe, 


Sainiing, Paperbannıng, Ealcimining und 
Yarmer muß berfaufen wegen — aller Art Enrpentere, lumbing- und Benent. 


junge Mähren, $armivagen und e,| arbeit, eleftri t 
SarmersCtal, 1os'p. — Etr,, — 2* Belle, an —— 


: Annarienvögel Dubend 
eife, eich! 5003 * 
* abe Ba een ar Io Khniene nsa dee RE m Elm, 140 | 


Koller Kanarıcnhäbne Und Meibihen, 1930 
N. Crawford Ave. Hirihmann, Zitchter. Keler 
Ben men. 2 {a22, un 12,10,26 


Painting, Rapering, Talciminino, Tebf Dir. bil- | 1224 Wolfram Str., nabe Soutbport, fh5,19 
Geſchixt billig, 3503 N. Hermitage Adenue, | Kia. Tel, Mönticello 8421. Bfebimt ; 


5. Schmidt, Wainter ımd ? E | Eurer, Männden nd Weibaei, billig. 1545 ! 


' Miete $660, Tienbeisung: nur 84800;3 $1000 a berfh, aufergew. Bargarız 


| 


' 


var \ are 
; Proadiwah. Pyone: Wein naton 6456, fer, Sewer, eleftr. Yicht und 


| 


pe — t — 


1 * 

Se S tauft. 1°" &. Zorpe. 820 Nortb Ste, | Fe ia, ar Gingieen. Teir 
| 

1: 

| 


—— —— 


Grundeigentum und Hänfer Grundeigentum und Hänfer 


zu verfanfen zu verfanfen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 18e die Betle.) LıNnaeinen uniwe ua de Ychle ) 


Heri- ıte Norbieite 


— caufen: Nut 33200 für 6-Ztmmer Cots 
Bertaufe O-Blat Gtsenäube, OBtmmertats |, 05 Mendes Aıcı, nahe Keulngien, Soc 
mit Garage, Tampibeisung, an Sunnvſide —A— — 7 
Awe.: Miete $6520 Preis $30,000, und N, xincoln Etr. $00U Bar, dteit Teichie 
e 22.255 ne 2 i » tae 
ı Soe 20 incoln Av monatiche Abzahlungen. 
Ludwig Soeder, 44 Lincoln ira Jodn Heim, 3148 N. Afhland U. 
— — — — — — — 0— 
vVerlaufe Flat Vridgebände,cin 6 und amer | ——— — fAuldeni w 
1 enfreies zwer 
zimmerflats, Dampfheizung, an Roleby St. gu virfaufen: 572 50 für ſch ec ö = 
n Ig8 reis $ “9m: G.Ssimmter Flats und 3 u. 4-,;tınmer Slatyau 
aete a nohre Wei en = er binten; ceielir, Licht und os im jedem lat; 
‚ud w Soeder, 2944 Lincoln Vlve, ’ 2 Da 
ENUELRR fıfa Kontreibaſements; anu Florence Ave „abe Dis 
— mag nem vverſeh Varlwad. Nur 32500 Bar, 3 Reſt zu Des 
— — — ot 0x3; dingungen, oder taufce, füc 3» oder 4-lat 
OU P: ReE SEE | Briahaus Weiter nordiid. i 
Sirrpaceberzuna; Preis 59500; Anzahl. 33600. John Hein, 3148 N. Aſhland Ave. 
ftlal —— ar 
een Dane 5 —— * Zu verlkaufen. Rur —— m 
‚Su verfaufen: Zetöd. srame, 44 miter, |5c# preistou, Britbaus, drei 7 gima.e Fiuts, 
— —— zampfbetzung, — en 
var $42005 $1500 bar, ven \ e Miere 20)X 155 Fuß. an R. Ranina Str. n Mont 
ee Ten —— ar — — reie: bequem ur Nabensmoop — und 
cielir, Kid) 3 acc, 9b Zimmer, B0s No w. Eiſenbahn. Nur 54000 Zar, Reſt 
tane: Cirabe gepflaftert und bezahlt; Preis orihiv. Citenbe . * 
u obn Heim, 31485 N. Aihlandb Abe 
Wir haben eine aanze Anzahl Cottaaes und S " e iafor 


2.751013, die gelauft werden fönnen mit $1500 en a An: Niue 
. ® ® z E 3 Vrickhaus, ſpeßieller Baͤrgain: Rur 
drant VBaranzahlung uad Neft wie Micte, Drei zlat Yridhans, Ipealcı 
ü 16 yorlar 820; Elsfchran 

1914 Sedawick Sir., obherer Floor. faſon ſalon bolg, 850; große Fiogiamn Ba, 


ıridin, Fa i 
1614 Belmont Ave, Sonntags offen. und Vad; nicht weit dom Glari Zir. ud 
triafon , Str. Hochbabnftation; $2000 Baur, 
. Bee ge en i liche Abzablungen. 
Zu verlaufen: 6-Jimmer Nelidenz, Heibwaf: Se monatliche Mbzablı  tibiand Mbe 
fer, ot 42x 100: Kreis 6500, Sonn Heim, S10s N. MIDIAND MN. 
Ya) 4:3inmer Vrid-Eottage, eleltr. Licht — — 
Oſenbeizung: Vreis 84500. ‚u verfaufen: Du sans für ſchönes 5 und 
Ferner 53immer Cottage, Lot 50x125, Heib gZimmer Flaigel Bridbaſement, 2 Fur— 


— ‚500, modern, Steinfront; cin 5» und zuer 
Sohn Haberlein & Sons, Ynmer lats, Dampfheizung, eleltr. * 


| 
ı 
I 


2 ⸗ 
Grundeigentum und Häuſer 
zu verkaufen 
inzelaen unier tete Haven 18c die Belle.) 
 VWordweitieite, C 
90-prozentiger Dargain. 

Bir verlaufen: Bwei Hünfer auf 2 Lottens 
ein zwei 4egimmer ımd Garage, Miete 5354 
das Jahr, Bad Zile Floor, Freis 3 $2400, Gins 
drei 5: und Zoei d-yinnmert tat, eleltr. Licht, 
Nad Zile Floor und Zinis, Miete 81020 das 


| Saor, preis $6300. Eigentünter Srant Lorenz, 
1017 8, Maplewood 2lve., nahe North umd 
1 dDo— 


Weſtern Avo. A 

Kignentitimer vertamit billig: 

416. und Nevada, cin Plod bon neuem ule 
vard, 2 Blocks von Straßenbahn; Tebr baliend 


fiir Heime, Yseih, 109 E. Chicago Mve, Xel 


“udwig Socder, 2944 Lin coln ve. fafont | 


u % 
zıD erior_ 1925 rlafoıt 


— —— 


1 * ! 
Seimfjuder ! 
Immer. Br naalow, got 
54800: 8300 Anzablıng, 
5319 9. Yuna Ave. 
Serlaufe wegen Abreiie: t 
tanc, 6 Zimmer, Bad, Surmace, leltr 
nur 84500. Seht nntasg Eigentümer 2: 
Allgeid Str. nahe Fullerton und Weſtern Ave. 


1 vo t 
zT 


erden Gırch mwirflihe Gelegenheiten geboten? 
Hier dit cine folge, Die Euch in den Beſitz 
ei? Heim: bringt in eine fKönen 


; xxoduhaus beairt, e Enitle, prähligem Part 


und beite Serfedrs ‚Sperbindirnit. Senn She 


8200 habt, berfäumt michi, dies forort zu bes 
antworten tmter Yidr. 3 624 Abendpoſt. ſaſo 


waſſerheizung, Preis 85500, naces, eleltr. — — r Otto Zr, em 


sobn BR comikß, ! Wo von Pauline = dochbahnſtalion. 


l —* Har mt 
a 4812 N, Weitern Ave. Te. Ravenswood 575, | Aut $2000 Bar, Nelt mon 
efchiri ir 9500 n ar z simmertiihb und 2 Schaufiiftübte, faft new, ! 
ontrofe Move, Tel, Eummvfide 242. Gelcbait, Tür $2500, wenn fofort genommen. 


friafent Sohn Hıim, 3148 


— $roßer Yargain -— 

Wir baben 2—3-fFlat-Gebände öftlih don t —— elettt. Licht, Bad; Garage, 

deiroſe Sti. weſtlich von Lincoln Ave. 

50,500 jedes, $3000 Anzablung. — &i $600 Her. "teft monaitich. 

Mueller, 3508 Sheffield Ave. John Heim, 3148 R. Aſhland Abe.“ 

re ſaſon 
33000 Anzahlung —— a a 8 

Veſt Abzablungen, Taufen 2: lat Briegebäude, | zart Aricbans, > — 5 Zimmer Ftlats, eleftr. 

Furnaceheizunag, Ravenswood: Preis $7700, ht Hay ho 9) | 

Karlion & Mueller, 3505 Sheffield Avenne. 

do — Tot 


n 

3300 Amabinng fanſen Dir. 2614 Grcendiom —— 
Ave, Ztzjtöf, Srame, cine de md eine 6-71 „u berlauten: 
ner bung, Yad, Gas, hohe UAttic. 189 8. 


' AU Dom Für uedern 
Kart Ztr., Zimmer 510, _do— fon, Klats, 2 Rurimaces 


Sohn Heir 3148 NR, Mbland 


—* y Jaers ’bur } f 

— Frame Baragain ——— !Yan Bancrs au \ — 

1015 Wolſram Str., 4 Flats, elckhitr. —* Gelot, Jobu Be: 

in antem Zuftand, nenes Fundament. ug 

M, Branger im Gebäude oder ruft u 4 AAlat Vrick fñ 

fon & Mueller, Graceland 8097 1 2 "Sinter- Stats, lat 
Verlaufe billig: 6-Flat — Ede, in ci und Fullerton Ave. 

nahe Diverſey und Seminary, Sfendeisung: Neſt auf Abzahlungen. 

Miete $256, Brei3 21,000, Xorpe 81 Soden Heim, : 

Sincolm Ave, "pidein | 


Werfanie Heimes Brid-Geihättsachünde, wert: Zu berfanfen: ur $2 
$3500, Für Lot und 81000. Torpe, 2558 Bimmer Slatgebüude, 
Yincoln Ave, momidola | cvod Etr. Nur 900 bar 


i —J grod Sce bar, 
Verianfe i Bridgebante, Fulerion Abe. jlung. Joh 
nahe Hochhabnſtation; Miete *5245, Preis, ai 
$16,000, XZorpe, 2358 Lincoln Apente, ur $4177 ar Ibönes 3:lat 
modidofa i 


n »eint 314 


Gebäude 
zimmer, e R 
—— — Bo z 873 non vet 

Vertauſche neues Sitöd, 18: $lat:-Webaude u, 2. Monat lich: nich — 
Evanfton, nahe Sberidan Road; Miete $20,000, } „, 'natliche eibsagi * 1100 
Preis 895,000, für Heinercs Gebäude Zorbe, TusE, 2 Br 3148 R. Albıend Apr. 
2358 Lincoln Abe, modidu | N In X u - 


3 —E — —— — u e ı 
Weriaufe 3 Er lat Srifaebüude nahe — n — 


verſamen: Nur 31200 für 4u. 53immer 


zu vertaufen: Aföciges Brickgebäl iden 
zjimmer, Furnacecheizung am erſten c 
Zzufragen am Sonntag beim, Eigenum 
erfien Flat, 4516 R. Kilpatrick Ave. 
In verkanfen: Lillig, 
6 Zimmer. 4. Fl. 3 
naw Ave. Zu erfrage 
Zand 


itene 8076 


Sr berfanfen: Großer Baraain, modern 


i Dimmer . 13, ir. 3934 Trale Pipe., 


vicht, Bad, nabe ? Oakley und Chbourn Ptvde, | 
28 un Vor. ud $2H00 Par, Ren monatlich. 


—— Fuß Lot, Garage; 


500, Co et Br 3., 5011 CSoutbyort 
Phone: Wel J 7400 

zu TE Jsüniche gu 
vernes tr lat Brider bäude Ede, 5 und 
Simimerilats ım Store Ofen eizung, Miete 
s22x0 jäbrli, — $12,500, Preis 
22,000, D. C. Martens E Co., 2295 
manlee Ave. f 


Su „verfam m: Sochfeines, moder: 


zmer Bungalow, Heißwaſſerheizun 


Schlai vor, rei Deloriert, 03 Fuß Lot 
anter Fabraclegenzeit; Thitbäume, Strin 
Preis 88750; tleine Anzahlung nötig, Reſt 


vnleichte Abzablungen 4813 Newport Aven 


eh * 
Tel. Aildare 9 
» -f . =, 7 * 
Zu verlanfen: 3 N. W tr 


Frame, atwei 6 in 4», cin 2: gimmerflat, 


| auftragen: Fred Jaeger, 2146 Zbeffielod 


frſaſon 


9 Rur 8600 J 3 1 ter Test 
Bar: Miete $105, rei $10,000, Torve, Zu derfauien: nur 600 2-6:Zimmer nlats | 


UN dbäude Vri »feftr icht 
2358 5 Lincoin ae. | modidoſa A „uriebaiemer en — 
Zu verlaufen: Vargain, modernes : 3 lat 750 bar, Peit monetlih. Bellgnabne des 
Framegebäude auf Brick-Baſement, 4 Bimmer ſten Flat zum 1. März. 
jedes; Miete 3900 jährlich, über 155 brine | John He ein, 3148 

gend; Breis $6400, %. Bed, 2014 Irving 
Nart VID. frla, "X 


R. Aibland Pe. 


ſrſaſon 


.Für ſojfortige zerkaui oder zu vertaäuſchen 


= 7 * ' = 
ink Sofort verfauft werden: Shünch 3 = Slat übergebt Cier 6 
Frame nabe Linconn nnd Ardtin Park „ve“ | 
Ztalion; Miete 8752, welde auf 852 erhöht "Sohn 
werde Tau: Preis 85200, Ba 1 
H. F. Heinz, 3409 %, Pauline : ou Derfaufen: 4: Zi 
mid VBaſement und Yıttlic; ont 
au deriawien: 4 Bimmer Frame G — in | FIR: Preis $500n, Sat 
aniem Zuſtand; Garaac; nahe Irving Part | _ Cut seite 
Boulevard. Preis 83800. | Surnaccbeizung: 30 u 
FE. Med, 2014 Irving pl. u Y — 
— — . !brabaı 
3u verfaufen: Modernes 2 re aid, Heiße |, +anf ehr sarf And 
waſſerheizung, Lot 3 5, 89000. Eisler, ———— E. 
1574 N. Halſted Str. frfa 
In berfaufen: Modernes 2- Flat Brid, Heiß 
mwailerbeizung, nabe St. Mary of be Lale— 
Kirche (Bueng Ave. und Zberidan Read), ichr; So ahn: Vr 11,000; 
preisiwert zu $12,000, Eisler, 1574 R. Halſted. ar f 1 F 


—1 


ımfon 


— — * 
z3u verlaufen: 6Flat B 

eicitr, Yicht, in Yale Kiew; 
S18,500; Var 55000. 


Seht S onntag: 
—r verfawien: >- le ame, 3 und 5 Bimel nabe { Yincoln 
mer, Dfenbeizung,, 83700,  Yırdivia, 3706 2, | DACH 
Klari Ztr. tiie-irte Er 
Z3u verlanſen: Mo neo Drei immerBri«- 
haus, Miete: u reis 814, v00. xudivig,! 
ar 9 rt u ib,friafontim , + a . 
STEH N. vlarl zit, 1156,fr ze t via und G Miete $160 den: 
Zu verfaufen: „Modernes tv ta billig ie var oder e ch auf Abzahlung, Mo 
> feite “dr.: uguit Morgenroih, Dowggie 
RNicigan, R. 7 2 63. 


VBerlehrsverbindung, öſtlich vor 
522,500, Nebme Meines Proverih im 6 
Ydiwia, 3766. N. Clark Str. 11f0,Frfafoimit, ae mm 
berianien: Nabe unierer Dice, d-slat P 
V N wi Yot, 310,200: 34000 Anzahlung. Seriautfe 
N. Wolf, 3200 R. Clarl Sir. tin", Bu 
j 


Iriivan 


Zu verlaufen: Sudweſtecke Wellington ve. 
md Kimoln Zir., Yader ımd 3 it Wri 
Dad md celeitr, Xicht, X 


Lincolu 930, 


Kırıen 
guest, 


Su verfanfen 1650 Warrı Yive., Seitöcines 
D Bad ımd Peitäcdigesßebäude bitte Miete 
8800 Anzahlung, Reft 340 monallich. 
Torve, 820 North Ave. frſaſon Gebäude. beit Id. 
ju derfaufen: 739 Rees Sl paus, Trageit: 4343 Lincoln 
Dreiie Lot, in autem Zuſtar " 
Ben. Mn — Zimmer moderne Fram 
Sir verkauſen: 41625, Ebbourn Moe, IFlatVaumann, 3065 Lincoln Av 
Gebäude, 5300 Anzählung, Reſt 820 monat, Serfaufe billig ö 
lich: Preis 33000. A. Torpe, 820 Norih — Meltofe, 2itöd, meder 
De en —  'TRON. Tretpafenient, Atticzimnter: 
Vargaitı! suliom nahe Xincoln live... 2:1 84250, Yaninamı 


FJlat Brick, Steinfront, durchweg Saribols, |" Serfane 

Ofenheizung, Gleftztaitätz S7000: 83060 Ms} 9.jtör, Frame, A Na 

zahlung. Tongeln, 2572 Lincoln Avbe. Teichte Bedingungen 
Do— fort! Avenue, 

summer Nelivenz au berfanfen, Frame au zu vertanfen G-Simmer Gollaar Hr 


Adr.e: +22 Weldpoh, 


', moderst, Dartholz, eleitw. Yidt, Fursstacez | wood, S4TUH, 

ung; auch 2 Rlat Frame: arobe tiriv Yol; ——— —— 
bon Eigentümer Keine Händler Groo n. |, Pi Menauien: =-.siai 

Sermit a “be. —— doiyta Nood Sardens, zwei Gesimm Slats; 3we 

auc ER i ee — eißwaſſer Voilers. 3,500, 8500 

ver! Laufe en: 1840 Buxliug, 21, Ari! Bar, SRhen te: Mabntonrd 281%, ialor 

_ Fran U Dam >c ? Ace 8432 ‚das sabr,) Sm 2 ; 3 Slot a ridae a 2.5 

reis mu 83400. George I. Sdmidt & Zoit,! «s; 


ha 
oc 


Br s 5 bar. "Ihone: D——— fafodt 
„Edge water 5 Stat Beidachäude, Auriics —5* zu vertanfen: Modernes 2:slat Bar, 5 u. 
e ee m a re "Zimmer, Ifendeirsung, nabe George Sir. und 
won ee“ — gr um Racine Abe.: is mar $7750: muß Diefen 
W. 2. Larionk& Co, Monat verfauft werden. Condell Bros. 2 
„a 9707 ve idell Bros. 3011 
1473 Berropn Yd,, Ede Clarl. —— ne Southport Avenu ſaſon 
viriai = - — 
— —— — — ZIn verkaufen? 2Flat Haus, vom Eigen 
u verianfen: 9 Anmer Neiidenz, nabe & Lin mer, Bargatit, 5 
con md Irbing Bart Plvo.; breite Lot: mit ber = $° tbnientent, Bad, Ga: ammdrh 
Sarane fie > Bars: altes muderi; Pu mir | elektr, Licht; 2 Sar Garage und Sühneritall, 
—— Adr.: = 819 Abeudvoſt dofrſaſon 82500 bar, 3638 N. Rchmond Sir, into 
gu verlaufen: smei 21töc, Gebäude an Sedg— | Wer auie 2 : 
| wit, Str.. vabe Ziegel gie: Miete SI608: | Jane, 
reis nur Stel: mm 8 o bar, Reſt noch 662 North de 
Belieben tat MWıretler 336 Glhbperne Mve 5 . . 
lieben. Perl Mueller, 1656 biyboutn Moe. | Sr n *8 
—* do — ſon $2000 Taufen Itöckia 
ie ia — nabe Lincoln Bart: 
Zu derfaufen: Modernes Drilgcbäude, Dit an0 Be ne art; 
ſechs Zimmer Flats und drei Zimmer lat int, — I" — 
Baſement: Heißweſſerheizung im Baſement! „gu verlaufen: „enap”, eine gut gebaute 7 
und eriten lat, ımd 6:3ummer Gottane mit | Sunmer Kefidenz. 4338 N. Richmond Sir. 
Surmacebeisung Hinten. 3245 Zoutbport Ave., | a En 12f01 
Einentlimer eriten Afıt. ofbiw* Rordwerti cite, ae 
Zu berfaufen: Nabe Lawrence und Robeh, re 
Serlat Frame auf Bried, in autem Buftand;| Bu berfaufen: 1» 2e u Seitüd, Gchände, Das 
58 Freter s. 
Anzahlung. N. Wolf, 5206 N. Clart Str. NRockwell Etr 08 36025 Irving Pt. Bo. 
— 12in aſomi⸗ 
— 3 sm Air n ; 
Ehe Ihr nroferie Grundeigentum fauft, verel I low md Far-ehänd. biilig. 


til 
3 und 5 Zimm ot 30 125: 


reibt uns.— 
—— — — — ftruction Co., 7158 W. 
"Großer PBargain: Beriaife Chicano, Dertaufe , sun 5 
mein 4:latarbäude 1828 N, Salited ir. | x 
tete $55 monatlih; num 32900. Anzahlung Vertauſche modernes 12Flat Ede ds 
nur 8500. ſaſon bäunde, Leland nahe Redsie, Miete sıı Sm, 
3u verlaufen: Drei 6-5immer, Dam pfbeia.. | Pypothet 530,000, für Ticineres Gebände um 


—A | er 
Steiniront, qute Transportation, preiswert m $10,000. George " urpe, 2353 Lincoln Abe. 


leichte Bedingungen. R32 Netoport ine, - didoſa 
Zn verfaufen: 2itüd. Framegebäude auf Zu verfau verfautfeit: 3434 N. Sprinaficld Ave., 
Konfret-Fımdanent, Gleveland Mve., nahe Zt. 2—5 Zimmer PBritbaus, Sonrenparlor Heil 
Michaels Kirche, $4700, Kohn Vogt, 1646 warte erbeizung_ und Garagcs, breite Yot, $3000 
Sarrabee Etr, ſaſon Anz ab.ung. Tel.: Lincoin 930. frſafo 
I verfaufen: Nock Segimmer Haus, 1937 „Su verfaufen: Zimmer vrig Bungalow, 
Howe Str, Fred Jaeger, 91465 Sheffield Ave ——ã— und elefte. Licht; Mansfield nabe 
falon L * Yibe,, Dreiid Lot: $1000 Anzahlung. — 

Fr —E du ; Aincoln 950. 0.0... fefafon 

Osgood Str. un Sram, 4- Zimnter, mE” Korg verlaufen dom Eigentümer: Neues De 
2:S8lat Frame binteır; ARiete $702: Hppothef Pe Frame-Bungalow mit Kontret-Funda— 
$2500; Preis zen ZSenfel & Con, 3165, ment, Surnaccheizuna, Sartbelzinhböd en, I al: 
a, eleltr. Lie Zement⸗Seiten⸗ 


* wege, große Lot. Um Eingelheiten ruft a: 
Zu verlaufen: 2 ſtoiges Brig gebãnde und dildare 52 — J 


tage mit Ronfcetdafemcit, 
Vaoſſe und halber Acker 
tingham ve, 

frſaſon 
5-Simnter stantehans, Mtli 
und Baſement, 6 Jahre alt, art 
Ulvd.: Preis 84300, S150 

Carthy, 4029 Montroſe Ave. 


Weſt ette. 
.. er Toe., An 


Zübdfeite. 

berfaufen oder einzutauſchen für 
u itſeite Property: I: lat 
09825 rü) hal Ave., jedes Slat 6 
und 8* \ad — lung 51000, Preis 
tt: C 600 Nord 
VBrickhaus, glafierte Yrits 
3C — tt, elefir.Xicht, 

pwaflerdetzung: e r 


berfauten: 
ndament, 
izımg, eleftr. 


Minen Se ui * — 
dele 3900 rgainpreis > 


1714 9. 63, Eır. 


1 „dert aut Fl 
neider⸗ ur ig Geſchaft 
hinter ! mer im 2. Fl— af 
ch reis 86 32500 Anzahlung, t 
monatlich. 3 ©. Nacine Ave. Telephon 
Asentworib 76 Hibim.E 


Ei üdweftfeite. 
zargain: 7% Acre Hühnerfarm, vier Zi 
tage, grof Dachboden umd Balcınent: 
irmer Hühnerftall fir 500 Hühner. $300 


zablung, Keit wie iete. Eigentümer Nei— 


fing,. 5115 S. Centre e. Archer-Cicero Car. 


didoſa 

r en: 2Flat Framehaus auf— 

Fundament, 1 Zahr alt, 5—5 und 

Gas, Eleltr. und Laundry-Tubs, 

viement, Hartholz-Trim, Lot 30x1 

e Bloc von S. Afbland ve. und 73. Et 
aclegen; Miete 8840, Kreis s7300, $1500 An— 
zabluna, Reit $50 den MM Zu eriragen 
beim Eignentünter, 6034 | c. 2. Floor, 
oder Telephon Enalewood 2. fraſon 
Verkaufe höne 
Lad; “u nen 
’ ZS00, 
s vderiie } 
Zahlor zit, 
— 
ichtig ge legene Loits, 
v,. Asalfer und Gas, 
einem Bar⸗ 
Partie 
ichmond Str. Tol. 
ſaſon 
Gartenland, I% 
haus, billig. Adr.: 


Haus in Foreſt B 
Hannah Ave. 
Parl 693. 


Farmlãndereien 
verlanfen: 40 Acker Obſtfarm, Loam—⸗ 
Clay darunter, 3 Apf 
\ und st ** änmen, 
beginnen jetz ‚N m. Großes 


I bans, Korn W irober Stall, 5-3imt 


Vungalow, ſeine—s onftet: } 
heile zur dl ir, 2%, heilen bon 
Stadt Spring tale, 5 Relleit bon Grand 


ven. Berland mit Voot nad Chicago 


car 


hilmwandfce, Geräte, Brutm afhine Aroo 


‚ Nraftiprige: $4,750. Eigentümer, 1400 


Corn, 20 Tonnen Heu und Stroh: 
Buggh und alle Moſchinerie; Preis 89000 


ton Str., Grand vaben m icigau. 
3aimmer SFlats 34000 
—— 'incolm Ave. I el. Eincolm 540. Dielen, SHE EINER, zo 


Bargaiı 1 B zertauf! 117 res F Farm— 
len ven F tadt (50,000 Einwohner), : 
Roanen aefät: Star, Ernte: 8: Zinmmter 
Palenent, Stall, Nußengebäude: feine 
— ed eu ar Ev. Nehme 
Brief. Mapie Gr:ve Farm. Mrs. Schul 
Muslegon, ** 

Zu verkanfen: 190 Acres Wisconſin 
100 Acres un ter Pflug, Reſt Waldu 
land: 8-3imme Sans, arober ra 
erde, i dvieh, 
ner und alle | 
Sobjr Boat, 


Farm, 


Scriante ode »taufoe: 
80 Ader eingerichtete NR noiſer Feten 
Meilen von Chica mit » Jim, Daus droßet 
Stall, Brunnen und Nebenpebäude: 3_Pforde, 
>’ stilbe, 7 veine, ou Sübner, 10 Enten, L 
Cream Seporator, 200 Buſhel Hafer, 260 Br 
Wa 
= 4 Zirı une, 
8 * 2 f £ . , . . ⸗ 
oder nehme ſchönes Gebäude in Tauſch. S. 
Zrendler, 2944 Lincoln de, dofrſalon 


Zu verfaufen: Prächti ges Sandbeim auf 69 


Acres Farm, anmarenzend an Xafe Chapiır: 


Weintrauben, DO5ft; modernes 10-Simmer 
Haus, Dampideizung, 2 Badezimmer, 3 Feuet⸗ 
plätze: guter Stall, Garage, Tenant Eottage 
und andere Gebäude, $300 per Acre. Har— 


‚ mount, Berr ien Springs, ic, 


| Etat. $175 per Mcre, für 6, 8 oder 12-Flut 


| 


| 
| 
! 
| 
| 


‚ nc8 Haus, Srudibäume, Miller, 363 
Straße. 


x - nelätteAine . mifefafon | 
itunes Frame, nabe St. Michaelelirde; ————— — . 


Ireiz t h 6465 Larrabee Str, | Pt. beriamien: 6 Zimmer ET alow, Heiß; 
Preis Fl, John Vogt, 1646 Larta — maiferbeisumg: Lot 35 bei 123; rohes düb— 
— —— — berbaus. Gargage: nahe Velmont nahe Cicers; 

Zu verlaufen: Eigentümer verlauft 2: Flat Yargaiıt. 4025 Relſon Str. Während des Ta— 
Frame auf Prid, mit Brif:Goltage: Micte aes televbontert: Aavenewood 275, Mr, Yur- 
$66, Preis 6000, 4145 N. Dallcy Avenue, ton. doiria 
1. Floor. a fajon "54 Derfaufen: 3 Slar Frame, in aufem Zu: 

Schones 3 Flat Briddans mit 2- Flat Frame: ftand, $3600, etwa 3% bar. 1664 Francisco 
baus, nahe Kincoln Ave,, Furnace- und Ofen: | Ube, Phone: Eigentümer, Kildare 3670, 


beiaung, eleltr. Licht, it preisivert au ur. Bea ; Irfafon 
laufen. Mdr.: 3.069 Abendpoft. fafon: Fu derfaufen: Vrie- oftags, 2 Iehre alt, 


Zu verlaufen: 7 Zimmer Coftage, Kurnacce Parkain a1 $4500, etwa Hältte ber. 5321 Ruls 
und elc ftriiches Eicht. 1929 Newport Ademte. lerton Adc, Tel: Eigentümer, Kildare 3670. 


Telepbon Gracecland 2485. ET N ir friafo 
Zu verfaufen: Woron nahe Janfien, 3lat| 3u verlaufen: Bungalos und Waupläße, 
Frame auf Konfret, eleltr. Licht und Mad; | $200 MAnzanlımg, Meft wie Miete. 


Kommt 
Kreis 85600, — Graceland 2379. fafo abendE. 2. Weller, 1633 N. Campbell Mpe,, 


3 verlaufen: 2:rlat Framegebäube, Nord: | 2. Flvor. Ara. 
feite; Preis 62000. "Par $500. Stefan Irend-| - Zur verlaufen: Griter { ftlaffe 2° 


t 2 Flat Frame: 
ler, 2944 Lincoln Abe, faion | Rordiveitfeite: Micte .£38 monatlich. . Kreis 


“ Garantierte 20% Geldanlage! Bu berfau- zn. aut Zeit ‚Eigentümer: 527 Bell 45. 
fen: Mein 6-Flat Vridgebäude, Lil Ave, nahe | Zack dofrlafon 


Lincoln Abe., für 3 Sabre an eine Rartie ver | „Yu berfaufen: 3911 N. Cacramento Ave,, 2: 
mietet, $1380 das Jabı; Preis $9,500. Einen: | Flat Krame, Furnacebeizung, private Porches: 
tümer PBumpian, 848 N. Dafley Blvd, Zel.| ein Klat leer; Adzahlungen. E. Esgert, 4807 


Humboldt 1496, N. Nedsie Ave. boirfa 
Breld 910800, 2 on Ion Rabens — — 

T elephon woo u ne 
ialen Sißnen, Cam Brut. 020 I. Vielippols Ein 


$1500 bar fanfen 10 Acres Farm. Dich, 
Inventar: Obſtbäume. Etwas Gules. 
82500. Näheres: Ande abazı y, 16 u Hill 


Zu vertauſchen: Erſter Kaffe Indiana 
75 Meiten von Chicago, 210 Were, 
zeichiteter Boden; S:Ztmmer Haus, Stallurng 
für 1060 Etit Rindvich: Außengebäude in 
aller” "or Berfaflung; Bement:-ZSilo, Winde 
mühle wer nnd andere Mafchinerte un 


Rricdgchäude, Nord⸗ en üdfeite. Nın Eigene 
tümer bon Gebäuden mollen antworten. — 
SC. Eichberg 1714 J. 63. Str. Phone: Pro⸗ 
wect 47. 6febwe 

Zu verranfen: M oder aeirn 
ſchwarzer Soden, alles unter Kultur, 2% „= 
ion füdwveltiihd dom Toron. Giacntiinier Ge 
Solid, North Jusſo n 


[6 uölon, Ind, Norte 1. 


Su verfaufeit: 13 Ader Illinois Narız, fete 


93 « 
L 
80 Ader Michigan Farın, 65 ä ‘r ımier 


| Pflug, etwas Stod, M zaſchinerie, Futter, ziem⸗ 


lich aute Gebäude, Gravei Voden leine gro⸗ 
Ken Steitte: Preis 5000, Mortgage S100% 
Zonaeln, 2572 Lincoln de, do— fon 


3ı verlaufen: Eine Nr. ı 40 Acker ĩiaee Vichi⸗ 
van) Frucht: und Getreide-Farm: 318 Meilen 
bon yernbille: 1500 große Bäume (Meviel, 
Pirnen, Biirfih), Stock u. Tools; $65005 
23500 Dar; ih babe amei Farmen. Borx 
Tovalas, Mic. \ 


Su  berfan ufen: Reine 5 Ader Farın ir Napers 
ville, SH, ungefäbe 30 Meilen von Chicano; 
anter } an mit 6 Simmerkaus 
Stall Ind allen anderen Mubengebä uden: mit 
Dafchinen <bov; alle Sorten don Obit: Kreis 
nur $7000, Faul Mitcller, 1636 Eindour ı 2lve, 
N Senn dofrfaf or 

120 Acres und 88 Mres Narmen nahe 
North Sudfon, snd,, beites Walter, gute Ges 
bäude, einichlichlich 45 Mer?es Wald. Chreibt 
in Englifi® an den Eigentümer John P. Mis 
halsfi, 447 Fred Sir. Wbiting, Ind. Eimer 
a, Eimond3, 208 A, Faictield de. „ Ebicano, 


Slineis. ’ momiſa 


Einige feine Farmen und überaeihnittenes 
Hartbolalaırd in Wisconfin, —** Preiſe 
und leichte Bedingungen. Wegen Einzelbeiten 
Greibt oder, ſprecht vor jeden nadmittag, 


Iohn Heined, 2. FI uten, 527 ®. 45 
| at. hi: öterd 


lace, Chicago, Ill. 





— 


— » 


—— 


Grundeigentum and Hänier 
zn verfanfen 


(nzetaen unter dteter Kubrit I8c die Selle.) 
Farmlandereien. 


Fräühling im Suden 


e Erxturſion am 15 
rltta r Ciſen 


— F 2 


— — — 


Billard- und 
Nnzeraen unter Dieler Rubrif 18c die Beile, 
Sn > J ee BEE 7 

Billard-Tiibe zu derfaufen — ganz neue 
Carom oder Bodet, mit vollitändtger Ausitat 
tung: gebrauchte Tifhe zu herabgelchten Preis 
fen; Segeibabren. Willard» und Kegelbabnen- 

feartilel  vorbte DBablungen 

be Brunswid-BalfeCollender Eo., 

.Wabaſh Avenue Wabaſh 7060. 

1lian*X& 
— 


ad 2 M 
Ofenteile und Reparaturen 
Anzergen unter dtefer Rubrif 18c dte Yetle,) 
onts fiir alle Octem, 
vlis. 697 Milwautee 
>»; 
— — —— — 
nf : 
Dacpdeder und Klempner 
unter Dieter Nubrit IRc die Selle.) 
ede repartert garanıterı, $5 Mutos 
ent nad) Zeilen Ebicago3; etas 
Sabre, RS Dunne NRovfing Co, 
Telephon: 326. 
12a20*% 


r 
n 


X 
ı 
DIE 


m 


T \ 


NAockwell 


— — — — — — — 
1 — 


v— | 
+ | 


meisten 6 abends. AXpothefe, GOU N. Wells Str. |< 


unter Die dic 


r 9 
et P 


Aerztliches 
n uhrin 180 Veile. 
Spezigaliſt für offene Schentel- und 
alte Veinwunden, für droniide Haut» 
und Vlutfranfbeiten. Sprediftunden 5 Lis 


1il,fa* 
u Spezoillt fü 
sch Kert) Yipe, nch 
reattunden" 3 bis 5. (Wicht 


nein 


t, Beuiicber 
In 


en Sie 
Oder 

rout, Spezalarzt tür P 

NMilwaulee Abenue ESn 


var⸗ 
n 
241*7 


BET 
> sranensstranttbeiten, 


&t.:1—7 U5 


Speciatin. 
N Nat Iren 
ı eir, rt. dbdiæ⸗ 


Medizinisches 
einen unter dieler Nubrif 18c Me Yotle.) 
> beilt offene Sch 


© befc, 600 


Apolhele. Wells 


so ii 


Straße 


— — — — — — —üüü—— 


BGorlennolierungen. 


rt, das andere 
vertauſchen 


verag 


tır Hola. t 

acacın Meines Haus 
bei Xi 
E hir 


abe 


zu vertauchen 


r Ueinen Platz 


vr 10924 
i lLJ=i 


Chico, den 12. Feorita 


Börſe iſt heute, an Yincoln’s 
Geburtstag, geſchloſſen. 


Produklenbörſe. 


Die ſolgenden Pretie neiten tlir_ den Groß» 
handel. Beim Aiutauj Ecinerer Duantitäten 
ſind die Preife etwas höher. 


Molkereiprodukte. 
B 


Die 


— 


utter. 


oranmınp & 


Wanne 
Kntpr Sit bo.) 
enier sSitupe. 
das Mund 
1 —22 


r 


Som. 159 Welt 


0,40 
0.4233 


0.3733 


. 0.24, —0,2413 
‚22 12a 
. 0.251, —0.2513 
vol; 
—i) 2453, 


159 Belt 
0.30 


0,8 


u 
* 


23323 
fr 


böber,.) 
eiid. 


on 
oo 6m 


t 5 ungefähr de 
Seflüneil und Fl 
Geflügel (lebend.) 


pion & 
Nöaler 


Tr 


on St 
—* ) 
Latientiſten 


13 bis 


vn, 70 Meilen von Chicago, | Yänie 


9: gimumer Haus, 


und fonitige 


alvet, » 


Enten, 


ttleine magere, I 


ir werltiaelten l 


Pocket⸗ Tiſche j 


e Ungeige ın der! 


entel und ane 
mund 


| 


deutſchen, 


neuerwählten 
in deſſen Auftrag er eine Studien— 


| 


| 


Die Rafen in —XF gebracht. 


Verſammlumg im Medina Tempel 
von allergrößter Bedeutung. 


Weitgehende Vorbereitungen. 


Die geſtrigen Beratungen im Gebäude 
des Chicago Lincoln EClub. — Eine 
ganze Reihe der bekannteſten Vereini— 
gungen vertreten. 


— 


Ter don den Prälidenten einer 
Neibe der angejebeniten deutſchen 
Vereinigungen der Stadt an das 
Deutſchtum im allgemeinen und die 
ı Vereine im Belonderen ergangene 


122, Februar, an Wafhingtons Ge- 
\burtstaa, abzuhaltende Berfamm- 


wirklichen Meaffentuntgebung 


it nicht 


nn 
N 
n 


legen, 
hallt. 


ungehört 


T 


ıanberauntten 


| einander 
|Mufruf, bei dem Bemühen, die am) 


Ab 


neue Regierung, bezw. der Bundes⸗ 
kongreß den Zentralmächten gegen— 
über einſchlagen wird. Frau Anna 
Schaedler rühmte ihn als Freund 
der Deutſchen und erklärte, daß ſeine 
Darlegung der allgemeinen Sachlage 
in der Erkenntnis der dringenden 
Notwendigkeit gipfele, daß den Zen— 
tralmächten geholfen werden müſſe, 
nicht allein aus Gründen der Hu— 
manität, ſondern aus praktiſcher 
Rückſichtnahme. Senator MeCormick 


Freude und Jubel empfangen wor— 


ſchen, wenn man in ihn die weit— 
gehendſten Hoffnungen ſetze. 

Der folgenden Anſprachen war 
Ichier fein Ende. Es ſprachen nach 
die Herren Wollenberger, 
Praſident des Schwabenvereins, 
Kruetgen, Präſident des Lincoln 
Club, Bleſſing, erſter Sprecher des 


— 
—— 


De 


Nlung im Medinah Tempel zu einer Chicago Turnbezirks, Pegenau, vom 
‚Na zu |; Senefelder 
machen, mit Yand ans Werk zuieriter Sprecher der Chicago Turige: 
ä t ver- meinde, U. Wehrmwein, Präfibent ber 
e ttberaus zahlreiche Be— 
Ehronsfse pw [feiligung an der auf geitere abeıd | manır, 
sufammenfunft im, 


Liederkranz, De Vry, 


Vereiniglen Sänger, Leopold Neu— 
Organiſator der Vereinigten 
Geſellſchaften, Duersſchmidt, Präſi— 


Gebäude des Lincoln Club, und das dent der Plaitdeutſchen Gilden, Gill, 


große Intereſſe, das allſeitig dem 


Vorhaben entgegengebracht 
ſtellen es vo 


ten Erwartungen in Erfüllung 


gehen werden. Etwa 130 Perſonen, 


Präſident der Vereinigten Männer— 


t wurde, chöre, T.Pilgrem, Präſident des Jun— 
nn es von vornherein über allen ger Männerchor, Frau Becker von der haus und als höchſte die Todesſtrafe 
vphat Zweifel feſt, daß alle darauf geſetz- American Welfare Aſſociation, Frau feſtſeht. 


l. 


DR) 


— 


Präſidentin 


Blumenthal, Präſidentin der 
H.. Frau Burmeiſter, 


größtenteils Vertreter von Vereini- der Am. Society of German Welfare, 


gungen, hatten ſich eingeſtellt. 
Herr Mar Teich eröffnete die 
‚Situng mit einer längeren zu Her: 


| 
I 
| 
| j 
‚namentlich in Deutichland und in 
ı Deiterreich machte, wiebergab. 

Einſtimmig wurde nunmehr Herr 
Sohn Moiabt, Präfident des Unity 
Club, zum Borfitenden der Ber- 
Tamnmlung erwählt und ihm als Se— 
fretär Herr Ernitt Kupmurm 
Seite aeftellt. 

Das nterejfe an dem Unierneh— 
men tat fich in jener Reihe von Yn= 


| 
| 
| 


I 
| 
der Grienntnis gipfeiten, daß die 
Maſſenkundgebung nicht zu einer 

ſondern zu einer ame— 


ritaniſchen zu machen ſei, wenn die 


Abſicht erreicht werden fol, eines: | 
teils die etwa 5000 Berfonen faffen- 
de Rieſenhalle bi3 auf ben Ießten 
Platz zu füllen, und, ivas der Hauptz; 
wed iſt, die breitere Maſſe des 
| Umerifanertums nicht allein von den 
|Beitrebungen in Kenntnis zu jehen, 
ſondern auch zu tatkräftiger Mit- 
hilfe zu veranlaffen. 

Bekanntlich iſt 


J 


zen dringenden Anſprache, in ber erj 
in der Hauptſache die Wahrnehmun: | 
sen, die er auf feiner Guropareiie, | 


| 
* 
ſprachen kund, die ausnahmslos in! 


dies auch der Wunſch 
1MM 


Dr. Carl Beck, Auguſt Lueders, Se— 


tretär des Schleswig Holſtein Ver— 

ein, H. Litfinger, Richter Brentare, 

Taitor Piiter und viele andere. 
Keine politiiche Färbung. 

Mit befonderem Nachdrudf wurde 
betont, dah die Berfammlung unter 
keinen Umſt 
bung tragen dürfe, denn ſonſt ſei der 
Zweck von vornherin verfehlt. Es 


handle ſich um die große Frage: 


„Wie iſt dem 
zur| 


Y 


alien Baterlande zu 
helfen, wie find die Wunden, die ber 
KArteg ihm geichlagen, zu heilen?” 
hr gegenüber müſſen alle klein— 
lichen Bedenken und jeglicher Partei— 
hader zurücktreten. Dieſes ſei über— 
des Senators 
MeCormick, und nur auf dieſe Zu— 
ſicherung hin habe er ſich bereit er— 
klärt. die Rede zu halten. 
Erſt zu vorgeſchrittener Stunde 
lam man dahin überein, Beamte 
ernennen und den Hauptausſchuß 
zuſammenzuſetzen. Zum Präſiden 
ten wurde John Voight erwählt, zum 
Sekretär Ernſt Kußwurm und zum 
Schatzmeiſter Max Teich. 
Der Hauptausſchuß ſetzt ſich aus 
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2 * —* | 2 
Bundesjenator Den PBräfidenten fämtlicher beteiligs | nach dem 


gewiffermaßen der-Stıird ab, den bie 


fei in der alten Heimat allerorts mit | 


den, und man ioerde ih nicht täus | 


Ar. 


endpoft, Chiengo, Samstag, den 12. Februar 3921. 


Gremplariihe Beitra,ung. 
Verlangt Staatsanwalt Eroive für 
Verüber von Bomenbattentaten, 


| Budhthaus und Todcshrase, 


Ter Monatsbericht des Gerichtsſchrei— 
bers Win. Parker zeigt, daß der gegen 
das Verbrecherelement begonnene 
Krenzzug gute Früchte gezeitigt hat. 


Die zahlreichen, in letzter Zeit hier 
berübten Boombenattentate haben 
| Staatsanmalt Crowe  veranlaßt, 
| Fit zu tun, win diefen Leben 
und Eigentum gefährbenden Wer: 
brechen ein Ende zu machen Nur 
Durch eremplariiche Beitrafung der 
'fchuldigen Perfonen glaubt der Be: 
amte fein Ziel erreichen zu können, 
md er hat fid) deshalb bereits mit 
‚Vereinigungen gemeinſinniger Bür— 
ger, mit der Kommiſſion zur Ver— 
hütung von Verbrechen, wie auch 
Mitgliedern der Legislatur in Ver— 
bindung geſetzt und ſie erſucht, für 
die Annahme eines Geſetzes zu wir— 
‚ten, welches für Bombermwerfer eine 
Mindeltitrafe von 25 Jahren Zucht: 


a) 


| 


! 


„Diefe „ Boinbenattentate aebören 
jest zu den Alltäglichkeiten“, erklärte 
heute Staatsanwalt Ereme. „Sb: 
ven muß durch Schwere Peltrafung ver 
Verüber ein Eirde gemacht werben. 
Für einen Menfchen, der eine Bombe 
Im einen Plag wirft, in dem Kinder 
und rauen friedlich ſchlummern, 
'gidt es meiner Anficht nah nur eine 
‚der Tat angemeflene Strafe, und da3 


änden eine politifche Fär- |t’t Die Todesſtrafe. Je eher ein Geſetz pird 


angenomme. wird, welches das Wer— 
fen von Bomben zu einem Kapital— 
verbrechen macht, deſto ſchneller wird 

Verbrecher ein 


dem Treiben dieſer V 


Ziel geſetzt werden.“ 


| 
| 
| 
| 


in den näclten Tagen beablich- 
t Herr Erowe auch den Countyrat 
u erjuchen, ihm eine befonbere Be— 
willigung für die Bekämpfung dieſer 
Verbrechen zu machen. 

Arbeiten mit Hochdruck. 

Daß der von der Staatsanwalt— 
ſchaft und den dem Kriminalgericht 
zugeteilten Richtern begonneneKreuz— 
zug gegen das Verbrechergeſindel be— 
reits gute Früchte getragen hat, be— 
weiſt der Monatsbericht von Wm. 
Parker, dem Schreiber des Kriminal 
gerichts. Mehr als 500 Fälle wurden 
während des Monats Januar erle— 
digt und es wurden mehr Perſonen 
zuchthaus geſandt als je 


tig 
zu 
| 
| 


r 
* 


x 


Medill MeCormick, zurzeit unfraalic ten Vereine zuſammen; ihm wurde vorher in einem gleichen Zeitraume, 


eine der einflußreichſten Perſönlich- 
keiten des Landes, ein Freund des 
Präſidenten Harding, 


reiſe nach Europa unternahm, um 
den wirklichen Sachverhalt aus eige— 
ner Erfahrung kennen zu lernen, vor 
allem die Sachlage 
und Oeſterreich, als 
wonnen worden. 
Es muß ihnen geholfen werden. 


in Deutſchland 
Hauptredner ge— 
| 


die Machtbefugnis erteilt, Fich durch 
Hinzuziehung weiterer Mitalieder zu 


verſtärken, wie immer dieſes für fandt, nach der Bridewell 79 
angezeigt erachtet wird. Er ernannte nach dem Countygefängnis 17. An— 


dann verſchiedene Unterausſchüſſe, 
die ſich mit ſämtlichen Vereinigungen 
in Verbindung ſetzen und 
Mitglieder dasErſuchen ſtellen ſollen, 


nicht nur zu der Verſammlung zu er⸗ 


ſcheinen, ſondern nach Kräflen mit 


darauf hinzuwirken, daß ſie ſich in 


an alle | 


nämlich 63. Nach der Strafanftalt in 
Pontiac wurden 47 Perſonen ge— 
und 


tlagen wurden 467 erhoben. 
Schuldig befunden. 
Lawrence Johnſon, 712 W. 5 
Str., wurde von den Geſchworenen 
Richter Taylors ſchuldig befunden 
am Abend des 19. März 1920 
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Dienstag in der Lincoln, Turnhalle | 
an Diverfe) Parkway, nahe Sheffield 
Ape., eine gemütliche Valentine = Feier, 
beitehend aus Vielliebcheneſſen — ſo— 
genanntem Box Social — und einem 
durch Lichtbilder 
Zu dieſfer Feſtlichkeit ſind alle Freunde 


Vergnügungsausſchuß wird ſich be— 
mühen, ihnen den Aufenthalt ſo ange— 
nehm wie möglich zu machen. Er hat 
für Unterhaltüng aller Art und man— 
cherlei Ueberraſchungen geſorgt. 
Damen werden gebeten, je eine Schach— 
iel Lunch für zwei Perſonen mitzubrin— 
gen. Aufang 8 Uhr. Einiritt frei. 

Der Damenchor Lyra veranſtal— 
tet am Fommenden Mittwoch in 
Fleiners Halle, 1638 N. Halſted Sir., 
eine mit Kaffekränzchen verbundene 
Bunco-Party, und zwar zum Beſten 
d*. nolleidenden Kinder in Deutſchland. 
Zu dieſer Veranſtaltung ladet der Ver— 
ein alle Freunde und Gönner freund— 
lichſt ein. Der Vergüngungsausſchuß 
wird ſich bemühen, ihnen Unterhaltung 
im Hülle und Fülle zu bieten. Auch hat 
er für mancherlei Ueberraſchungen ge— 
ſorgt. Anfang nachmittags ein Uhr. 

Die PBlatideutfdhe Gild 
Eekentwieg Nr. 2 gibt am Sams 
tag abend, den 19. Februar, in der Vor— 
wärts Turnhalle, 2431 W. Rooſevelt 
Road, ihren 33. jährlichen Maskenball 
und ladet zu dieſer Feſtlichkeit alle ihre 
Freunde und Gönner freundlichſt ein. 
Der Feitausſchuß wird ſich bemühen, ih— 
nen auserleſene Genüſſe zu bereiten. 
one, 2 2 ns 
| Sur alles, was zur Unterhaltung, und 
jErheiterung Der Güjte beitragen fanı, 
wird in umfichtiger Weile gejorgt wer 
den. Und ſelbſtverſtändlich auch für | 
ausgezeichnete Muſik, Ueberraſchungen 
aller Art, ſowie für tadelloſe Speiſen 
und Getränke. Anfang um 7:30 abends. 
Eintrittskarten einſchließlich Kriegs- 
ſteuer 35. 

Der Diſtrikt 1346 des D. U. B. 
veranſtaltet am Samstag, dem 10. 
Februar in der unteren Lincoln Turn— 
halle eine Bunco- und Lunchbox-Party, 
verbunden mit Tanz, zum Beſten der 
notleidenden und unterernährien Kin— 
der in Deutſchland, Oeſterreich und Un— 
ſgarn, zu der alle Freunde, Bekannte, 
Schweſtern und Brüder höflichſt einge 
laden ſind. Das Vergnügungskomit 
ſich alle Mühe geben, ihnen allen 
einen vergnügten Abend zu bereiten. 
Anfan g punkt 7330 Uhr. Eintritt 35c. 
| Die edhiller Liedertatel 
veranſtaltet am Samstag, dem 19. Fe— 
bruar, in der Wicker Park Halle eines 
ihrer unvergleichlichen Sommernachts⸗ 
feſte im Winter und ladet zu dieſer Feſt⸗ 
lichleit alle Freunde und Gönner 
'freundlihit ein. -Seder der Gäjte wird | 
ſich zweifellos köſtlich amüſieren, umſo— 
mehr, als diesmal der kundige Feſtaus 
ſchuß ganz beſondere Anſtrengungen zur 
Erweckung der Illuſion, daß man ſich i 
herrlicher Sommernacht im grüne 
Walde befinde, gemacht hat. Daß es 
gauch ſonſt an nichts fſehlen wird, was zur 
Erhöhung der Feſtfreude beitragen 
könnte, iſt ſelbſtverſtändlich. Die Teil— 
nehmer werden höflichſt erſucht, in hel— 
|fer, fommerlicher Gewandung zu er= 
IIcheinen. Eintriitöfarten find bei allen 
Mitgliedern und in der Wider Park 
Halle zu haben. 

Der Deutſch-Amerikaniſche 
Mufiler» Sranfenunters 
tübung3verein gibt am Cams | 
tag, dem 19. yebruar, in der Mozarts 
Halle, 1536 Elnbourn Ave, einen aros 
‚nen Mastenball, der, mie der feite 
ausſchuß zuverfichtlich hofft, alle bi3- 
herigen Veranſtaltungen des Vereins in 
den Schaiten ſtellen wird. Die Vor— 
bereitungen ſind mit größter Umſicht 
getroffen worden, ſo daß zweifellos ie— 
der der Gäſte auf ſeine Rechnung foms | 
men Wird. Der allbefannte Dirigent! 
Herr Lorenz Amberg wird e3 auch dieſes 
Mal nicht verſäumen, für vorzügliche 
Muſik zu ſorgen. Eintrittskarten ein— 
ſchließlich Kriegsſteuer im 
35c, an der Kaſſe 50e. 


Ste 
BDie 


Der 


“0% 


— — — — — — —ñ— — — — — — — — — — — 
* ea r £ 2 * 


| 
| 
I 
I 
| 
I 
| 
e| 


1 
l 


* 


1 


a 
e 
c 


7 
ii 
n 


| 


g 


x 


‘ 
1 


i 


' 
' 


Norverfauf | 
{ 


erläuterten Vortrag. J 


und Gönner freundlichit eingeluden. Der J 


:geftern nachmittag dor 


‚angeblich 


Zu Anlagezwecken empfehlen wir gut gesioherte 


raetig. 


auch nur einen Tag auf die Zah 
warten brauchen. S$aemmtliche 
Piennig puenkiliek bezahlt. 


Bankgeschaeft. 


IWOLLENE 
| 7 Bankge 
Erſchlagen. 


Irl. Roſe George an 
großer Stein anf den 


State Straße, 


Kopf gefallen | 


Häde!dede zertrümmtert, 


| Der Stein hatte jih von dem Dadıe ei: 'R 
nes der großien Warenhäufer Iosgelöit. | K 


— Schsjühriger Knabe von Laitanto 
überfahren und getötet. 


9* 
wir 


var 


ſchweren 


Hillman— 


Von einem 25 Pfund 
tein, der vom Dach des 
ſchen Ladens an Waſ 

State Stra 


S 
201 
be abftürzte, wurde 


von Hunderten von Leuten, 


Somerfet 
Nr. 5009 Cheridan Road, 
getroffen und auf der 

Stelle getötet. 
fi, Nr. 1744 
und Frau M 


2 


N. Lincoln Straße, 


hington und 
den Auaen iR 


ivelche | 
Izur Seit dort worüberaingen, Frl. | 


tl. Anna Santous= | 


7% Erste Hypotheken Gold Bonds 


auf bebautes Chioagoer Grundeigentum In vorzueglicher Lage. Wir 
haben solche Bonds In Absohnitten von $100, $500 und $1000 vor- 
Beschreibung mit Illustration auf Verlangen. 


Viele Milllonen Dollar First Mortgage Real Estate Bold Bonds 
auf Chioagoer Grundeigentum wurden von uns untergebrachf, und 
nooh nie hat einer unserer Kunden einen Gent daran verloren, oder 


iung von Kapital und Zinsen zu 
Bonds wurden auf Heller und 


36-jaehrige Erfahrung Im europaelschen und amorlkanischen 
Faohmaennischen Rat und Auskunit in allen Geld- 
angelegenheiten kostenfrei gern ertellt. 


JIERGER 8& CO. 


schaeft 


05 LaSalle St. Ecke Monroe 


CHICAGO 


EEE 


Telephon Franltin 5722, 2256. 


L.KAUFRARN & 60. 


Bant. Geldwechel und Schfistarten. 
114 Noerd La Salie Straße. 
Stlinte: 92, Straße und Exchange Ave Wi 
8:50, Conntag 9 6i3 1% 


nf. naskurle 


per 
10.000 
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172 


art 


ey 12 
rei beitie DIS 


Sentice A 


Banl⸗ 
notert? 


175 


sür Geldfendingen: 


Was 
durch Diel 
Vant, 


Deutſchlan 
Ausablung 
tädter 
Berlin 
Deutſch-Oeſterreich 
Ingarn, Budapeſt 
ſzahlung durch den 


a — 


40 
40 


26 


20 
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SEE ya 


BINNEN 000 
J Alung durch die 
öhm Union Banla. 
Prag. 
Ingoſlavia, Bacdka 
Auszahlung durch di 
Kroatiſche Spartaſſa. 
Siebenbürgen, Ru— 
mänien, 100 Lei 
ibhlung durch die 
Temeſer Agrar Spar—⸗ 
laſfa. 
Poland, Gal 


Polniſche 


rm 


‘ sten, 
Mark, 


arh Peterion, Nr. 1834 | 


N, Lincoln Strafe, erlitten leichte 'E 


Verletzungen. 
Durch den Unfall entſtand eine 
derartige Aufregung, daß die herbei— 


gerufenen Polizeireferven die Menue : M 


nur mit vieler Mühe auseinander | 
treiben Zonnten. 

Die Leiche des Mädchens Wurde | 
üter in dem BBeltattungsaefchäft 
Rr. 17 
ziei Freundinnen, Frl. Helen Euls | 
livan, im Parkway Hotel wohndaft, | 
und Frau M. U. 
fierin des Girard 
4649 Sheridan Road, 


- 


Ip 


Hotels, 


die Getötete die AUdoptivtochter einer 
in South Bend, Ind., wohnhaften, 
wohlhabenden polniſchen 


Familie. Sie war mit Bobby Me: 


IK. Middigan Boulevard von | 


Thoney, der Bes | — 
Ren 
identifiziert. ® 
Nah Angabe von Frl. Sullivan iftih 


Elſaß »- & 
Franken .. 
Auszahlung durch die 
Vanl don Straßburg 
» 


ı 


Größere Verräge mit Nabatt 
Stantsbonds. Europäiſche Banknoten. 
Zchiflskatfen auf allen Linien. 

Paßangelegenheiten koſtenfos. 


Konſnlariſche Dolumente. Erbſchaften, 
Giolleitionen. Informationen. 


endungen 


nah Deutſchland, Oeſterreich, 
Caecho-Slowakei, Jusgoſlavia, 
Ungarn, Numänien etc, 


Gur Rouz fi 


| Ueiſchige 


Aberdeen und 49. Str. einen unlitt-!| Die Sammonia » Loge Nr. 81Lean, M 3 
lichen Angriff auf die 28 Jahre alte MB. veranitaliet am Samstag, dem |fchubläufer, befreundet, welcher ihr ih 
Frau Beſſie Buezinsti, die Mutter ; 1). Sebruar, einen Sappenbalt in dem firrzlich zu ihrem Geburtstag bei 


dem Meitterichafts - Schlittz | 
ziere find bier 


rflligel (ausgerichtet. ) 
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der Tati zu einer Maſſentupdgebung Notariats ni Kanzlei. 


geitalte, die nicht nur in der Stadt! 
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Chicago, fondern in allen Teilen des 
Landes fräftigen Widerhall erwecken 
wird. 
— 4 — 
Bevorſtehende Vergnügungen. 


Der Ungarländiſche Natio— 


von drei Kindern, gemacht zu haben 
und es wurde Zuchthausſtrafe 


’ 


bon 


der Dauer von 1 bis zu 14 Kahren je Freunde und Gönner find herzlich ‚eilie, 


iiber ihn verhängt. E3 liegt noch eine 
andere Anklage aeoen ihn vor. Er 
Toll fih auch an einem 10 Xabre al- 


tüßungspbereinvonChicago| 


veremitaltet Zams- 


tag in Der 


am  beutigen 


mit Mastenball der Teutichellngarn 
Iverbundenes zweites Slarnevalsfeit, und 
adet 
ud Gnner freundlichit ein. Sie gan— 
zen Räumlichkeiten des Hallenacbäudes 
ſind Fire Diejes Fyeit belegt worden und 
der Feſtausſchuß gibt die Verſicherung. 
das in den kleineren Hallen oben und 
unten ſowie auch in der großen Halle 


’ 
J 


? 
\ 


— 
N 
n 


Intcht 

| den. Dat aud) gute Getränfe und vors 
|zünliche Speifen zu billigen Breifen au 
baben fein werden, bedarf wohl faum 
befonderer Erwähnung. Anfang 7 Uhr 
abends. : 

Die Ehmeiterloge Nr. 7, P. O. 
I nigbtsof&nsmos, veranitaliet 
lan  beutigen GCamstag 18 Der 
| Lincoln Turnhalle, 1005 Tiverjen Parls 
Iwan, einen aroijen Masfenball, zu dem 
all Freunde und Goͤnner freund— 
| Tichit einaelude, find. Ter Feitausfchug 
wird weder Mühe noch KHoſten ſcheuen, 
um ihnen einige wirklich genußreiche 
Ttunden zu bereiten. 
IHajfige M 
| leberrafchungen aller Yrt und tadellore 
| ZSpeifen und Getränfe geiorgt. Anfang 
8 Uhr abends. Eintrittskarten im Vor— 
verkauf 25e, an der Kaſſe 356. 
| Die Lujtigen Witwengeben am 
Ibeutinen Samstag in Schuliens 
Halle, 1800 N. Halſted Str., einen 
großen Maskenball, zu dem 
ihre Freunde und Gönner 
eingeladen ſind. Der Feſtausſchuß wird 
ſich bemühen, ihnen den Aufenthalt ſo 
angenehm wie möglich zu machen. Sr 
hat für vorzügliche Muſik und tadelloſe 

Srfriſchungen geſorgt. 

nachmittags. Eintrittskarten 


35 
e ihre 


im 
Damenve 
Soldaten 
Samstag in Fleiners Halle, 
1638 N. Haljted Eir., einen großen 
| Nasfenball, der alle feine bisherigen 
| Peranitaltungen auf diejem Gebiet in 
‚den Schatten jtellen foll. Der Feitauss 
Iichuß, der fich aus den Damen Marp. 
Freeſe, Präſidentin; Minna Aloring, 
Minna Meffert, Minna Arndt, Gertrud 
Bauer, Hulda Hanus, Pauline Grey— 
zetta, Kath. Lemke, Marie Waskow, M. 
Glaß, Hedwig und Lizzie Stunkel zu— 
ſammenſetzt, wird ſich die denkbar größte 
Mühe geben, den Gäſten, die hoffentlich 
in hellen Scharen herbeiſtrömen werden, 
einige wirklich genußreiche Stunden zu 
verſchaffen. Er hat für vorzügliche 
Muſik, mancherlei Ueberraſchungen und 
erſtklaſſige Speiſen und Getränke ges 
tritt 35 Tents. 

Am heutigen Samstag feiert 
der Magdeburger Klub in der 
AltsHeidelberg Halle an Ecdgwid und 
Vladhatvt Etr. fein mit Ball verbunde- 
ne3 Ctiftungsfeit. Er rechnet auf um 
jo ftärferen Befuchrals der. Feitausichui; 
fich die denkbar größte Mühe geben mird, 


rein Ghemas 
gibt am 


zu dieſer Feſtlichkeit alle Freunde 


Er bat für erit= | 
tuftf, anregende Unterhaltung, | 


alle 
freundlichit ! 


Anfang um 5! 


heu⸗ | 


| — 


Sozialen Turnhalle an den Gäſten einige wirklich genußreiche ‚ein veranitaltet unter 
Belmont Ave, nabe Baulima Str., fen | Stunden zu bereiten. Er bat für Unters | Schweizer Franenchors am 


haltung aller Art, tadelloje Mufit und 

erſtklaſſige Speiſen und Gerränfe zes 

ſorgt. Anfang 8 Uhr. Eintrittöfarten 

einſchließlich Kriegsſteuer im Vorverlauf 
u 


306, an der Kafie 40c. 

| Ser Setantenunteritüts 
ſzungs-zund Fortbildungs— 
ſverein der Deutſch-Ungärn 
veranſtaltet morgigen Sonn— 


* 
2 


2 


n 


am 


viele Ueberraſchungen in Neuem, noch tag in der Mozart-Haile an Ely— geſtellt und für gute VD 


Inen PFalchingsball, zu dem er alle 
sreunde und Gönner freundlichit eins 
ladet. Der Feltansichuß, beitchend aus 
Math. Frauenboffer, Nik. Bittenbinder, 
Frank Wenzel, Nick Kremſer, Phill 
Beſch, George Miller, Peter Michels, 
John Kramer, Nick Wagner, John Frei— 
ogel, Kathie Ovpel Hellen Berger, 
Bertha Onia, Kathie Kramer, Bar— 
bara Reiß und Anna Freifogel, wird 
ſich bemühen, ihnen den Aufenthalt ſo 
angenehm wie möglich zu machen. Er 
hat für ausgezeichnete Muſik, mancher— 
lei Ueberraſchungen und tadelloſe Spei— 


2, 


ſen und Getränte gejorgt. 

|, Mm morgigen Sonntag feiert 
der in meiten Streifen befannte und bes 
‚liebte grauen Sranfenunter- 
ſtützungsverein Kortjchritt 
(fein 23. Ctiftungsfeit in der Micker 
Park Halle, Die Geſangs-Sektion des 
Vereins wird einige ihrer ſchönſten Lie— 
der zum Vortrag bringen in angeneh— 
mer Abwechslung mit Männerhüren, 
| Bofals und Inſtrumental-Solis, komi⸗ 
ſchen Vorträgen uſw. Auch hat ein um— 
ſichtiges Komite dafür geſorgt, daß die 
Gäſte mit den beſten Speiſen und Ge— 
tränken bewirtet werden. Anfang 4 Uhr 
nachmittag. Eintrittskarten im Vorver— 
lauf 35 Cens, an der Kaſſe d0 Eents. 

| Ser Chicago Zitbertluk ver- 
anſtaltet am morgigen Sonntag 
in der Lincoln Turnhalie eine mit Tanz 
verbundene Bunco Parth, zu der er alle 
ſeine Freunde und Gönner freundlichit 
einladet. Der Vergnügungsausſchuß 
wird ſich, nach Kräften bemühen, ihnen 
‚einige wirklich genußreiche Stunden zu 
bereiten. Muſik, Speiſen und Getränke 
werden tadellos ſein. Daß auch für an— 
regende Unterhaltung geſorgt worden iſt, 
verſteht ſich von ſelbſ Anfang 3 Uhr 
nachmittags. Lintritt 80e. 

Der Schiller Frauenverein 
veranſtalte am kommenden Mon: 
iag im Humboldt Bart Nefectorh zum 
I 

| 

I 


- 


i 


Veſten der noileidenden Waiſen“ in 
Deutſchland eine Vunco Party, zu der 
alle Freunde und Gönner freumdlichit 
eingeladen find. Der Vergnügungsanss 
ſchuß wird ſich bemühen, ihnen den Auf— 
enthalt ſo angenehm wie möglich zu ma— 
chen, Er hat für linterbaltung aller Art 
und mancherlei Ueberraſchungen geſorgt. 
Eintrittskarten zum Preije von 25c find 
bei allen Mitgliedern zu haben. 

Der ſteis rührige Frauenver— 
ein der Teufonic-Ameri— 
cans veranſtaltet am 


joberen Caale und 
!partie im unteren 
Iperial Hall, 


eine  Slarteıt= | 
Caale der Ans 
Nr. 17109 Cornelia Pipe. 


willkommen. Der Vergnügungsausſchuß 
hat alles aufs beſte vorbereitet, ſoweit 
für Hungrige, Durſtige und Tanzluſtige 
geſorgt werden kann. Anfang 7:30 Uhr | 
Iabende. Eintritt einichlieglich Siricgse | 
Itiener und Garderobe 50c. 

| Ser Edhweizer franuenvper-=! 
Leitung des | 
Comntag, | 
den 20. Febrnar, in der Lincoln Turn | 
halle, Diverſey Parkway und Sheffield 
Ave., ſein 19. Stiftungsfeſt mit Stone | 
|sert und Ball und ladet zu dieſer Feſt-⸗ 
lichleit ſeine Freunde und ‚ZandElente | 
freundlichſt ein. Der Vergnügungsaus⸗ 
ſchuß wird ſich bemühen, ihnen einige 
genußreiche Stunden zu bereiten. 


Er 
hat ein hochintereſſantes Programm auf— 


duſik und tadel— 


ageweſenem werden geboten wer⸗ bourn Ave., nahe N. Halſted Str., ei— loſe Speiſen und Geträne geſorgt. An⸗ 


> 
7 
88. 
o 


fang 3 he nadhmitta Eintrittöfar= | 
ten im Vorverfauf 25c, an der Salie 3öc. 

Ihr 26jähriges Stiftungsfeit mit | 
Ball feiert Die Treue Ehweiter- 
Loge Nr. 79 am Sonntag, dem 20. 
sebrnar, in der Sozialen Turnhalle, 
Belmont Ave. und Paulina Str., und 
ladet alle Freun. e und Gönner auf du | 
berziichite vazu ein. Unter dem xoriiiz | 
einer beliebten Rrüjidentin Frau Anrr| 
Anders wird das Feſtkomite ſich die 
größte Mühe geben, allen Teilnehmern 
einige vergnüete Stunden zu bereiten. 
Es Bat für ausgezeichnete Muſik, 
ſchmackhafte Speiſen und tadelloſe Ce⸗— 
tränfe geſorgt. Freunden von Bunco iſt 
die Gele,.nbeit von 4—6 Uhr nachmits 
tay3 gegeben. Nachher Tanz. Anfang 
8 ld nachmittags. Gintritt 356 die 
| Ferion, einfchlichlich “ riegsiteuer 

Die nädite, mit Bımcojpiel verbuns | 
dene Rerfammlung des Unterjtüh- 
jungspereins Keljenfeijt findet 
Itatt am Dienstag, dem 22, Februar, in 
Ider Halle 1764 Larrabee Str. An die: 
ſem Abend werden ein Dusend neuer 
|Mitglieder eingeführt werden.  Mırh 
‚önnen nocd) Standidaten im Alter bon 18 
bi3 55 Nahren foitenfrei aufgenommen 
werden. Todh jollten diejenigen, die von 
diefer Wergünjtigumg Gebrauch machen 
wollen, jchon vor S Uhr zur Stelle fein. 
Die Verfammlung beginnt um S Uhr | 
abends, 
„Der Hejfen Frauens= Unter 
tüßung2perceinm veranitaltet am 
Eonntag, dem 20. Februar, in der Pins 
coln Turnhalle an Diverſey Parkwah 
und Sheffield Ave. eine mit Tanz ver— 
bundene Bunco Parth, zu der er alle 
Freunde und Gönner freundlichſt ein— 
ladet. Der Vergnügungsausſchuß wird 
ſich bemühen, ihnen einige Lecht ver— 
gnügte Stunden zu bereiten. Er hat für 
anregende Unterhaltung und aus— 
gezeichnete Muſik geſorgt. An⸗ 
fang des Buncoſpiels um 8 Uhr nach— 
mittags, des Tanzes um 7 Uhr abende. 
Eintritt 38. 
„zer Piälzger Nationals» 
gtauenberein veranitaltet am 
Eonntag, dem 20. Februar, in Fleıners 
Halle an Haljted tr., nahe North; Uve,, 
eine mit Ball verbundene Bınco Burty, 
Er rechnet auf um fo ftärferen Befuc, 
alö der unter der Leitung der” beliebten 
Präjidentin Anna. Vromann stehende 
Vergnügungsausſchuß fich die denfbar 
8* 4 


| 


| 
| 


| 


I 


| 


I 


| 


Mühe geben wird, den Gälten 
ufenihakt jo angenehm wie möglich 


Sprechzi 


| 


Diamantring jchenkte, den Sie au 


ihrer Hand trua, als 
bier in Chicago und war in einem 
Gefhäft an Market Strape als Wio- 
de. angeltellt. Frl. Georges holte 
5 
und fuhr mit ihr in einer ftraft- 
droihfe nad; der unteren Stadt. 
Bald nach drei Uhr verabfihtedete fi 
jich von ihr an Dearborn und Rans 
dolph Straße mit dem llebereinfom= 
men, daß fie fie nach einer Stunde | 
mwiebertreffen werde, um, mie fie 
fagte, in ein Filmtheater zu aeheı. 
Fünf Minuten |päter war jte 
Reiche. 

Die Alempner Michael Gramz, 
Nr. 2537 N. Campbell AUpenue, ud 
William SKempid, Nr. 2934 Gre: | 
ihbam Woenue, arbeiteten auf dem | 
Dach des Ladens, um eine Rinne ti! 

Dabei 


a. I 
Drbnung zu bringen. muß | 


jih der Stein gelöft haben. Er fiel| 


> | 
\ 


eine | 
I 
| 


ne 


entfernt und zehn Fuß nördlich von 
der zwifchen Wafhington und Madiz | 
Ton Straße befindlichen Gailfe auf 
den Bürgerfteig, nachdem er tl. 
Georges die Iinfe Seite der Schädel: 
deite völlig zertrümmert hatte. Die 


| 
| 


Unalüdliche war auf der Stelle tot. |; 


. } 
ine! 


An Warſhfield Abenue und Ho— 
ward Str. geriet der ſechsjährige 
William Cla Nr. 7448 Mevern 
Str., unter die Räder eines von 
William Fogel, Nr. 2647 W. Divi⸗ 
ſion Str., gelenkten Laſtautos und 
wurde überfahren. Er ſtarb im 
eines benachbarten 


1 


* 
vie, 


— 
mmer 


Arztes. 
Von einem H. M. Henion, Nr. 
48838 Kenwood Avbe., gehörigen und 
von dieſem gelenkten Kraftwagen 
wurde an Midway und Woodlawn 
Ave. die 50jährige Frau Anna T. 
Brooks, Nr. 6242 Woodlawn Ave., 
überfahren, und lebensgefährlich ver- 
letzt. Man brachte ſie nach dem Ho— 
ſpital der Illinois Zentralbahn. 


— — — — — ——— — — 





zu machen. Er hat für mancherlei 
Ueberraſchungen, tadelloſe Speiſen 
und Getränke und vorzügliche Mu— 
ſik geſorgt. Anfang um 4 Uhr nah— 
mittags. Eintrittskarten einſchließlich 
Kriegsſteuer und Garderobe 50c. 
ſind bei allen Mitgliedern und in Flei— 
ner3 Halle au haben. 

Am Eonniag, dem 20. Fchruar, feiert 
der Turnverein Murora in] 
der Wider Park Halle, Nr. 2024 
46 W. North Mve.,. nahe Milmautee 
Ave., jein 57. Ein fun: 
dige3 Siomite sit bereit3 jeit langem 
eifrig an der Arbeit, um alle nötigen | 
Vorbereitungen zu treffen; e3 hat jich 
mit Ernjt in feine Aufgabe vertieft und 
bat alle Einzelheiten geprüft, die dazu 
beitragen, einen Erfolg in jeder Ve 
iehung, ficher zu ftellen. Mit peinlrher 
Sorgfalt und vieler Mühe hat. e8 ein 


Zie 


| 


jie der Tod er=| 
Sie wohnte jeit zwei Jahren ! 8 


cl. Sullivan im PBartmway Hotel ab! h 


I finden wird; 
\daß alle befriedigt merden. 


' x < > San 
Vereins, unter 


Turn 


jedem 
und 


das 


Kaffe koſten ſie 8 


Schiffskarten. 
Einwanderungs-Erlaubniſſe 
werden prompt beſorgt. 


Jugoſlavig Filiale: 
Zombor Bacska 
Apatiner Straße 9 


1. HERZ0G&CO, 


>34 25, North Ave, 


SE N RS LTE 


— 
!p12fafonmi” 


Programm zufammengeftellt, welches 
den ungeteilten Beifall aller Beſucher 
dasſelbe iſt ſo vielſeitig, 
Es beſteht 
in Schauturnen der eigenen Klaſſen des 
vortrefflichen Lei— 
tung ſeines Turnlehrers Edward Stro— 
bel, ſowie der Beteiligung vieler anderer 
Turnvereine. Ferner enthält das Pro— 
gramm Geſangsnummern, eine Feſtrede, 
Vorträge uſw., und zum Schluß findet 
Tanz ſtatt. Für das leibliche Wohl der 
Gäſte iſt ſelbſtberſtändlich auch mit be— 
kannter Sachkenntnis geſorgt, und da 
außerdem Turner Oscar Born die Muſik 


der 
der 


ungefähr vier Fuß von dem Gebäude liefert, ſind die Vorbereitungen zu ei— 


nem derartigen Abſchluß gelangt, daß 


jeder Zweifel an eine, wenn auch noch ſo 
kleine Störung ausgeſchloſſen erſcheint; 


8 


ec Beſuch dieſer Feſtlichkeit iſt darunt 

Freunde guter Unterhaltung 
echter Gemütlichkeit auf das 
d wärmſte zu empfehlen. Der An— 
fang iſt auf 3 Uhr nachmittags feſtgeſetzt. 
Eintrittskarten einſchließlich Kriegsſteuer 
koſten im Voraus 50e und an der Kaſſe 
75c. Cie find bei allen Mitgliedern, 
jotwie in den verjchtedenen Turnhaller 
3.2 baben. 

& Sozialiſtiſche Arbei— 


Die 
ie 


terbübne, die jich durch ihre Lünft» 


leriichben VBühnenaufführungen einer 
Namen gemacht bat, feiert am Epnntag, 
dem 27. Februar, in der Eozialen Turn» 
Salle an Velmont Ave. und Bauline 
Str. ihr Etiftungsfeit, zu dem fie 


Y 
O. 


alle ihre Freunde und Gönner freunds 


licht einladet. Hr Aufführung ge= 


jlangt, auf vieljeirige3 Verlangen, zum 
zweiten W 


tale „An der Grenze“, fozia- 
le5 Trama in 4 Ulten von E. Eöhngen. 


iAuf dem ebenjo reichhaltigen, wie in« 


tereffanten Programm jtehen außerdem 
Lieder, Nuplets, Vorträge und die Tar- 
bietungen des unter der bewährten Lei- 
tung E. Wagners ftebenden Crcheiters 
der Sozialen Arbeiterbühne. Anfang £ 
Uhr. Eintrittsfarten im Vorverfauf in 
der Eozialen Turnballe\und bei allen 
Mitgliedern für 35c zu haben. An der 
Oe. 

— —N—ñ 


— Poſtſackraub in Corbin, Khy.; 
enthielt $30,000 Lohngelder. 

— Ehrift. Hannerig, New Yorker 
Bänfer und Schiffabauer, bankerott, 
da Schiffahrtsbehörbe feine Echiffä- 
baurechnungen nicht bezahlte. Schule 
den $8,000,000, „freie“ Beſtande 
500,000. 

— „Die Haldabjchneider von Wall 
Streei wollten mir Geld pumpen, 


aber jo ſchlimm ift’3 Gejchäft nit, = 


sm Nanuar erhielten wir nahezız 
70,000 Beftellungen.“ Krafimagens 
fabritant Ford in Detzoik Br 





Fuer Geld arbeiten! 


wo Ahr Fein Riſito lauft und wo es den höchſten 
Gewinn für Euch abwirft — 


86 uebſt der Sicherheit in Erſte Hypotheken— 
(Srnndeisentum Gold Bonds 


Sit eine Kombination, die nicht lange erhältlich fein wird. Anfere periün- 
liche Enticheidung in der Auswahl von offerierten Sicyerheiten hat itets 


PROFIT 


für unſere Kapitalanleger nezeitigt, und it das beite Fundament für ung. 


Wartet nicht 


bis die Zinsraten wieder auf den Kurs der Vorkriegszeit ſinken. — 
heute bei uns vor. Ihr könnt kanfen: 


550 8100 500 


Grumdeinentums: Bonds 
K. R. BEAK & COMPANY 
Bant Floor 


196 N. Clark Strasse, Chicago. 
Diien Sonntags von 10-12 Mittags. 


Zelepbon: Franklin 3210, 
— — —— — — — — 
Bitte mir, ohne Verbindlichkeit meinerſeits, näbere A 


Bar» oder Teilzahlungs Kan, 
obenſtehenden Offerte zu machen. 


Sprecht 


J 


r.. 


ift betr, 


Name 
Adreſſe 


nen, 


Ras man io feht und hört, 


D 
= 


heimlich hinter ihre ſtehenden eng— 


liſchen Krovaganda dieſe gan sen 
Proteſte der Deutſch-Amerika: 
höchſt unangenehm ſind, iſt —— 
verſtändlich. Und man hört auch 
bereits von den angeſtrengten Ver— 
ſuchen dieſer Propaganda, die 
deutſchameritaniſchen Proteſte wir— 
lungslos zu machen. Die Frauzo— 
ſen arbeiten wie die Biber in dieſere 
Richtung. Sie wiſſen, was gerade 
jetzt, wo ſie ihre Verſklavungsvolitik 
gegen Deutſchland eingeleitet haben, 
für ſie auf dem Spiele ſteht, wenn 
die öfientliche Meinung in Amerika 
ren "und die nee Megierung gegen fie 
— — Ziehung nimmt. Jedenjfalls 
Te ge 
Rabe Worel re: — — in der Geſdchte 
— Klein Per Rew Yorker Deutſchtums be— 
volle Kulturverbrechen der Franzo— SEN 
ten getauft hat, lanatanı, aber 
aufbaltism hier zu Lande in All, | 
fommt, amd zwar hanptiäslie 
durch die Dentich-Amerifaner, | SPUNIANS, 
Wenn es ihnen gelingt, dieſes Ver. Place Theaters — 
brechen hier an die große Goa qy dena, Nalitornien, geſtorben 
bänacır, das große Publikam im var auf dem Beſit der | 
ganzen Lande, die engliih aeinric- des verſtorbenen Adolvhus Buſch 
bene Preſſe. ſowie den Kongreß zu MT, Sons, zu dem er Dun; Die, 
zwingen. davon Kenutnis zu neh Witwe des angeſehenen verſtorbe— 
men, und auf dieſe Weiſe die nichis— —— 


er ſchwarze Schrecken am Rhein. Des 
New Vorker Deutſchtums 
ſenverſammlung. n 
chismus. Zu Rudolph Chriſtians 
leben. — Pofſſelts reiner Tor. — XR 


9. 9, Eivers der liebe Herrgott wäre, 


Scvlante Mais 


Bon Mads Nates 


— * 
ı 


ib 


Q 
8 . 


New Dort, 


— 
nn 


Schr. 1921, 
Es hat den 
Anſchein, als o% 
die Bewegung ge—⸗ 
gen den „ſchwar— 


n 
L 


ol 
I 
| 
| 
| 
} 


5 

an 
5 — 
ts ı 


= dieſes Deutſchtum war ca 
er betrüblbiche Kunde, als dieier 
Tage die Nachricht eintraf, Rudolf 


der 


Yo 


uc 
— 
X Ta 
- * . ar. 

tet in Ba 


und 


1 — San 
leßte des 


Direktor, 


tr 
Zi. 


— 
> 
ne 


aus 


| 
i 
} 
1: | 
u 
Sol | 

in; 


Dort 
it 


nicht » 


(= 


sr 
en, 


id 


ſchönen Mann. 
Schauſpieler ſo ange Yan: achtet NR ie 


Blutarmut 


ſchard Strauß), von Emperle, 
Edward und ſolbſwerflandlich 
er 


BVerlin filmſchauſpielert. 


anſtatt 3 
wenn mir's 


| 
I 
| 
f 
i 
| 
A 


durchaus dem Fühlen des gunze N 
Deutſchtums. Es verehrte im ihm 
den liebenswürdigen, ſympathiſchen 
Menſchen, der tauſend Freunde hat— 
te, den glänzenden, wenn auch nicht 
großen Darſteller, und ſoweit die 
Weiblichkeit in 
Selten hat ſie einen 


Chriſtians zur Zeit ſeiner Blüte, 
wo er als ingendlicher Liebh⸗ 
und Bonvivant Leutnants und 
Prinzen darzuſtellen hatte. Thri— 
ſtians umfleidete Militarismus und 
Monarchismus in einem bezaubern— 
den romantiſchen Glanz. Vor Allem 
aber ehrt das New Yoörker Deutſch— 
tum in Chriſtians den letzten Neul- 
ſchen Theaterdirektor, der als ſolcher 
zahlreiche künſtleriſche Volleiſtun— 
gen geboten hat unter ſchwierigſton 
Verhältniſſen. Das Theater war 
ja ſchon lange vor dem Kriege BL 
litt an Interernährimg 
infolge 
Beſuches. Für 
und Sonntag gab es nicht' genug 
Publikum, oder nur gelegentlich, 
unddie unbedingt nötige „Stadt— 
theater Subvention“, hier in Form 
eines Fonds der Wohlhabenden, 
war und blieb unauftreibbar. Wenn 
New York wieder ein deutſches 
Theater erhält, muß es dieſe Sub— 
vention haben oder es kann richt | 
beſtehen. Aber auch dieſer Sub 
vention jieht das Siltswerf im We 
ge, das alle irgendivie entbel ** di A 
Mittel Für ih beaniprucdht. 
Seltiam genug mutet es am, 
in einer Zeit, die deutscher Mumit | 
fo undold wie nur denkbar it, ein 
ultramodernes deutſches Literatur— 
Pflänzchen fröhlich am Leben bleibt, 
das ſich nur an die Wenigen 
det. Ich meine die hier ſchon öfter 
erwähnte Yertihriit „Der reine 
Ior“, die Erich Boifelt, 617 Weit 
136, Straße, berausatbt und die 
vornehmlich für Liebhaber neueſter 
Kunſt gedacht iſt. Poſſelt verſandte 
türzlich Heft 6, das wieder viel 
zeichneriſche Schwarzweißkunſt von 
Löderer, Stengel. Sauter, Med: 
linghauſen enthält, daneben lite 


ıı ud 
mangelhaften! 
ieden Bodo 


wen⸗ 


tera; 
riſche Kühnheiten von Poſſelt, Dre— 
ſcher, Wärndorfer, Kollbrunner, 
Merz. Hugo von Hoffmannsthal, 
der drüben in Oeſterreich hungort! 
(der glänzende Librettiſt von Ri— 
Neeck. 


is 


— 9 


w 


G. S. Viereck (jeine Ballade „Io 
goldene Knabe“ iſt prächtic) und 
bon Hans Heinz Ewers, der jeht in 
Hat man 
Töne? Ewers hat unter Anderm 
ein Gedicht „Wintertag“ beige— 
ſteuert, worin er dem lieben Herr— 
gott vorwirft, daß er als Welter— 
ſchaffer Dilettant ſei und die ganze 
Welt viel zu lanaweilig aeichaften 
habe. Er, Sans, mit zwei ı, hütte 
das beifer gemadyt — ſagt er. Er 
hätte die Schöpfung vor Allem 
ſpaſſiger geſchaffen. 
(Das letzte Wort mußie ich et 

nildern. ) 


Zum Beiſpiel: 
fi rat jede!) 
ſpringen, 

Au 


7 
4 


el Vbar tiſch ro 5 Die ‚raus. 
Flodiie ch milst Dead Nilpfer d| 


bürite 
Spaß 


Mau 
n —* liſch 


zede 
macht, 


viepfen 

grad 
ſingen. 

Die Bäume 

iatt Vlättern ‚tes ibt 


fhlaaen au — der Sen;.ift nab, 

er Fiedelchen, Sanötteen. 
zabnbürſtchen; manche Leberwurft bönat Da, 

boch 22 bit voü &it ein aoldeneg Nodtwölshen! 
(Tas legte Worte madte ih et as milder.) 


fi 


Ein Paradies entſtünd, wenn Ih aenidt, 

aus diefer Erde dummen Söllenpfurbläwang; 
ih bätte meine Soden ftets geflickt! 

Und meine Liebfte hätte beſſern Stuhlgang! 9 


Schließlich iſt es doch gut, daß 
Ganns mit zweien die Wolt nicht 


erſchaffen bat. 


Pompelmu 
wie Loeucht⸗ 
zuletzt obe Sat das Gedachtnis verloren. 


F. Urban. 
— —— 


Betracht konnnt, den | 


I 
Wer 


tag il 


da; !t | 


; nn aus 


| 


Deutfchland. 


Von Armin Meber. 
Twentielh Century m 
Features. 


erhrigbt ve 


1308, 1920 

Berlin. 
Nach bet 
! ‚deren 


Anfang Janmar 1921, 
Neu jahrswünſche“ 
* elt wurden, meldet ſich 


auch die Handelskammer zu 
[amt Wort. 


nun 
Leipzig 


vr 
ni 


ten deutjchen virtſchaft, auch ſie leg 
den Finger in die offene Wunde und 
deckt gleichzeitig die Möglichkeiten 
auf, wie ſie zu heilen wäre. 

In einem Rundſchreiben wendet 
ſich di e Leip ziger Handelskammer an 
die übrigen deutſchen Haäandels— 
kammern, um von ihnen etwas über 
ihre Stellung zu dei. 
punkte des öffentlichen Sntereljes 
jtehenden Fragen über die zweck— 
mäßigſte Organiſation des deutſchen 
Verkehrsweſens zu erfahren. Sie 
will die andern Handelskammern 
atradezu zu einer klaren Stellung— 
nahme veranlasien, will fie zıt einem 
Vefonntnis zwingen. Dat; ein fol- 
ches Streben tin hödhtten Mabe wint- 
sche ısivert itt, ergibt jich bei der Be- 
trachtung des Rundſchreibens 
di jelbit; 
tange beredtigt. Die Darite 
der Leipziger Handelskammer aeht 
davon aus, dat; die Neidh: seifenbab- | 
nen ibe Dafein mit viel zu großen 
und auf die Dauer imerträglichen 
Yalten begonnen haben. Berjdhlint- 
|inert wird die Sache noch daduıcdh, 
dab; nach der Anftaffung der Yeivzt: 
ger Sachverſtändigen der 


| 


Berliner Handelstammer, 
leßte | 


ungeachtet der 


| 


| ichen der 
alte | ternehmern find aud) 


; blieb, 
ſchaft friſtlos 


ſcen müffe“. Welder Unternehnter 
— gleicygiltia ob privat oder be— 
hördfihd — aber fönnte eine ſolche 
Forderung erfüllen? Die Firma 
lehnte ſie ſelbſtverſtändlich ab. Dieſe 
* zur Folge, daß die 
ſtets vollzählig zur Arbeit erſchie— 
nen und eigenmäntig die ſtillſtehen 
den Maſchinen in Gang ſetzten, wo 
rauf der Firma nichts anderes 
als »die geſamte Arbeiter 


hat dieſes Vorgehen der Arbeiter 
übrigens jebt ſchon in Neuköln ae 
wo die 
an den Arbeitsſtätten er— 
Groß Berlin eine Beſchränkung der 
Arbeitszeit angeordnet bat. Sie giı- 
gen fogar noch Weiter und be 
jäylojjen, der Magtitrat habe ihnen 
geringeren Arbeits: 
leitung doc den vollen Lohn 


zablen. Zo erfreulib auch Die 


im Mitter. | Sbahtensinit der Arbeiterichaft fit, 
das 


ſo klar liegt andererſeits doch 
Unſinnige ihres Verlangens 
Tage. 

Auch im Reiche mußte es wieder 
zu mehrfacher Arbeitseinſtellung in— 
folge mangelnden Abſatzes und vor— 
liegender ——— kommen. 
In der Kaliinduſtrie Thüringens 
hat ſich ger adezu eine Kriſis ent 
wickelt; allein im Dernbacher Bezirk 


zu 


von | mußten zehn Zchäd)te ſtillgelegt wer— 
leider iſt es im vollen Um: ren, was für Taufende ein mmfrei- 


Demt 03 
werden, 


williges Feiern bedent 
darf auch nicht vergeſ 
daß in den anderen 
noch ein Viertel der 
tätig iſt, bezw. daß' es 
ſtarken Verkürzung der 
gekommen iſt. 


ii 


zu einer 
Zuſammenſtöße zwi 
Arbeiterſchaft und den Un 
hier nicht 


Kampf, ob Reichseiſenbahnen nach ausgeblieben, und auch hier wurde 


der Reichsverfaſſung oder vereinigte 

— nach früherem 
Aufter jetzt zum Aus strag kommt. 

Damit iſt natürlich eine recht un— 


erquickliche Lage neihaffen, und die, Cr Kaligrubenkonzern Winterſha 
Verfaifer des Rundihreibens haben | dem aud) die Staatsregierung 
deshalb von Rechts wegen vier For- nicht unbedeutend beteiligt tt, ver 
die in einem | größere die bejtehende 


* rungen aufgeitellt, 
| organifchen Neuaufbau und einheit— 
li icher Verwaltung unter Berückſichti— 
gung der Intereſſen nicht nur der 
früheren Eiſenbahnländer, ſondern 
Geſamt-DDeutſchlands umd 
Geſamtwirtſcha uit gipfeln. 

zelnen wird verlangt: 


Im ein— 


Leitung des Tarif- und Fahrplan— 
weſens, die einheitliche Aufſicht über 
* Betriebs- und Verkehrsdienſt,! 
über die Bauausführung, das 
| nalwejen und die Finanzaebarung; 
12) Wahrung der 
—9* 
politiſche Grenzen; 
kaufmänniſcher Grundſätze bei 
Wirtſchaftsfiihrung der Eiſ 
nen; und 4) Entpolitiſierung 
Eiſenbahnver seeliuma. 
rungen zeigen alfo eine vortreffliche 
Staffelung und Steigerling, und es 
iſt mit beſonderer Freude zu begrü— 
|ben, daß man ein Fauimänniicyes 

Verfahren und- diedeifeitejegung der 
Politit verlangt. Der alte Beamten— 
zzopf muß abgeſchnitten werden; 
denn wenn die deutſchen Eiſe 
betriebe ſich im Laufe ihres Beſte— 
hens auch hundertmal bewährt ha— 
ben, ſo bewähren ſie ſich doch in un— 
ſeren Tagen eben nicht mehr. 


der 


das aanse deutſch eLeben ſich auf neu 
auch die! R 
umd Zuitände, daß auf | nem Befit batte, verhaftet nd nach! 


einſtellen muß, ſo muß es 
Eiſenbahn, 


je eine Mark Einnahmen zwei Mark dem 
Ausgaben kommen, wie es gegen— | men, 


wärtig der Fall iit, find doch jchled)- 
terdings unhaltbar. 


wieder die Politik ins Wirtſhammiche um 


| 


| 
| 


jeiner J 


Zentralſtellen vor allen Dingen die | fer Dr. 


Vammenbänge bei der Neneintei- ; WELT. 
der Bezirke ohne Nückficht auf | uch der zzall? Wo aber fonit fönnte | 

3) Anwendung |berbaupt eine foldhe Sumutvung | 
aufgeworfen und erhoben werden— | 
enbab-! außer im Deutichland ? 
Ser | fegerifch Alingen, bleibt aber 
Die Forder noch wahr. 


| 


| 
! 


% 


nbahne | NN 


Kenn das Gi. | laflen babe, 


binübergefpielt, indem von ımver 

antwortliher Zeite die jehr aefähr- | 
lie Behaubtung aufgeitellt wurde, | 
LI 


— 
Kriſis ab 
ſichtlich, um die Werke unrentabel 
zu geſtalten. Auf dieſe Weiſe wolle 
er ſeinerſeits einer drohenden So— 
ialiſierung der Gruben entgegenar 
beiten. Die Angelegenbeit wurde! 
im weimariſchen Landtage des ein— 


1.) ür die | gehenden behandelt, wo Ztaasmint 


Baulfien ganz entjchteden ge- 
gen diefe Ber sähtiguna proteitierte, | 
Der Miniiter betonte auch mit Rad! 
drud, die Regierung fei nicht in der 


Berfo- | Lage, einen Unternehmer zur Forts) 


jeßung feines Betriebes ; 


zu zwingen, 


wirtichaftlichen wenn diejer feinen Gewinn mehr ab- |fenen Ginhaltzbefehl übertreten zu 


No in aller Welt wäre das ı 


Das na g 


den: 


an 
Ein Schandſfleck. 


chlicher Prohinitiensagent 

friſcher Tat“ ertappt. 

Die farbige Herberasmutter 
Frau Maude Caſey, 3418 Vernon 
Ave benachrichtigte kürzlich A. P. 
Yadden, einen Sonderunterfus | 
ng rer der Negierumg, dat; 
der Brobibitionsagent rnit 


Beite „auf 


© 
Du 


ı merheren Sohn Nhite, der vier mit 
Schnaps gefüllte Neiieloffer in iei- 


Bundesgebäude mitgenom-— 
ihm dort ſeine Sünden vor— 
gehalten und ihn dann laufen ge: 
nachdem White ihm 
ibm 8200 


Arbeiter | 


übrig 


zu entlaſſen und die 


Woche au J r Stelle einaebend der Betriebe zu ſchließen, Ein Gegenſtück 


| 


Ach fie will mitbelien | funden, 


am Wiederaufhau der zertrümmer— täglich —— 
g | Icbeinen, objchon der Magtitrat bon ! 


Notitandsarbeiter | 


Schächten nur 
Belegichaften | 
durch zwei ſtädtiſche 


Schicht zeit | 
jfı räftig unterſtützt, 


die Ilucht ſchlug. 
| 


rückge zogenheit 


ten 


| den 


Her E. 


* 
uchten 
Wie vens ihren Raſſegenoſſen und Zim— 


Freie Unterſuchung 


und 
Konſultation dieſe Woche 


Ich denſe, daß hunderte von Leuten in Ehirago und den umliegenden 
Städten find, Die an irgend einem chroniſchen, nervöſen oder komplfi— 
zierten Leiden krank ſind. die der Dienſte cines Arztes bedürſen. Wenn 
Shr diefe Wodje nad) meiner Tiiice kommen wollt, merde in) eine grümd» 
liche Unterſuchung Eures Zuſtandes köſtenfrei vornehmen und 
Euch ſagen, was Euch fſehlt. Fälle, in denen nicht gehelſen werden kann 
und Die nicht neheilt werden fännen, werden nich zur Bebandinmg a» 
genommen. Eine große Zahl der Kationich, Die zu mir fommten und ac» 
heilt werden, nebert zu denen, die vorher viele andere Behandlungsſme—- 
thoden und Doktoren verfucht haben, talſächlich ſo gut wie alles, von dem 
ſie je gehört, ehe ſie zu mir kamen. 


Nehmt den richtigen F 


mx 


Ich habe akute md Arontiche Falle von Männern 
und Frauen ſeit Jahren behandelt. Ein Beſuch in 
meiner Office wird Euch helfen, meine Fühisleit far: 
nen zu lernen und Euch zufriedenſtellend zeigen, war— 
um ich in einer kurzen Zeit Erſolge erziele. Allen 
Patienten, die dieſe Woche mit Behandlung beginnen, 
werde ich meine Dienſte niedrig berechnen, tatſächlich 
gerade die Hälfte meines gewöhnlichen Hondrars. 


Keramt heute 


ikrankheiten, 
et n Yıhermatt 


4 
1 
-ir 


gel, Nupf:, 


Erfolg 
* was 


Sffice-Stunden: 9 vorm. 


Sonntags: 
21 


"1, Flach S 


—— 


gwijchen 


175 
99 Str. und Raudolph Str. 


7 ISCH 
ee — 


Late 


! 
om 12. Kanıar id) mit den Waf- | 
ten in der Sand feiner Berhaftung | 
Detektives wi 
derſebte und, von ſeiner Frau tat⸗ 


die Häſcher in 


Wir haben unſere Kunden 


17 Jahre 


‚bedient. Laßt uns Euch) bedienen! 


Geidsendungen 


Geſtern iſt man auch dahinter ge 
kommen, daß viele Verbrecher ſich zum Tageskurf Deutichlend, 
Anſtellung als Prohibitions— Deſterreich, Kunaen, Geo: Slowatin, | 
agenten bemüben, Einer der warın Jugo— Slavia, Banat, Rumänien, Gali— 
empfohlenen Bewerber entpuppte ‚sien, volen. Bir 
ih als * zausvogel, der nicht Dampfſchiff-Ticket 
weniger als 8 Jahre in ſtiller Zu | Linien. 

zugebracht hatte. Sachverſtändige Beſorgung aller Be— 
Vernichtender Schlag. 

Geſtern nachmittag verfügte Rich— 
ier Landis die Schließung des unier 
dem Namen Rienzi Garden bekann— 
Vergnügungsetablifſements für 
die Dauer eines Jahres. Nachdem 
die Rechtsberater der Gigentümer ihm | 
das \ Verſprechen ben hatten, daßß — 
ieine Spirituofen mehr verfauft wers | — 
würden, verſtand er ſich daz 


1.) 
Betrieb de3 Lofals noch bis ge- J Schiff 
J 


s für alle 


tkumente. 
Sprecht vor oder ſchreibt 


EKETE & SON 


| 


F 


uns 


Tel. Seeley 3968. 


gege 
Kur 


| 


— | nn... 


dei 5 
‚ftern Mitternacht zu aeflatten, D ann! 
aber hatte die Herrlichkeit ein Ende. 
Die Inhaber werden bezichtigt, dei 


vom Richter am 26. Noveinber erlaf: 


Hetdlendungen, 


ı haben 
| Sicht weitere Kreise. | 
ie berichtet, wurden kürzlich in 
der früheren Wohnung des Nichterd ı 
William N. Gemmill, 5406 Ellis | 
Ave., Spirituoſen im Werte bon | 
83 0,000 befhlagnahmt und zivei | 
Frauen aus Detroit und ein geivii- 
%. MeGtathb verhaftet. Die | 
ſind inzwiſchen entlaſſen 
worden. Um der Sache aber auf den 
Erund zu gehen, haben ſich —J | 
noch Prohibitionsagenten nach 
troit begeben, wo ſie die Unterſu— 
chung fortſetzen werden. Auch wer 
den ſie ſich bemühen, des in Verbin | 
dung mit der Razzia dringend 
J. William Walfh nabhaft | 


a EB 
| 
| 
I% 


Billigſte Preiſe. 
halten.’ — Bolmaditen || 


W. KEMPF 


Kain 491 120 8. da Eaile Er, 
Offen 9A Eommtanz 9-—18 


Sthi 


— 


| 


Frauen 


De⸗ 


fehl ea Inge 


| 
| 
| 


ae: | 


| zu merbeır. 
— —— — — 


Alle drei zogen Revalver. 


©. für Gifen! urger 
eine 


czablt, 
ten babe 


— 


mn und nach Hamburg, Bremen, 
Autwerven, Havre, Trieſt. 


Filidle 


Ehemaligem Santier S1000 und wert 
volle Schmucſſachen geraubt. 
In ſeinem Schmuckwarenladen, 
Nr. 122 ©, Nacine Ave, wurde ge= 


Notterbam, | 
Tansig und 


| Em, Schoafernacker. 


und überzeugt Euch ſelbſt. 
eine Spezialität aus der Behandlung friſcher 

oniſcher Krankheiten, wie Blut-⸗, Haut- und Nere 
Magen-, 
smus, Kreuz— 
»fichmerzen, Blutendrang, 


ſten Referenzen ſi 
Patienten, die töglich neue ſchicken. 


DR. WHITNEY 


bis 4 nachm und 6eabis 8 abends 
Nur von 10 bis 1 Uhr nachm. 


Chicaco, 


glanbigungen, Päſſe und geſetzlicher Do⸗ 


1957 Grand 2ve., Chicago. 


starten = 


|! 14 Kord Dearborn Ettahe, 


Ioder an die 


* er Spartafſa. IJ 


Libau Mi 


| 
| 
J 
8 
J 
| 
| 
| 


offer -- Seid nicht frant 


Sch made 
und 


Tarm. und Xeberleisen, 
oder Brlentichmerzen, 
Schwindelanfälle, Pim— 


Sinien» und Hals-Katarrh. — Meine be— 


nd die vielen zufriedengeſtellten 


Kommt 
heute 


zu. zu mir 


wis 


ä 
n 


American line 
Direkter Bienft 
Yen York Hamburn 


Groier moderner Toppelidhrauben>» 
Tampfer 
„Manchuria“ 
fährt am 3. März 
„Moncolia“ 

führt am 17. März 

% . 
„Minnekahda‘ 
fährt am 31. März 
ſte und bequemſte Route. Erſie 
id dritte Klaſſe Vaſſagiere — sert. 
Tritte Klaſſe Paflagiere erhalten ibr 
Mahl — ſervi 


nass 
den * —14 
en Geſch 


Kürsze tie 


11: 


rt 
Ai 


durch 
loſſene Zim 


Speiſeſaal. 


elen 


irre Fan Ci 
wiırit 
= 
C 


Office 


Q 
Di 


falagenten. 
mlsdoſla dir 


| F 


\, 7 A 
844 Korth —— v 


CHICAGO, ILL, 
Telephon Xincoln 359. 

Ofen teden abend bi8 3 aAhr. So 
morgens «.. 12 Uhr. 


Oeffentlicher Notar. 


Geldſendungen nach allen 
Teilen der Welt, 
ver Voſt oder ver Rabet. 


Schiffskarten von und nad al« 
ien Häfen in Europa. Vertretung 
der größten Sıhijjahrts-Bejell» 

ſchaften. 

Gefucje für Meiicväffe von und 
nad) der alten Heimat werden 
chnellſteus erledigt. 
= ın der alter 


„sur bief ell en Bere 
t au und Weir 


nntag 


x 


Sabt Ihr ı 
Heimat und w 
über zu bri 
elten Euch gern 


Vollmachten 


verden jeder 


indte 


und Affidavits 


all 


zu |fterit abend Luigi M. Nigro von brei ee 


Schatzmeniter des E. E. D. U. K. u. 


4156 WENTWORTH AVE- 


Telephen Boulevard 2863. 


fr 'afer 


re ” 


ide cat | 


nen New Yorker 
würdige Vertuſchungs· und Tiigen. | Neifentveber Mesichtungen hau⸗ 
Rampagne der Frangoſen gu der- Frau Reiſenweber iſt eine oitter | 
öiteln, dann wäre das näcdtt dem|ton Bid. Mir verfünlid mill| 
großen Hilfswerk die Avcite gleich Chriſtians Ableben midht im den 
großartige humanitäre Leiftung der, Clin, der id Staltlornien Ferne, 
Deutich-Amerifaner, da3 zweite ui. d Paſadena Bejonders. Mai 
iterbliche Verdienit um die alt: rüblt jih  verfudit, zurufen. 
mat. Steter Tropfen hölt den!» Wie fann einer in Kaliforn ni 
Stein. Das Hit eine umumitörzlighe | erben, und zumal in Patadea, | 
Robrheit und wird es Bleiben, Der | eiem Varadieſe im Paradieie“, N 
weiſe Lincoln hat es auf Seine W ins! Was bedeutet nicht das bloße Tao rt | 
ausgedrüdt, als er fagte, dat man | Bajadena für mid! Einen & T a 
alle Menſchen nicht dauernd zum blauen Simmel, blauer als irgende 
Narren halten fönne . Und „Teuto| wo fonit, einen Leuchtenden Son— 
yöill ont“! Täutet dieje Wahrheit in | menihein, leudjtender ne irgendwo 
noch ciner anderen Faffung. Die tonit, peinlich jaubere Strakeı, von 
sroteitverianumlungen von Der tich- Viefferbaumen eingefaßt, mit hell⸗ 
Arzerifanern i vericiebenen Sräd-| grünen Blättern amd roten hängen | 
ton des Lande: find ganz entfchteden |! den Blütendolden, vornchme Land⸗ 
wirkungslos vervpufft. Man häuſer, die faſt verdeckt ſind von 
könnte ſie etwa mit der militäriſchen | einer ſchier unerhörten Blumen— 
Maßnahme vergleichen, für die es |fülfe in ſchier märdenbaiter Ha 
den Musdrud „iturmreif machen“ | benpradit. Hd danıı 2 das mic 
gibt. Nun gedentt auch die New rum ſchier märdenhafte ° Ve st hi 
Yorker Truppe in gleicher Meiie| des veritorbenen „Bier rkönigs“, mit 
vorzugehen. Am 28. Februar ſo At langen Reihen von Bäumchen, aus 
in dem rieſigſten Verſammlungs. denen die goldgelben 
!ofale von. New Horf, dem „Mapdi- [pr (Grape,iruit) fait 
ion Equare Garden“, cine ganal-; «OTPEr funfelten. Und | ienbabnminiiterium glaubt, diefem | Periproden hatte, 
tige Maſſen-V N erſammlung er auf der Höhe das entz ückende He— — In eine in der Nähe der 63. Str. Uebelſtande mit der weiteren Er— 30 ahlen. jugendlichen Banditen überfallen und 
Deutſch-Amerikaner New Norte von Buſch. Wie geſagt ONCE md South Park Ave. gelegene Apo- ı böhung der Berjonen- und Fracht: | Sejtern nachmittag  follte Ste- ums $1000 ſowie Schmugſachen im 
und Im gegend ſtattfinden, wori in Hit man doch nicht, bier lebt men, thefe fam geitern nachmittag eine !tarife begegnen zu können, ſo iſt das vens Die vereinbarte Zumme er. | angeblichen Wert bon H2000 be= | 
non berufcnen Nednern in englihder| immerwährender Jugend und dm de Frau, wandte fid) an eine dort ‚ doch ein Kardinalirrtum, denn dann | halten, Beamte des Bundes gcheinte | Iraubt.' Die frechen Kerle entfamen! - 
Spräge gegen die Schande des sciterfeit, Ten Eindri € hatte ich, 
Sahrhundertt, den „Schwarz ni | damals im Sabre 1915, al2 ıdı als! 
Screen am Rhein“, Proteft erho⸗ Vertreter für deutſche und hieſige 


7— - N rn x ln n ’ 1 * 4 =. ’ . » . > ot . 
ben wird — To laut md dautlich, | Nlätter wegen der Weltausſtellune Jwoher ſie komme noch wer ſie ſei, ji Vorfricgs zeiten koſtete die Fahrt Sie brauchten nicht lange zu war— 


und brach dann ohnmächtig zuſam. Verlin Reizig Berlin M. 980 heute ten. 
men. Ein Arzt brachte ſie nach dem koſtet ſie M. 66.80. Nach den neuen J 
South Shore Hofpital, Bisher it | Plänen aber foll fie M. 133,60 Yo- | thm mit ‚lauter Sfinume mitteilte, |zunäcft allein, um keinen Argwohn; us 


nach Kalifornien gekommen tar. 
Hund zumal ein Menich wie Chr 
ſtians paßte hierher wie die Apicl- 
ſinen und Pompelmuſen und die 
Roſen, denn er hatte eiwas Kalifor- 
niſches an ſeinem Meien. Elwas 
von der kaliforniſchen Sonne 
in ihm in Form einer nie verſiegen— 
den ſonnigen Heiterkeit und wa 
von dem ewigen 
Blühen, das ſich immer zu erneuern 
ſcheun Nur ſo einem konnte es in 
vorgerückten Jahren dort unten 
glücken, ſich ein neues Daſein in 
einem neuen Kunſtzweige zu ſchof— 
fen, dem Film-Theater. Karl 
Laemmle, der bekannte Filmfabri— 
kant, lieh ihm die hilfreiche Hand 
eldazı und ermöglichte ec ibm, in 
Angeles ein 


dab auch die es hören mirflen, die es 
wicht hören wollen. Sämtliche 
Vereine von Nero York amd Aıngee) 
gend ‚haben jich zu diejent Zweche 
zuſammengeſchloſſen. Gin Muse) 
ſchuß von bervorragenditen Dautib-) 
Amerifanern bat jich gebildet, wm 
die nötigen Geldmittel berbeizu- 
ihaffen und die cbenio nötige Mgi- 
fation in die Wege zu Teiten, dar- 
inter vor Allem der jtreitbars Pa- 
tor Popde,. der Voriigende der 
„New Vorker Vereinigten Deut» 
ſchen Geſellchaften“, und der un— 
wichrodene Dr. von Mad, die Bor- 
fänıpfer  Diejer Pawegung. Herr 
von Mad} hat zur Unterftügung der 
Bewegung. in engliicher Sprad;: 
einen „Katechismus“ über The 
Horror on the Rhine“ DARAN, ‚208 
den die Steuben Soyiety of Ame- künſtler zu werden, nachdem Chri⸗ 
tica“ in New Vork hat drucken laſ⸗ ſtians die Ausſichtsloſigkeit er— 
ion, und der in Tauſenden von kannt hatte, in abſehbarer Zeit in 
Exemplaren zur Verteilung zu Vew Nork ein neues id 
langt... Zu beziehen ilt er ument: | Theater zu errichten. Nod einige 
aeltih von Dr. E. von Madı, 10 Sabre wollte er filmen, und dann, 
St. Nicolas Place, New York. | wenn drüben die Be 

Diefer. Katechismus sit eine außer- gebeſſert hätten, 
ordentlich glückliche Idee. Er ent nad Verlin zurüdfehren, wo er als 
balt 35 Fnappe Fragen über —— Schauſpieler Triumphe ge⸗ 
ſchwarzen Schrecken“, auf die feiert batte. „Madi“, die reizende 
cbenfo viele Fnappe und nemeinver»| Tochter, hatte in New Norf ihre | 
ständliche Antworten erteilt merden, | erjten Theater-Lorbeeren gepflückt 
die auch dem Unwiſſendſten ermög- und bat ſich inzwiſchen in Berlin 
lichen, ſich ein klares Bild von die⸗ Plan glänzende Stellung auf der 
sem Schreden zu madyen. Dah der); Bühne und im ilm errungen. 
franzöfifhen und natürlich ac * r | Auch durd) diefe Schönen Träume 
| | einer Iebensirohen Kiinitlerfeele hat 
|der grimme Senjenmann einen 
 sranfamen Stridy gezogen. Es iſt 
— begreiflich, daß das New Yorker 

Deutſchtum ſich Chriſtians' Hin— 
ſcheiden beſonders zu Herzen ge— 
nommen hat und daß der „Deutſche 
Preſſe Klub“ eine Trauerfeier für 
ihn im jetzt jüdiſchen deutſchen 

Thealer veranſtaltet. Das entſpricht 
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E. Siraschurger.dplxel, 


2630 Lincoln Avenue. 


unterfuht Eure Augen 
frei 2 Cuch Bril⸗ 
len u. Augengläler an 
min den neueſten 
ellen mit und ohne 
Schrauben. Auch often 
EN nal 


fie, 


kebhrt. 
in 
war | 


Des sglei chen geben 


Ifaufen will, 


tüchtiger Siln- | 


deutiches | 


erhältniſſe Sid; | 
zu feiner Tochter | 


a ngeltelite 
ibr zur jagen, wo Ste jih befinde, 
Sie erklärte, dab fie weder wille, 


ihr das Gedächtnis nicht zurückge— 
Ar ihren Rleidern wurde 
ichts gefunden, wodurd ihre Ber: 
ſönlichkeit feſtgeſtellt werden könnte. 
auch ihr Trau— 


ring ſowie ein Diamantring keinen 
A 


talifernitche: — 


— — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 


der „Abendpoſt“. 


Kranke Leute 


Es toſtet nichts, Ot. 
Roy wegen irgend ei 
ner Nranfheii oder 
Shwäde zu koniultie 
zen. Die neueſten Heil⸗ 
methoden für - Mheus 
matismus. Magens, 
Lederleiden, Katarrb, 
dtonifhe Krantpeiten, 
Blurftörungen, aritele 
tendbe Srankgeiten 
NervenfKimäde, dirö» 
nife, private u, alte 

Harnietden 

Tas audgeseld 

nere bentihe Hell. 
| zlttel 914 (werbefierted 606) für die Heilnng 
son Blutveraiftung. 
| Br, Rob’ 2stährige praltifhe Erfahrung als 
| Epezlalift bietet ben Aranfen Eiherheit einer 
ertolgeeigen und ebrligen Behandlung. 

R en bertrauliße Unter 

sedung oitet en 

Kommen Eie fofort, ehe Ihr Leiden melter 

fortfhrettet. 

Kein Reitverintt. Br, Mob berechnet ſo we⸗ 
mia, daß kein Kranfer feinen Buftatd zu ber, 
nahläftigen braucht, 


Dr.B.M.ROSS, Spejiafif 


Gtabliert in Chicago 1892. 
24 Jahre anf demjelben alten Piag. 
Ein grabnierter und Liscnilerier Arzt jei 1582, 


35 Süd Dearborn Straße. 
Gde Monroe, Chicago, 

im Griliy-Gebäude, Enite 506-507. 
Nehms Elevator zum FE, Bisor, 
ftunbden: Xägli bon 9 morgens Biß 4 
. und an Eonntanen bon 10 borm, hi8 
—— Mielinoc,. Frretlan 1. Samt 

7-8,— @8 pird Sentin eeirramen, 
1308. ZA 1.095,87 


Is 
1; * 
ie oh 


are 


erreicht ſchnell ſeinen 
"| Sined durch’ eine Kleine Anzeine in 


muß. Nehmen 


wir ein Bertpiel:] 


\tien. Wie die Bahn dann noch Ge- 
ſchäfte _madıen will, tit einfach un- 
klar. 


irgend möglich anzuſetzen, 


ben; das iſt bei der 
der Materialerneuerung 


denkbar. 


Dem Idealzuſtand vor dem— keine Märchen erzählen könne. 
Kriege, die Fahrpreiſe ſo niedrig wie möge nur weiter 


Verkäuferin und erſuchte wird eben nur der noch die Eiſen— | dienites waren pünktlich zur Stelle, ‚mit ihrer Beute unbepelligt, 
bahn * der unbedingt fahren Im Zimmer verſteckt harrten 


ſie 
der Dinge, die da kommen würden. 
Stevens fand ſich um die ver— 
abredete Zeit ein. Als Frau Caſey 


daß ſie leider das Geld nicht habe, 
erklärte ihr Stevens, daß ſie ihm 
Sie 


da 


rücken, er ſonſt nicht zögern 


Notwendigkeit würde, ſie und White zu verhaften. volver und der Ladenbeſitzer mußte 

und der Nach längerem Hin- und Herreden ohnmächtig zuſehen, wie ſie den offe⸗ ——— — 
Algemeinen Lohnſteigerung faum | berftand Frau Caſey ſich dazu, ihm nen Geldſchrank und die Auslage 
Aber mit dem Gegenteil) $100 zu zahlen, den Reit follte er | gründlich plünrderten. Daß Nigro 
iſt beſtimmt nichts zu erreichen, und ſpäter erhalten. 
darum iſt es dankenswert, daß die die 


Kaum hatte ſie 


zuvor gezeichneten Geldſcheine 


Handelswelt eingreift und fich ſei⸗ ibm ausgehändigt, al3 die Geheim— 


‚nerfeirs » der Angelegenheit anminmt. | 
Ob ihr bei den Eigenſinn der 
hörden viel Eriola beſchieden 


deren Blatt. 


* * * 


Zu Differenzen, die aller Wahr- ! 


jcheinlichfeit nad) nicht vereinzelt | 
bieiben werden, it 8 in den legten | 
Tagen bei der Berliner Firma Lud- | 
wig Löwe & Co,, Altiengeſellſchaft, 
gekommen. Seit etwa drei M onaten. 


| 


| 


I 


tar die Firma infolge von Arbeits- | 


mangel genötiat, die Arbeitszeit für 
ctwa ein Sechſiel der Belegſchaft auf 
vier, bezw. drei | Tage in der Moche 
zu verfürzen. Da eine Beſſerung 
der Verhältniſſe leider nicht einge— 
treten iſt, ſollte jetzt dieſe 
zung auf rund ein Viertel der Be— 
legſchaft ausgedehnt werden. Es 


den Arbeitern, und die Firma er⸗ 


klärte ſich ſchließlich zu einem Ent-— 
gegenkommen inſofern bereit, daß 
hinſort an vier Tagen auſtatt an; 
dreien gearbeitete werde, Die Beleg- 
ſchaft indeſſen ſtellte die neue For⸗ 
erung, daß „wenn ſchon kurz ge⸗ 
arbeitet werden müſſe, doch das 


— — —— — — — — — — 
oo. 


Einfommen der Aurzarbeiter  dent- 
der — —— we⸗ 


| 


| 


| 


Verkür⸗ 


| 


kam dariiber zu Verhandlungen mit | 


| 
| 


} 


agenten aus ihrem Verſteck hervor⸗ 
Be⸗ traten und ihn feſtnahmen. 


ſein ein umfaſſendes 
wird, das freilich ſteht auf einem an- legt haben. 


Er ſoll 


Geſtändnis abge 


Stevens iſt derſelbe Bu rſche, d 


er 


Vollkommenes 
Augenlicht 


iſt es, wad wit Cuch geben. Leidet Ihr 
au Kopfweh obet laufen die Buchſtaben 
beim Lejen burheinander? @eid Ahr 
{täfrig oder brennen Eure Augen nadı 
dem Leien oder Nähen? Mile) died find 
Eymptome von Vngendefelten, Mir 
befeitigen alle Annenbeichwerden näns- 
ft und auf willenihaitlihe Weite, 
Weder 40,000 Befricehigte Runden find 
genugender Beweis unierer Wäbinleit, 
für Eure Angen umfailenb sw forgen; 
unfere Ereife find mäfise nub wir no- 
tantires voliſtändige Zuftiedentzeit. 


15 


Sritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. J 


keine Umſtände! 
werden machen und den Mammon heraus genblic 
‚mir freilich noch ſehr lange ternblet- | 


| Zür madten 


obaleich | 
tofort nach ihrem Abzua die Polizei 
alarmiert wurde und die Deteitives 
die Nachbarſchaft gründlich durchſuch— 
ten. 

| Einer der Kerle betrat dei Laden! 
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LIBERTY BONDS 
sable dajür ftel3 böd reife, 
Dentihe Bonts, Mart, Rubel, Kronen, Sant. 
noten zu TageSpreiien, 


me 


Hambn Antwerven 
im Hadre, Lipan, niga. 


SL LOWi iTz, 


etabliert 27 


312 Ss: „CLARK „NRasse. 
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vol 
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arantie, 
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renten, 
eu 


‘zu ermeden, und verlangte eine Eigin | 
SER yenubr zu Sehen. Um ihm biete | 
vorlegen zu föınen, wußie Nigro de n 
—*8 ne öffnen. Im geichen Aus) 
traten Die beiden anderen | 


' Spiehaejellen ein, alle drei zogen Re=| _ la Mai 


Offen 9—6, Montag, 
0—12 vorm. 
fl 18} dido ſamo 


bis 8 Uhr abends; 


FRENCH Lit — 
N. Y. nach HAMBURG direkt 


Toppetichrauben- Tanıpter 
‘“ 
NEAGAR A’ 
fährt am 15. März 1921. 
Kabinen und dritter Siniie Altomovontlionen | 
su Daben, 
Durchgangs · Tidets ngch Punkten in Leiter 
reich, Ungatn, Jugo⸗Slawia. Cazecho⸗Slovalia, 
Rumänien, Polen, Ukraine und Lithanen. 


a.» 
Chas. Kozmenski Co., Inc, 
GG, WA, 
135 North Dearborn Straße, Chlcago 
22jaladido” 
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eine jo große Summe baren Geldes | 
an Hand hatte, ift darauf zurüch u⸗ 
führen, daß er bis zum 1. Janıt | 
eine Privatbant betrieb und verjchie= | 
ı bene Einfeger ihre Gelder noch nicht 
I abgehoben hatteıt. | 
Die zes des Schloffers Yu 
cob Kolb, . 4846 Altgeld Str., 
wird bofizeitich bewacht ‚ nachdem bie 
Familie verschiedene Aufforderungeit 
erhielt, bejtimmte Geldfummen zu 
zahlen, um ficherem ZIode zu ent- 
| gehen. Durch die Bolt, mit yern- 
Ipreider und durch Anſchreiben an die | 
die gemeingefährlichen | Home Ban and Tnst Co. 
Burſchen ihn Anſin nen ge ltend und | "ihland und Wilivanftee Ave, 
die ganze amilie, insbejondere Frau Wir machen Hypotheken auf 
Kolb, leben in beſtändiger Aufſre- Chicago Grundeigentum zu 
gung und die Frau iſt infolgedeſſen 65 Zinſen. 
ganz krank. Der Verdacht, der An— zu uns und ſpart Geld. 
dieſes groben Unfugs zu ſein, blebdidoſaum 
ruht auf einem jungen Manır,. wel-1 ; ; 
her angeblich Kolb3 ältejter Tochter — Geild zu — 
gegen den Willen der Cine sum 


machte, und die Polizei ſucht jetzt Vorzügliche erſte Zypotheken 
nach ihm. 1 54% und 67, Sinien ftetd sa "ab, 
— Bundesrichter Ped in Cincin— A.Holinger &Co.‘lne.) 


i af äyrg- | Yumber Etgange Bida. 11 ©. ve Enile Bir. 
natt Bat entfchieben, daß Bundespro- | Yireykan: Manbolph Fist 


hibitionsagenten ohneHausfuhungs- 
— Leſet die 


befehl keine Wohnung nach berau— 
n „Sonntagpoft” 


Kommt 


En 


ſchenden Getränken durchſuchen dür— 
fen, und daß der Begriff Wohnung 
die Kraftwagenremiſe und den Pier: 
denoit ih * 


val, | 


| 


| 
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| 
1 
| 
| 


olsmilaton® | 


GELDSENDUNGEN 


Tsenn 37 Berwandte ın Europa babt, 
| abr nab if Ber, Etanten bringen wol 
* chf bitit bei uns vor und läßt uns 
| erttä iren. wie wir Euch bierbet hellen fünrem, 
Wenn wir nicht imftande find, Eu infolge 
der dort befichenden Verbültniffe gu beifen, 
werden wir für die Unterreduug mit: Dee 
rechnen 
Wir haben einer arogen Anzahl Kımden Aue 
triedenitellenden Dtenit geleiftet und find viele 
j leicht in der Yage auch Euch au helfen. 
Es wird ratſam ſür Euch fein, Euer Ilntite 
—— ul; möglich ein rei chen da die 
bote „we eu man nd 
en “+ lange Hotk 
„ warte a ehe on fünnen. 
W * ſind Vertreter J— Damvierlit 
bon Eırropa. 
übermitteln weld dureh den Liener 
Oeſterrei y rn. imã ⸗ 
nien, "Sur 00-Clavien, G; cho, Etovatch und Dur 
Dei); anf Verlin, und die Bayeriſche 
Sandels hank, nach allen Teilen Deutſchlands. 
inch nad allen anderen europaäiſchen Landern, 
imter voller ‚Garantie, 


'Transatlantic Transpertation Co. 


1646 Larrabee Str. 
Diverley 2567, 


Dietzer, Präs Jos. H, Becker. 
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Zenden * durchn uns Ihre 


Oſter— 


Geldſendungen 


nah Deutſchland. Deutſch-Oeſtertreich, Ezecho⸗ 
iluvalei, Jugoſlavien. Ungarn, volen, 
Numänien und Italien. 
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Agentur und Notariatd-Kanzlei. 


—D 


(Im Geſchäft ſeit 1908.) 

619 W. North Ave, Tel. Tiverjen 8287. 
5107 ©. Aibland Ave. Tel. Bivd. 6570. 
Offen 9-8. Eonntan3 9-12. 

Riant” 


— 
Dr. med. H. S. Herzfeld. 


Tentiher Spesialarzt für Haut- und Ge- 
ichlechtstranthetien. 
1574 Miiwaukee Ave. 
Ede Yiohey -Etr, : 
Zelephun: Humboldt 1829, 
Empfangsfiunden: Tägiih I—5 und 7—8. 
Eonntans: 10—18. 
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